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{ 1392 Schmidlin: Die Millionen ım gegenwärtigen Weltkrieg.
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bei Der urnahme DON HeiDen in DIE Oriltliche (BemeinDde, 3u welcdher eleßes

B  w a ar a

trenge JudendHrilten gehörten, WAL Der Speijeverkehr eBierer ral nach. .. e Der aurte DEeS Eunuchen nicht ein, Da Dhilippus o7ort nad Der pendung
3 Definıtiv DON ım gefrenn WurDde (Ebendesha erleibe auch DIie ypÜhe ‘Be

Ddeutung Der Korneliusautfnahme eitens Des ‘Deitus DUurch DIE vorhergehenDde— Eunuchentaute keinen Berlult. Wielleicht hat Yıukas DIE plößliche WunNDer-
bare (Eniruckung DES Yhilippus 0 nacdhorücklich hervorgehoben, DAaDdurch
diejen erlten yall einer Heidenbekehrung deutlich DON Der weilten, Der Kornelius:
aulnahme Au unter]dheiden unDd Dden Austall jeder )päteren Disku)llion iUber

. Den erlten ‚yall 3U motivieren. (Fs bleibt Jomit beltehen, DaR Der äthiopiche
unu als Der r)tling Der Heidenwelt 3U gelten hath P T AD 8 Gn FG G G TG NO G EG EG EG  E  Gx
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ie I{Hli[[iunen Im gegenwarfigen Weltkrien|  ät M  Pa 0n VBrol. Dr. sSchHmidliın, Wiunkter

eimatliqes Witllionsleben.
Immer Lähmender egen )ıch DLe Kücwirkungen Des Die C  en 3e1s

jeildenden NMaljenkrieges au 0ASs gejamte WiiNionsweljen un zunäch i auf eine
beimatlıcdhen rundlagen Jiach W1e DOL ın diejer Rritildhen Jiotlage, Die Der
Nıllion 0 niele eue ırragen 1nD urgaben e an eINeTr einbeitlichen Jnltan3 unDd

} gegenjeitigen BHerltändigung. Die Ömilche Ytijionszentrale Der ropaganDda Der
bleibt ın ihrer abmwartenden ellung, DON Der Überzeugung ausgehend, DAaR jede e
greifenDe apnahme ım jebigen Entwiclungs|tadium keinen wirklichen (ErTolg an  EPE tiere, ondern DIie Nitiıyionsinterejjen NMUuT Iı ädigen unDd gerährden könne *.

wer mitbetroffen ind OIe mi))ıonswiljen)dhatftlıdhen Beltrebungen, Deren
zyörderung unjer rgan ın erlter Yınie gewidme ut. Das mi)Nionswijjenlchaft-
liche Jnititut, deljen YBorligßender ım ‚yelde )te Ronnte keine Sißung veran)talten ;
DONMN Der Ytillionsbibliographie DEes Gtreit lıegt Der er anDd (£heoreti)dhes unDd
Algemeines) bald edruct DOTL, DEr ranz3iskanerpater Yltaas arbeite immer nod) ım
Aurtrag Des Jniituts ın Sevilla UunDd anderen )panilden Archiven, bocdhbefriedigt DMNz jeinen DUurch DIE ange u  e In Der VBerbannung gerörderten Re)ultaten *. Üıe aka:-
demildhen Borlejungen unD Ubungen über Yitıllionen werDden 105 katholılderjeits DOT

E FE  ausjichtlich auch In dDiejem Semelter au) ein Dublikum Tür alle ‚yakultäten (über DIEe

] en Apoltelgeidhicht 1692
Generalprofurator TIeDT aAaus Yom »4 War3z 1915 Wiehrere 0eneral:! profuratoren nachten eine Cingabe, LL eine lttion beim einzuleiten, ber ı€

cheint ım an verlaufen jein Yian en  u  at jich Damift, DAaAR DIE Diplomaten
jeßt erei3t unDd beidäftigt jeien, IN 1 ür Borlchläge zugänglich erweilen,
ein Gemütszultand, aut Dden INan Rückicht nehmen

Briefe 119 Sevilla DO  z 15 wyebr. unDd PT 915 ber Yrbeitsplan 1InD (FT
gebnijje werden Wr beim Abihluß erl  enau Lnnn AD A AA S

.
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cOhriltliche Weltmillion Im gegenwärtigen Weltkrieg) 11nND 0AS mi))ionswijjen)dhattliıche
GSeminar in un]ier be|dHränken mühljen *

Miijionsvereine unD Miiionsveranıtaltungen. Ylsır batten DIie ‘Hes
ur  ung ausge)prochen, DaR namentlich OIE beiden allgemeinen Wtiionsvereine Der
laubensverbreitung unD ın  el Jje)u \hwere RückIhläge unD Auställe
nTolge DeSs Krieges erleiden WUurDenN. u unjerer großen yreuDde können IMIT jelt
ıtellen, DAaR D1es In Deutidhland wenig|tens nıcht Der ıyall Ut, in \prechenDder ‘Heweis . iaTjür, DAaR DIE YÖpterwilligkeit TÜr DIie i Nonsjache In unjerem 0ß Der e
waltigen riegslalten niıcht abgenommen Daft. Üıie Hereinsbeiträge Der Nachener
enfrale 0CeSs Xaveriusvereins eifragen yür 0AS verfoljene Jjabhr NUuL 1° weniger als
ür 0Aas vorhergehenDde, unD DwDenn iNnan ıin noch erwartenDdes, In Der leßtjährigen
Beredhhnung aurgenommenes großes eqga hinzuz3ählt, ergibt 11ch ar eine DedeutenDde
Steigerung Der Beiträge ım Kriege * YHıe Niindereinnahme Des er Der inD
hbeit e1m Berwaltungsra In en Tur 0ASs eben abgeldhlo)jene Hereinsjahr beläuft
1 QuUT 5U WDUS beı einem Um|cdhlag DDON mebr als einer ıllıon unD bei Den Jühr=
lich eintretenden Sochwankungen Durch VYeaate Dgl.) nıcht auttfällig ND nıcht nOt:
wendiqg eine Kriegs{olge Ut ®

Sn Den proteltantijcdhen yaiultaten WICD ım ber 111071 gelejetn DON HAaUB:
leiter In (Allgemeine WiijNionsgeldhichte I1 » 1 DLID., DAS Welen DEeS am f

ND 3weiltunDd mi)onswil). eminat 1D Kichter in Berlin (AuseinanDderjeBung Des
Chriltentums mit Den n  en Keligionen 1 DLID., 1))1071 I1 Der .
DIT UunD 3weilfunD. W NONSIEMINAT), HUL noch DD ashacen In Koltod (Clemente
DEr WtONSqeE  ichte Si.) m eßien Dermerien Wr (1119 Den Drle)ungsver

HaAaußleiter:ö  le, Allgemeine il}ionsge)dhichte A 1 DLID., DAS heimatliche
Wijjionsleben { DIT., DIe eligion Der PrImMILIVDEN »$OlTer (1 DEID. unD m{))10NnS-
wijjen|cdhatil. eminar (WEiNONS 1unD Kolontaliragen); Kichter-DBerlin, Der vangel.
in 1 DLID., DIE Briere Baulı als narı)dhes DvendIhHreiben f OIT., DIeE
Aujgabe unDd Zirbeitsweije Der evangel. unD [athol. tilionen In Den eu  en $tolonien

51 ÖMl unDd Wl ionsjeminar ; ticht-©  Öftingen, DIe Orijilichen Aiillionen In Dden DEUT:
ıen Holontien unD ihr Ylnteil Deren ur eniwidlung DIT. ; Bau  e1p31g,
Weltverfehr unD Kolontialpolitit in ihrer Bedeuiung ür DAS Keich (DDITES (1
Udeley-Königsberg, tilonsge  ichte (1 DTID. ; Schlan:  ieben, Der auberen
il)ion J . ; Wurlter-CErlangen, Wiiionsaurfgaben in Den Deui)chen Dlonien unDd SChuß:
gebieten . ‚Sordan-Crlangen, ejen UunD Der evangel. ıNOn .
DEID. lus Den wyafultaten vergqakben 0)0M u rwahnen DAS Im Herzeichnis
NaqurierenDde eIN)IM  1ge€ Xolleq DD wveppeli in Breslau Der Die Ta1ihol. ıl)lıon ıIn Dden
eu  en Schußgebieten. AUngefunDdig jerner DEr als yeldgeitlicher eingezdgene Vrcival
Dozeni YNujhaujer DD Wiündcden: Chrijtfliche cln In Ylıciia unD inr Yerhaltnis JuL
Kolontialpolitit m11 )pez3ieller Berudlichtigung unjerer Schußgebietfe (2 (1 DLID.

reiben DEeS Schakmeilters $anoniius 1es 11 a  en DITL Wiarz 1915 aut
eines Hergleichs TÜr Wtar3 1914 1D 1915). Yhnlich eien DIE Berhältnijje Dei

DEr Aahlıtelle Dln Eljapß-Loihringen üUhrte jeine Hereinsbeifräge Ddurch Bermt  ung DES
en HÜUNLUUS nach »KDM . DON Sirakburg wijjen WIL, DAR au c Da Der KHudgang
nicht DeDeuUTieEND ÜL SJer DD  z Yierein Der Glaubensverbreitung UUSGEHANGENE 2u0DWwWIg:
WiionNSVeErein In BHBayern erzielte ur 503 024 ,, 2058 1n DIie LOPAaA-
QanDda, DIE altatı)den, 42 652 DIie alrıfanı)den, DIe Dzeanijhen
Wiilionen abgeliejer wurvden ( 1914/15, 165 nach Dem ahresbericht). DHie Wiar3»
NUMNMEI Der Annales de la ropagatıon de la 101 enthäalt 11. einen Irtitel DDMN
Srenaus uüber „  XI  e \iberalit& DIE UtijNionare“ (!) unDd einen Bericht ber DIE
„\Ulberne Hocdhzeit“ DEr 29155 ihrem Aiutterhaus urd) DIe „Deu|che NDA)ION verjagien”
CchHeuftvelder ((9 134

Dr)ikenDder DIS DD en Wiarz 1915 Yiach Dem, WUuUS erjelbe DIis
eufte gehört, 1InD au DIie Cinnahmen beim uUuncdener Yerwaltungsrat unDd ıIn
Yothringen gUn/|fig. AucH ür Den Kindheit-Jeluverein en DIE 103 Sirapburg

OE ON{ ür Yl Nonsmwijenı)att. ahragang
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Fa a - Ygn Den )peziellen Wii)ionsvereinigungen i Oie Der kathbolildhen Jünglinge

Deutjdhlands leider in)oTern Zum Stillitand gelangt, als )Jämtliche Heoiter jeiner Duis
} burger enirale einge3zogen in Dagegen jehbt die i ionsvereinigungR

rrauen unDd Jungirauen hre jegensreiche Lätigkeit unverminDdert yort, nicht bloß 3U=
guniten Der Heidenmi])ion DUrch UtiNonsandacdhten mit Drediagten, Ntijions-Arbeits-
Itunden, yoörderinnen-KerjJammlungen unD VBereinseinnahmen, DIiEe abgejehen Dn CM=z
land unDd (El)aB-Lothringen keinen Abtrag verzeidhnen aben, ondern auch ım
Dienite Des Waterlandes ur Unter|tügßung Der yeldjeeljorge 1nD Beldhamnung DON

eldaltären *. Rührig arbeite eben)o0 ÖIE GSt. Deirus-Claver:-Sodalität weiter, bejon:U AA A a A N O APE n Aa A n — ln Anr r a m a  ” ı ?er5 Tür Niti)|ionsaufklärung DUrCH Ntı)ions)cdhriften 1nD Wiijionsvorträge Auch Der

unD Wieß ihre Gelder über Wiuncdhen nach »)om e\hidt. ber DIe Yereinstätigfkeit unDd
.einnahme in anDderen Vaändern ND Det Der Barijer »Aenfrale UL en ohne ealichee D NMacdhricht. YlBie DAS Der Annales de 1’Oeuvre de la Ste Einfance mitteilt,
DmnnNIEN DIE beiden vorhergehenDden Yiummern DEr Kriegsereiqnilje nicht er|cheinen,
10 DAaAR mandche ejer bei DEr Direktion anıragten, DD DAS Ylert DEr in  el nodch
exijtiere J

Wiitteilung DES erın aplans DDN ulsburg, Der DIE intermijtijche ÜUbhrung Der
VYereinsge|dhäfte übernommen hat

Witteilung DEr Yorlikenden El Schynje aus VialfenDdDOrT DD  z AT Wiarz. m
DisizejanverbanDd GrmlanıD WuUrDEe DIe lition nach Yerireibung DEr Kulljen wieDer aufge:
NMOMUMMEN, in Den YWerbänDden DDMN Sirapburg unD Wieß 1eq \te gan3z lahm, DAa alle Hrauen:
ca TÜr DAS pte reu3 herangezogen werden Gegenüber Der 51 nm

O tonDdi3zionell ausgelprocdhenen Befurchtung Tann DIE Yor)igenDde erfreulidherweije jel
n1 DAaRß tfein Vienniq DDNMN Den TUr DIe Wtilionen beltimmten Oeldern TÜr DIe wyeldjeellorge
verwenDdet WILD; DAR bei Den Djjentilicdhen ammlungen eis DEr arafter unjerer er
einigung als Wijlionsverein gewahrt WwWurDe Durch DIE Den Deir. urrcufen beigegebene
D  3ı DAR DIE yeldaltäre nach Dem 1ege Den auswärtigen Wiijionen unDd DEr 1a)pora
zZugewenDei wUurDden, DAaNN in Den DHien]t DEr Wiijlionen iraten; DAR all jenen VrDdens
euten, DIie einer il|tonsgejellicdhat angehören, bei Abgabe DDN wyeldaltären 38 Dgl DIE
Milicht auferleat worden ÜT, nach Beendiqgung DES Xrieges DIe yeldaltäre ihrem 1])L0nNnS-
obern auszuhänDdigen, während DIie yeldgeiltlicdhen au Dem Saiularklierus DIe nen a
Dbotenen iltare unjerer enirale TÜr Den Wl ionsdien]t zurüder)tatien müljen; DAR
unjerer Vereinigung n{jolge Ddiejer HÜülfsarbei jehr viele eue Oönner unDd yreuNDe mwIie
Örderinnen erltanDden \InD, jie al)0 eine eßiger Aeit eni)predhhenDde Vropaganda WL ;

DAa WIr auch im eere DUrcCh Uberjendung unjerer Wiijionszeitichriften wie „Helfet en
Heidenmijlionen“ eine ewilje AWiNonNsSPpropAaganNDA en{fjalten, woDdurch uUuNSs DES ölftern D
DIiDaien im unDd in Den Vazareiten ((11S Den iNrer Vöihnung eifräge
TUr Heidenkinder zuflieben.“ Anjangs pr veran)ialtet DEr YWerein eine ar 1))10NS-
verjJammlung in Yien, Her auch Der Yiuntius eilnahm DIn Volis3.); aM D: pri
einen WiiNionsjonnfag in DEr Her3: Ze|u-KXirch (Loblen3 miit ‘Predigti DD Car Hoering
unD Corbinian Wir3z ber DIE Atijionen Im 28eltfriegf_ (Coblenzer VBolkszeitung).

D berichtet DAS arzhe DEeS „@Cf)0 uUSs rifa“ DD einer i ionsTOnferen3 DEeS
Bilhofs HeNNEMAaNN D amerun Sanıtar In Kom, DOM WiiNONSVOrLICAG einer
ame in Bergamo Sanuar mit Bildung eines Vropagandakfomitees, DD einem
il}tonsfiag mit W iOnNspredigien in Ylien SANUAT, DD einem Wohltaätigieitis-

} en in Breslau ebentalls Cpiphanie, DD einer HOordererverjJammlung in Wündcden
‚ Br4 „‚Sanuar (45 In DAS Aprilhert DD einem Wijionstag in alzburag ebr.

mit An)prache DES Hyüurlterz3bi)d0fs, DD W onNSsvOrITAGgeEnN in Wiünden, Bingen, Binger:-
brüd, 3UGg, FTurin (63 e DD DEr Vorlikenden Oräfin Vedodhowsta herausgegebene
„Tatholijche WiiNions-Propaganda" (Wionatsblafit ZUL edung VBerbreitung DES i)|tonsS-
gedanfens) DrDerf 111 iNrer Aprilnummer einem „®ebeisireu3311g TUr rifa auT

Cxempl.) ım Wiar3 veran)taltete DIeE SDDaltitat in Din einen il ionsabend,
aUT Dem Cohaus3 Der DAS MWijionswert üÜberhaupt, ıl SanDder iber DIe DDA=
al, Wiar. HeNNEMAaNN uüber DIE Krilis DEr $Kamerunmij)ion Dln olis3. ir 248)
m DDember allein fonnie DIe Sodali:tät Kr nad) Alirifa Ohiden (Cdho 1915 25)
nfolge DES us{alls im ANugujt uUnDd Cepftember Donnten 1914 Rr weniger
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Alriıkaverein eu  er Katholiken hbat 1 auT Der HShe gehalten, wenigltens keine
Auställe 3 eRlagen *.ı

(Empfindlicdher eirojjen er|dheinen DIE moDdernen Wtiionsbewegungen unD JL NONS-
Organijationen DIie noch A JUNGg unDd 3 n eingewurzelt \inD nicht ÖIE
Kriegser|dhütterung hineingezogen x werDden ÜNıe Utijionskonterenzen Des Rlerus

Een ihre ıyunktionen noch nicht wiederaurgenommen DON Der VehrerIdha unDd Kauft
mann)chaft hört man nı Uum 0 ei[riger bemübhen )ıch DIE akademi)dhHen JL NONS-
Detireine unfier ıyührung ünlters iroBß Der gerade ıe 10 ar mitnehmenden Rriegss
lalten unDd Kriegsverlulte, ihre Kreile weiter aus3udehnen unD Den Uti)Nons)inn unter
Der Studentenwelt miıfiten Kriege vDerbreiten YÜ)ıie neuelte )iummer iıNDres Yrgans
er3ählt DON em)igen Bemühungen Tür Das Hultandekommen allgemeinen e:  s
mi]den AtiNonsbundes DON geplanten Ati)ions)tudienbewegung Der 1))10NS-
zirkel DO  z YWereinsleben Den beltehenden Bereinigungen 3 Niünlter
Jübingen reiling, Dal)ayu, onn unDd G{ efer DON Der rÜündung Oreier
ereine TelINg, KRottenburg unDd NWiüncden DOM ortgang er Uti))ionsvereine
unDd Jti)Nionsbeltrebungen unfer Den ölterreichi)dhen £heologen DON \ meicdhelhartten
Anerkennungen yür Oie eut|che akademilde Utı)ionsbewegung ausländi|dhen unDd
proteltantildhen Yager Jiicht J0 Diel UCR DEr Wiünlterlche Hauptverein 11881
jeiner TÜr weitern Rreis arrangierfen aber \lecht e)ucdhten riegsmi)]ions-
verJammlung DO ıyebruar

1el glänzenDder gelang Dank DOL allem Der verltändnisvolen Atitwirkung Der
Daderborner DiszejJanbehörde un Beiltlichkeit OIE MNiil)ionsverjJammlung DO

tär3z orimun DOT zahlreicher Juhörer]dhaft Deren a Der große aal
Raum jJaljen Ronnte pra nacdh EINIGgEN BegrükHungsworten 0es Vropltes wermer
unD 0eSs (Beneralvikars Rlein Öberlehrer Dr Dieper (us Hamm „ z3UunDdenDder un
lidhtvoler ein|tündiger HeDde“ über ÖiEe Bejamtkriegsjolgen Nti))ionswerk Der Wal-
Oftıner ‚yärber über eine Kriegs)hi  ale amerun und Bilchor HeNNeEMAaNN DON
amerun ber Oie NWii)ionsaufgaben Deutidhlands, DAas yorfan OIiEe piße Der
Wtijjionsbewegung treten mü))! erjelbe ıyärber 1e ıyebruar

veriel. werden als Yorjahr D0Ch noch 341 461 (ebD 77 11) Gl 88
torriqiert unjere Rubrizierung oben 51 mit ed) abin, DAaB ole S0Daltıtät tfein DeuUT:
\er, jJonDdern ein internationaler Werein jei; 1es gebht übrigens hon ZUL Genuüge DACAUS
HervDOr, DAl elbIt wahrend DES Krieges DIE alt qganz (\auls DHeui]dhlanod unD A)lterreich qge:  s

(GHelder zZum gröpern eil Jranz5öjijchen Wiljionen zZugewanDdt WwWurDden.
1 Wiitteilung DDN Yomtkapitular Wigr Hespers aus Din

Afademilche WtiNiOnNSblätter, Cr (Meleitwort DD Wigrt YDdöring;
COmDlin Yıie Kriegsiri)is DEr Weltmilion unDd DIEe einzelnen AWiiNionen gegenwärtigen
Weltirieg ; Afademilche WiilionsrundIchau (Die afaD WiiNionsbewequng im Sommer 1914
DDON Deters Vereinsberichte Der einzelnen Schriftführer Mrteile DEr YNußenwelt ber unjere
afaD Wiitonsbeweqgung DDN Hüttche us Der proteltanti Studenten WiiNionsbeweqgung \s
DON Letiers unDd Bücherbelpredhungen) TORe VYerdien|te DIie ummer en be)onDders
ecand e0o ran3 Beters unDd HÜtIce VBal Dln Yolisz ir 194 (7 ar3
Ylie LEGE Sntereille unDd Fätigfeit auch Den ölterrei  Hen Yiereinen {)! gebht DALCAUS
hervor DAaAB allein afaD WiiNionszirkel DEeS Veitmeriker Brielterjeminars en leßien
Sahren 25 ejerafe ber DAS heimatliche D uüber DAS auswärkige Wiiionswejen uUnDd
uüber Nionsgeldhichte gehalten wurDden (KWi 1914 15 f

Der Unterzeichnete bDer DIE 1eagsnD Der Wiijionen überhaupt Bilchof
Döring DDON DONAa DbDer DIe Wiijionslage SnDdien

“  “ YWeltfäl eriur WiGr3z 1915 ine WiiNionsverjJammlung) nwejen
DEr  teDdene Witijionare aus ten! Frier unD Vevenirop en in Der DHidzeje anjälligen
OÖeje  alte ie währendD Der VBerjammlung veran|taltefe Wijjionstollekte eIN

9*
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Vidhtbildervortrag Dem DON vielen unDd en Bälten e)u  en, ON rälat NWiehlerD U DOorbereiteten und eingeführten Wii))ionsabend iın Regensburg !. m prı
E Hamm jeinen Wl ions)onNNtaAg *. Die Jon]tigen Wti)Nonsveranjtaltungen beidhränken

c auT einige )pärliche Her]uche 1ım einern größere Berjammlungen 0Der
Wii)ionstelte en 0B unjerer Oringenden Wiahnung inzwilden leider nirgenDds
itatigerunden

Die Mei)ljionszeit)jqhHriften er)dheinen wieDder allmonatlich mit unwejentlicdhen
Ber|pätungen unDd haben ıc ın ihrem Jnbalt in)ojern Der Kriegslage angepabkt,
als )te teltach, )oweit ie niıcht algemeine Der aältere D  C behandeln, interelJanteA Berichte über ÖIE vaterländi)dhe Ylrbeit ihrer AUngehSsrigen aut Den verldhiedenen
Schauplägen bringenY O V IIN Uiijionsgejelfjghaften un Miijionshauler. Unverdroljen yabren

n —_ unjere Benoljen|dhatten Jort, Tür Das edrohfke YWaterland Buft unD Iut
einzujegßen, In ıhren An)talten wWIie in inren Uititgliedern mit dDem ge)Jamten
8 leiden unDd Ifreiten.

ıinen gGeNnNauen zahlenmäßkigen (Einblic Q  ährt unNnNs ıIn 1eje patriotilche Lätlg-
keit die ältelte unDd größte deut)che Jit)Nionsgejellidhaft DO göttlidhen 0®
au  n ey ‘jm Banzen |teben DOM erlten Lage Der obilmaduna bis nDde Wiär3z
ım vaterländildhen Dienite 453 Utitglieder ein)ql. Der ausge)dhiedenen), DaDONn untfer
Den en ıyrratres unDd 131 Brüder, in hbeimatlicdhen ajernen ıyratres 1n0

Brüder, in Der lreimilligen Krankenpflege atres, ıyratres unDd 28 Brüder,
als amtlich angeltellte ‚yeldgeiltliche ım Qandheer unND In Der Yiarine Ö, als a3areit-
geiltliche unD Bejangenenjeeljorger 29; ON Den Höglingen Der Bymnalialklajjen ınd
11 ım e  € unDd in VHorbereitung yür Den Kriegsdien!t; außerbdem erTwWarien au

vorzügliches e JS  G?gebnis. QOeneralvitar Klein nahm als erireier Des Vidzejanbijhofs arl
Schulte teil, Aaut ellen unjd) DIie Verjammlung Drganijier WwWorDdDen IDAL (Fine

äühnliche YBerjammlung au In Dln unD FSrier ANZUTEGEN, aber DIeE beiden Der:
en hielten )ie nicht ür DPPOLIUN

Regensburger nzeiger 26 webr. 1915 »Im jolgenDden Lage WuUrTDE Der Worirag
ür DIE tuDdenien wieDderholt.

Die Bredigtien über vieq unDd iln 1e. iIm Kranfenhaus 1D DD Den Höheren
Schulen Oberlehrer Dr Tiepen, in Der YNanestfirche Braam, In Der Viebirauenfirche

wyarber (mitgetei DDI7 Dr. Bieper)
SD Hreibt mir Wiaurus alm OS habe Balmjonntiaag eine i)10N1S-Er AB mn V . E prebdigt in ugsburg, jein WitbruDder Yaurenz Stilger Im SANUAT in Der mariant  en

Kongregation Der incdener Gymnaltalten einen Yorirag uber rieg 1nD in
miit nachtolgenden ‚M1  ildern gehalten. m ‚Sanuar 1e€ Braam (1US Hilirup in
HrönNDdenbera einen AWNONSDOTITAG ber Kreu3z unDd Schwert. ber Den WiiNonsabenDd

. D  —_ Der Metirus-Claver-Sodalität Wiar3 In Döln, DIE Loblenzer unD DIe Yliener ICr
jammlung DEr i onNsvereinigunNg tathı Hruuen unDd SSUNGIT. val. oben. ım Sanuar
hatften auch Die HrLeUNDE Der Dominifanermiljion In Düjeldort ihre „KriegsverjJammlung“,
au Der Die Schriftführerin ber DIe Yirkungen DES Krieges prach, PE wyebruar eine
zweife mit einem VBorirag DEeS eDda DD allındro. über DIE Erhabenhei Der
Milionsarbeit (Wiarienpjalter 215 253)

Sehr erjreuli unDd ein Aeichen ungeldwäcten ijionNseifers 1inD bejonDders DIE

B —  lnnn
zahlreicdhen aben, DIE (115 DCM unDd DDTL Kri  In Den Yitilionen zujlieben, 19 1000
UT dl einem Gejallenen runner auUSs ANu-Baabenberg) ür Den Yierein DET OGlaubensver:
reitung (KWN 1914/15, 144)

4\ Au Des Yerlags (Herder-Zreiburg) tellen WIr hiermii ausdrücklich jelt,
DAa auch UE Wiijionen“ wieDder regelmäßla erJcheinen. Cr „®ofi 111 es “
unD Der „Airikfa-Bote“ begnügt \ich, alle zwei Dnate herauszufommen b3wW je 3wel
Yummern in eine vereinigen.
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Den Häylern Der Bejellicdhatt iber 100 angeldhriebene Yanditurmleute täglich ihren (Bez
itelungsberehl. Ausgezeicdhnet wWurvden Datres, ıyrater, Ylumnus und ‘Brüder
mit Dem Eifernen Rreuz, afer und ‘BrüDder mit Der eDdaılle DOM ofen reu3,
mebhrere ıyratres unDd Brüder ejreiten unDd Unterotfizieren berördert. n Dden
Berlultlilten qgurier Oie KRongregation mit (Berallenen, Berwundeten, 5 YWers

Jn Denmikpßten unND ım Dienlt Der OlDdatien erkrankten unDd geltorbenen er
$ VYazareiten 0Der Bene)ungsheimen eingerichteten Anltalten \ind bisber ıhon

000 Krieger verpileg worDden. FÜr ebr al Yazareite hat Öie Bejellidhatt VYektüre
beljorgt. on Den Steyler Wiı)jions)hweltern widmen \ich 140 Dem Waterlande 1
verpflegen WHermunDdete unDd Rranke in ÖNDOLT unDd Haan ; außerdem \ind ‘ie in
Gt Wendel, . KRupert unDd KRevelaer, 3um größten eil aber in Den ölterreichilcdhen
Seucdenlazareiten ät

Die Benediktiner DO Üt tlıen en b1Ss jebt 176 (Einberufene geltellt
(von Der r3abtei St Ofttilien 1Z2; DON Der ei Niünlterldhwarzacd 32, DONn Der
el Schweiklberg 22), 125 ür Den ‚yeldotenlt unDd 51 yür Den Sanitätsdient. Der
Studienbetrieb gebht weiter, NUuT n0 Oie Unterricdhtsitunden etmwmas reduzie unDd aufT
Den VBormittag beidhränkt, Oie DON Den (Fltern 3ZUr ‚yeldarbeit benötigten Höglinge
wurvden in O1e Heimat entlaljen “.

In Den WMWiijionshäujern DEer Vallottiner 3 Yimburg unD alenDdar WuTDE OIie
Der Wermwundeten jorigejeßt, wenn auch nicht ım gleidhen Umfrtang wie in DeNn

eriten Kriegsmonaten u Oen bis Yieujahr eingezogenen 149 aloitinern amen
nod) 6 Urielterkandidaten unDd Yazenbrüder in3U, weitere ermwarten ihre 11=s
erujung, arunier au vertriebene KRamerunmi)])ionare *. ÜNie olge Diejer Jnan-
Iprucdnahme WAaT, DaR Stele DEr eingerückten ”BrüDder 3ZUT Autfrecdhterhaltung er
notwenDdiglten eirtebe 11 JremDde Kräfte eingeltellt, Der Unterricht im theologi)dh-
pbil  1  en olleq völlig ausgejeßt wervden mu  € 1110 OÖltern NUur wenige Rans:
Didaten urnahme en Aonnien Yitenn ein eigentlicher Vrieltermangel nicht intrat,
J0 IDAT O1es Der Rückkehr mehrerer Natres QAUS amerun verdanken, OiEe zugleichE  W E OUTCh Schilderung ihrer Kriegsleiden in geLn gehörten unD Diel e)u  en Wii)NoNS-
vortirägen c ın Den Dienlt Der Wiionsjache ıtellten unDd el Iroß DEer großen
Kriegsan)prüche manden Ug oprferwilliger Nitijionsliebe erfuhren

an (FNDe Wiar3 mitgeteili DD ®Generaljuperior lum aQaus €n (inzwijden
gedrudt). Das Wiijlionsjeminar ST Oabriel bei YWien, Dejjen Einnahmen auf ein Yiiertel
janfen, beherberat ebenTalls Diele WermwmunDete. „YNber 1Dr bringen alle teje prer
‚ Damit aus Ddiejen Kämpien unD Dien glorreich WwWieDer r)tehe DAS alte, aroBe,
taiholifche OÖlterreich“ (WiiNionsbote 1914/15, 40) 1Briefe aUSs ST ılıen DO  z 25 unD DD  z prt nigegen DEr bisherigen
Vraxis Diürfen alle Dalinge in diejem DIie Olterferien Haule verbringen; DDN

bis B:E Ubhr üllen jie ım 0arien DDEeTr auft Dem arbeifen, Da DIE meilten rüDder
jehlen. Au hier hat DIE Krieags)icdhe ihre Heldenern gehalten, wie DIE Yekiroloage in DEr
Wiarz: unDd Aprilnummer Der WiiNionshläfter Dariun; gejallen }inD D, in Der Kajerne ge:
torben A ausgezeidhnet BrüDer. m a3are (1 ilıen bis prı 5 5() VerwnnDdete,
gegenwärtig 200

eit Kriegsbeaginn bis 51 War3 insgejam{f 8 Yimburg 9690, YWallendar 1450.

A  \ S
H

v  ——

Die 3ahl Der Gejallenen 1eq DD auf (Darunier ein Klerifer), verwmunDet
unDd D riran: 6  D in Gejangeniha (einer DADDN als untauglid) ausgetau|ci),
weitere mit Dem ernen T ND mf anDderen Auszeidnungen bedadı.

Bericht DEeSs A1s$ Nimburg 2ugeldidt pril, nad) DEr DD  z Yrovin-
Dıie Ybonnenten DEr SeitIchriffztalat angeleaten „Kriegschronitk Der eu  en Vrovinz“

unDd am Deren Einnahmen nahmen ab, mn auc nicht 1D ar wie man anfanas
befürchtet a  e DD Den mojen hielfen \ich Deiten DIiE Mekjtipendien; DDdC)
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ß{ Die NWitiNionshäuler Der er DO bL. et in ‚zabern unD Jieuldheuern jin9d
immer noch völlig yür ilitärzwecke in An)pruch 1nD TÜr Den Studiengang
ge)perrt, wüährend Kne  e  en unD Tol OÖltern IDr eginnen Können

A E ‘Ris nDe NWiärz ind Scholaltiker unD RBrüDder Dem KRurte DeSs Katijers Den
a  en geTolat, Daires als (Berangenenjeel]orger, 11 als Yazarettgeiltliche, e ım
Sanitätsdient tätig, ım Banzen iraten 14 / NMiitglieder (Die VYanditurmarbeiter einbez
grifmen) in Den Dienit 0es VHaterlandes, abgejehen DON Den noch inzuberufenden unDd
Den walentragenden Brüdern in Den KRolonien; InD gerallen, Scholaltiker @1:

wunDdet 0Der erkrankt, gejangen *.
Dıe (Erziehungsantalten Der Weiben er entvSölkern \ich immer mehr, J0

DAaR kaum noch DIeE yJur Den ‘Betrieb Der HÄuler unbedingt notwendigen 'BrüDder DOL:

handen 18100 Das JJttions)jeminar ıIn £rier 30a z Oie Studienanltalt Haigerlocdh
24, 0AS BHrüderpoltulat YWiarientha Kriegsteilnehmer, DADDON \tehben Der ıyront *,
Das Xaveriushaus in Altkirch, 0AaS bet Der ejeBung DuUrCh Oie ıyranzojen iIm AugultN  Y

A
>I

mandcdhen urm erlebte, ı immer noch DON Der Wtiliıtärbehörde mit einNer Yanditurm-
kompagnte beleat un WDATr mehrmals Dem jeindlichen AUrtilleriefeuer ausge)eht, hat
aber b1ISs jeBt UL einige Streitf|qhüle erhalten *. Auch DIE Weipßen Schweltern en
ıhr ıon gelegenes Klölterdhen in Yin3z VE Rh als KRejervelazarett ZULk Herfügung geltellt

ıe deut)che Ordensprovinz Der Yblaten DO Der un  e  e  en ung{irau
ıtellte VDatres als ‚yeldgeiltliche, als Yazarettprielter, Datres unD BrüDder als
jreimwillige Krankenpfleger auT Dem Kriegs)hauplag, Datres zum SantıtätsperjJonal;

ırraires unD ”BrüDder Oienen mi1t Der Walte; afer unDd ”BrüDder 1inD GE:
allen, afer unDd BrüDder en 0AS (kijerne reu3, ‘Brüder ÖIE BetrirderungJ Unteroffzieren erhalten, m a3are Des HüÜüntelder Witi)|ionshaujes Gt. Bonira3
wurvden bisher 349 HermunDdete DOTN Den £heologen unfier Yeitung eines Arztes gepilegt

1411 Den vollen Ninanziellen u  aq er]1 TUr DAS patere Kriegs)tadium unD DIE unadc)]i
DALAUT JolgenDden Sahre DDOLAUS al ern DD Ylircifa 1914  /  15, Sh Her eutiche
weiq DEr Ballotinerinnen qab jein Wiutterhaus Yiar:  ienborn in Qimburg TÜr DIE Au:
nahme DD MNermunDdeten unDd 4 Schweltern (DDON 100) als Yilegerinnen her

„Das 1 ein Upfer””, OHreibt 1r Biermann, „DAaS nicht NUL DIE DADDN 177e
Beirojfjenen, DNDdern mebr noch DIE ern ermeyjen ver|tehen : DIE YiotwenDdiagfeif, Den
NadHwuchs in jeiner ANusbildung zurüdzuhalten, IDeENN nicht Qqar mandche Berufte DE
lieren Gleidhwohl bringen WIr ur DIE Qrope gemeinjJame Sache TLeUDIG aud) Diejes prer
unD hHofren 90it, DAR DEr Der \hlieBlich JeDe prer eNTquUillT, nicht allein DEer
AiNON, onNDdern auch Dem YiaterlanDde zuqufte ommt. “ in U1 auch DIeE D113 im
vorigen Heit 92) 3 berichtigen. Dıe Krieaschronitk ereqmne DIE In Den 1er
Mijionshäujern verpfleaten Krieger aUTt 19859 mit Yerpflegungstagen (in Aabern
L291, in TD 3495, in KnedHtjteden 286, In Yeuldheuern 60) bis ZUM Sanı ar €Ho
aus Den Wiilionen 1919, 38) ber Kriegsweihnacdht in (1 yloren3z Aabern
Yırs Dem wuüurvden YWilhelm 11nD in yerien weilenDde Dglinge DDMN Den ran: > O  ve—a—_.
zDjen als Kriegsgejangen entjühr (nach Biermann).

AujJammen)tellung DEeS Biermann DDN Knechti)tevden untierm A Wiar3 1915
Vrovinzial HreNn aus FrIier Wiar3z 1915 Die eu  en Scholaltifer DEr

Vrovin3z in Alaier InD mittiermeile DDN Den Hranzojen interniert WwWOrDen DIn Xolis310.)
ba Aırifa-Bote 1915, Er 1ilals

3an

Yiach Dem rie DES rovinzials. al DIe Kriegsbilder DIN Xaveriushaus in
YAltkirch Aırifa-Bote 1915, 39 unDd DIE Be  reibung DES VBatronstelfes Dez eb  S 9817

$ Ris (ENnNDE WiArz wurvden DAarın 183 Krante in 4813 gen verpfleat (Afrifa-Bote
1915, 115)

i Bieilc QUS HÜntelDd YApril 1915 al DIE zahlreichen unD infere)janfen Brieje
DEr verldhiedenen Kateagorien DDN Cingelfellten 1nD DIE ronifen Der einzelnen HAUujer
in Den Hummern DDN arta Smmaculata.
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Yus Der eu  en Drovinz Der Yblaten Des HL ran3 DO es ılt Der
VYaienbruder Nun eingerüct, unDd viele Der jungen bomnungsvolen Bandidaten

jind eben erIt nach Holendung ihrer Ausbildung zr Tton' abgegangen *
Hon Der Benolen)hatt Des b UIt. Herzens Jje)u ind bereits Witglieder qges

allen, anDdere in englilcdher Berangen|haftt; C beligen 0AS (Eijerne reu3, einer Oie
ölterreichi|cdhe Laprferkeitsmedaille

Ylie ar auch DIie Kriegsleiltungen Der im WtiNionswer tätigen alteren en Ges
Itiegen \inD, 3e10 Derum 0Aas ei)piel Der ran3 G  G  t3 DON Der Jäch)i)cdhen Vrovinz:
ihr Vrovinzialatlig in Düjjeldory beherbergt als Bereinslazarett Diel: Schwerverwun«
Dete (bis Wtär3z ihr Klolter in Daderborn vDerwmunNDete Berangene, Dr
(Frerzitienhaus in Ylierl 100 gerangene jra3iere; in Der heimatlichen Brankens
pilege Oienen Yrdensmitaglieder, als yeld- 0Der Qazarettgeiltliche D7 atres, ım
€ eriker, Schüler 0eSs Jti))ionskollegs, VYaienbrüder unDd KRanDdi:
aten Qum lLÜücR verjJagt Der Ati))ionsverein nicht, wWie INa  — e  T  e a  @, unD
mande Wiijjionsprokuratoren weilen in Den Wtı)ionsalmojen kaum eine Berminderung
auf Yion Der rheini)d) - weltfälijcdhen apuz3zinerprovin3 ıteben Mititglieder in
militäri)dhen Dien)ten ®. (£ben)o tunktioniert Das NWiijionswerk Des D Rojenkranzes
jür Die deut)iche Dominikanermi))ion ungeltört weiter ©: ihre Miijionsidhule in
e konnte iroBß 0es Krieges Den volltändigen Unterricht mit Schülern Jorfjeben,
DIE reilich bei Den Hausarbeiten mitbelten müljen, eil OIE meilten VYaienbr  er unDd

1 Vrovinzial Bogenberger AuUs Wiarienberg 26 Wiar3z 1915 „®erne bringen Wr
teje Dier, mit HreuDdeEN, allein jie rJallen unNs enn unjere Krälte )9 wenige,
9 mühjam erworbene, unerjeßlich ! Unjere inanzen tehen nieDdrig iIm urje; mit ant:
Dbarteit muß Der gelagt werDden, DAR INa auch mit en unDd Yiaturalien 8 He
iommen f unD noch VeiDder läpht \ich nı tun DUrCh Wiijionsveran|taltungen ;
mehbhrere meiner diesbezuüglichen niragen unD Bıtten 1InDd unbeantwortie geblieben.“
ANuch >Heftor DDNMN YWiilland bei Krixen (SDöhne DES HIf. Herzens) muß Den F  lern DAS
Jeugnis aus)fellen, DAR 10 ber em eigenen zyamilienleid DAS WtiNiONnsInNTerelje nicht
verlieren unDd in Der jinanziellen (D greifbare Teilnahme zeigen (12 April)

Retitor YRenDdler uUSs Hilirup prL 1915 Cr Schweltern 1 wie
Doben 93) begleiten Den altejer Vazareitz3ug. al DIie weldbrieje DEr Mijjionare je nad)
Inrer militäri)cdhen VBerwendung in Den Hiliruyper Wionatsherjten. Auch DIe arijten DDON
Wienppen Dien ihre ula als az3are (Xreu3z unDd Charitas 63) VYaienbrübder
wWurDden anfanas 1915 mieDer eingez0ogen, anDdDere ausgemujltert, DIE Horn ND OnäÄDdig
erhielten DAS Gijerne reu3 (ebD 94 1.)

ejallen 81 —  — Krantkheit geltorben Z \ werverwunDdet I leidtverwunDdet 17, €1=
an 0, gejangen D, vermikt 2, bejörDdert D erıter DDeEr BLUDer, DAS Cijerne veu3

Watres unDd BrÜüDer.
WL ONSPLOTULAIDT Broglitter ı  1S Düjjeldorf Wiar3 1915 „ ir erbDliden

in Diejer Hin)icht" IUat Dei, „einen au/jallenden eweis nicht DIOR Jur DIE Wr
liche TücqMtigkeit unjeres Yolkes, jonDdern DOL allem, wWas unenDdli| 8 werien 1,
ür DIe reliqgiöje Startfe unjerer YWolksieele ein olcdhes DIt mu )ieagen, annn Motites
erfen noCch begeilterier unD erfolagreicher 8 Dienen.“ aı D: AD

11 WBatres als yeldgeijtlicdhe, als Vazareiigeijiliche, ım jJreimilligen a3Zareii-
Dienit, 15 eriıfer ND 14 BrUuDer 1m Sanitätsdien)t, erifer unDd 14 BruDer unfier
Den affen, DAaA3ZuU Klolterjcdhüler aUus Cima; gejallen, » verwunNnDet, mitf Dem
ernen reu3 (P tilian uller (auUus Chrenbreifltein April)

6  6 Dıie Düljjeldorfer Abteilung DDEr Vereinigung zählte anjanas 1915 154 HDörDerer
DDEL Hörderinnen unDd 4260 Leilnehmer unD verbreiteie ber 2000 $alenDer. m -
Sanyuar unD 3: wyebruar janDden in Düjjeldorf] guibe)uchte VBerjammlungen Der Hyörderinnen

(Marienpjalter 1914/15, 21517 258)._  Schmidlin: Die Mifjfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  139  ä  Aus der deutjdHen Provinz der Oblaten des hl. Franz von Sales ift der  JIeßte Laienbruder nun eingerückt, und viele der jungen hHoffnungsvollen Kandidaten  Jind eben er]ft na Bollendung ihHrer Ausbildung zur Front abgegangen!.  Bon der BGenofjenfhaft des HIft. Herzens Teju find bereits 4 Mitglieder ge:  fallen, 2 andere in englijdHer BGefangen]Haft; 8 befigen das Eijerne Kreuz, einer die  E  öfterreidhijde Tapferkeitsmedaille ?.  Wie [tark auch die Rriegsleiftungen der im Mijjionswerk tätigen älteren Orden ge=  [tiegen Jind, zeigt wiederum das Beifpiel der Franziskaner von der JädfijdhHen Provinz:  ihbr Provinzialatjig in Dülfeldorf beherbergt als BVereinslazarett viele Shwerverwun-  dete (bis 1. März 8543), ihr Klojter in Paderborn 50 verwundete Gefangene, ihr  Ererzitienhaus in Werl 100 gefangene franzöfijdhe Offiziere; in der heimatliden Krankens  ég  —  pflege dienen 17 Ordensmitglieder, als Feld= oder Lazarettgeiftlihe 11 Patres, im  Felde 40 Kleriker, 20 SchHüler des Mijjionskollegs, 89 Laienbrüder und 12 Kandi-  daten },  Zum Glüc verfjagt der Mijjionsverein nicht, wie man befürchtet Hatte, und  mande Mifjionsprokuratoren weifen in den Miljionsalmojen kaum eine Berminderung  auf *.  Bon der rheinijdh - weftfälijhen Kapuzinerprovinz [tehen 95 Mitglieder in  militärijden Dienjten®°. Ebenjo funktioniert das Miljionswerk des hl. Rojenkranzes  für die deutjdHe Dominikanermijjion ungejtört weiter®; ihre Mijfions]hule in  '  Bechta konnte troz des Krieges den vollltändigen Unterridht mit 90 Schülern fortjeHen,  die freilid) bei den Hausarbeiten mithelfen müljen, weil die meijten Laienbrüder und  E%  ME  !_ P. Provinzial Bogenberger aus Marienberg 26. März 1915. „Gerne bringen wir  dieje Opfer, mit Freuden, allein fie fallen uns [Hwer: denn unjere Kräfte waren jo wenige,  jo mühjam erworbene, unerjeglid)! Unjere Finanzen jtehen niedrig im Kurje; mit Dank-  barfeit muß aber gejagt werden, da man aug mit Gaben und. NMaturalien zu Hilfe ge-  Iommen ijt und nod) hilft.  Leider läht jidH nidHts tun durd$ Mijjionsveranftaltungen ;  mehrere meiner diesbezüglidgen Anfragen und Bitten jind unbeantwortet geblieben.“ —  Aug P. RMektor von Milland hbei Brixen (Söhne des hHjt. Herzens) muß den Tirolern das  Zeugnis ausfjtellen, daz jie über dem eigenen Familienleid das Mijjionsinterejje nicdht  verlieren und in der finanziellen Not greifbare Teilnahme zeigen (12. April).  ? P. Rektor Wendler aus Hiltrup 3. April 1915. Nur 10 Schweitern (nicdht 15, wie  TE  oben 53) begleiten den Maltejer Lazarettzug. BVal. die Feldbriefe der Mijjionare je nad  ihrer militärijden Verwendung in den Hiltruper Monatsheften. — Aud) die Marijten von  Meppen bhoten ihre Aula als Lazarett an (Kreuz und Charitas 63);  2 Laienbrüder  wÖurden anfangs 1915 wieder eingezogen, andere ausgemujftert, die PP. Horn und Gnädig  ——  erhielten das Eijerne Kreuz (ebd. 94 f.).  3 Gefallen 8, an Krankheit gejtorben 2, JHwerverwundet 1, leidHtverwundet 17, er-  Iranit 33, gefangen 3, vermikt 2, befördert 11 Klerifer vder Brüder, das Eijerne Kreuz  5 BPatres und 8 Brüder.  4 P. Mijjionsprofkurator Brogjitter aus Düjjeldorf-28. März 1915,  „Wir erbliden  ;  in diejer Hinficht“, fügt er hei, „einen auffallenden Beweis nidht bloß für die wirt|HAft-  lide Tüchtigkeit unjeres Bolfes, jondern vor allem, was unendlid) HöhHer zu werten ifjt,  für die religiöje Stärke unjerer Bolksjeele : ein [joldjes VBolk mukß jiegen, um dann Gottes  MWerken noch begeijterter und erfolgreider zu dienen.“  ; ä}  5 11 Batres als Feldgeijtlide, 9 als Lazarettgeijtlidje, 8 im freiwilligen Lazarett-  :  dienjt, 15 Keriker und 14 Brüder im Sanitätsdien]t, 8 Kleriker unND 14 Brüder unter  den Waffen, dazu 12 Klofterjhüler aus Prima; 1 gefallen, 2 verwundet, 4 mit dem  Eijernen Kreuz (P. Kilian Müller aus Ehrenbhreitjtein 10. April).  $ Die Düjjeldorfer AWbteilung oder Vereinigung zählte anfangs 1915 154 Förderer  Dder Förderinnen und 4260 Teilnehmer und verbreitete über 2000 Kalender.  m 17.  Januar und 21. Februar fanden in Düjjeldorf gutbejudte Verjammlungen der Förderinnen  E  jtatt (Marienpjalter 1914/15, 215 {f. 258).  E  C
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VDoltulanten ım .  € in YNıe deut)che Vrovin3 Der Beje  alt Jje)u hat bis
nDde Wiärz D Weiitglieder Dem Yiaterland ZUL Herfügung gelte

)ils TO  e ür Oie weiblicdhen il ionsorden Konnen DIie yranz3iskanerinnen
Yiı))ionarinnen tariens, DiE IDr Klolter 1 Cidhagraben einem Kekonvale)zenten-
hbeim umgewanDdelt unD 197 Schweltern TÜr Spitäler (5 In 1ien hergegeben
en

Auslandijhes MDiiionsweien. us en “Bunden bluten naturgemäß
auch Öie katholi)dhen il ionseinridhtungen inD Wiillionsveranitaltungen Der übrigen
Yänder, DiE je nach Der YIrt Ddiejer Kriegsfolgen in 3wWeEI Kateaorien, in KriegrührenDde( unD neuirale zerjallen.OE a D Un DEr pibe 0eSs reindlichen uslanDds in e3ug aut DIE bisherigen WiNioNS«
leiltungen, ber au ch binkichtlich 0S Kück)dhlags aur Oiejelben e eyrankreid.
1er befinden 1 Der Hentrallıg unDd O1e oberite Yeitung Der beiden allgemeinen
JtiNionsvereine Der (Blaubensverbreitung unDd Der KRindheit Jehu; über ihr Schick)jal
unDd ihre Lätigkeit ıIm eigenen an ilt un weiıter nı bekannt als Die merk=z

W wÜürdige, mit Dem internationalen (Charakter DEeS Yiereins vereinbare .Lat)acdhe, ‚1
DAaR DIE Yyoner enirale Öer Blaubensverbreitung Durch (Beld: unDd Yiaturalien-
jendungen DIie Tranz35ö)i)cdhe Jtilıtärjeeljorge unD DIieE Der jranz3ö)i) He Urmee eINge= O ME E

( reihten rielter in Der ron MWIe in Oen Yazaretten unter|tüßt *. mmer noch Rom-:
men mobili}ierte NJte))ionare au Den ver)|dhiedeniten Bejell)dhaften unD egenden A
um 0ASs lran35ö)i)he Heer namentliıch als Sanıtäter 3 ver|tärken *.

_ DD 1131. 1585 SE Yon Den 20 arianhiller Brudern, DIie im eere
tiehen, inD gefjallen ND mehrere vVELWUNDET, geht ın ihren eu:  en HÄujern
wie DDL Dem Kriege weifer, NMUL DAa teine VBoliulanten eintreten VeyenDdeder aus
C4 Baul ar3

71 weldgeiltliche, 29 azareitgeililiche, 144 jreiwillige Xranfenpfleger, W untier Den
affen; verwunNDEeT, DECMIBT, riranft, 13 Baires unDd BruDder DAS Cijerne Kreu3;

5 Aa  e HÄUuler als Vazareite mit 6580 VBerwunDdeten ; Diele an Die Ton DDEeLr in DIie
Vazarette e|hidt; eine 10 \tärfere Beteiligung, als 433 Wiitglieder in WiijNionsländern
weilen Nrens auUs Yalfenburg 1B April)

Ris jeßt WNermwunDdete gepfliegt, DAZuU Schweltern in Den Ambulanzzügen
eilung (IUS Ylsien April)

1915, (1 reaqiltirier AuBer zahlreichen Summen Alltäre, e  e Karamente U )wW.,
DIe I9 Sanitätszlige, Gejangenenlager Ddal unDd DIE Durch Den rieq heimge:  s
uchten jran35lilcden iDzejen e\hidt WorDenN 11nD, m11 Der einleitenden Bemerkiung: „  as

YBert, DAaSs 00)(% DIE Glaubensverbreitung DIE Unter)tüßung er
Yiijjionen ZUM we hat, beichäftiat \ich Diejes Sahır ausnahmsweile amift, Den EQgEN-
wärtiqg ın Den Yrmeen bejindlichen il}ion unDd Urieltern Iommen !“
al dDIie Empfehlungen DES Yereins DUrcH Den Er3D11H07 DDN Uyon unDd Den BilHot DD
uun in Den Annales (De Iratholjieke Missıen 148/

{
D n

@D anDdeien JJtärz mit Dem ampfer DrDillere in Wiarjeille 07 Wiijjionare
(US Dem jernen en, 64 aus ina D3wW. unDd au Sndien, 4.9 AUS Den Barijer

H YWiijlionen, 19 VYazariljten, e)uiten, Hranzisfaner, Niarijtenbruder, We1tas DIE
meilfen auSs Klaljen DOTX 1905 ber 3 alt), eil 1: im Oineji)dhen LU
pationsheer als Kranfeniräger nicht gebrauchen Waten (MC 125 nach einem rie DEes
Sejuitenmijionars Derroi DD SÜDdolt-ZI)Hili auls Niarjeille) Yiach Dem ‚ Temps“ tehen
noch WiijNionsbildhöfe iIm eere: UJiar. errien DOT Henin unND igr JJiourey DD Der
Elfenbeinfülte in DEr Kolonialarmee aiar (Seneagambien), YWigr. DerrDS DDON S1am
als Unterleuinant 111 ejancon. Selbit Der 1VeiiDr DEeS englt OÖlaubensvereins KOR
ionntie in jeiner Wl ionsfonferenz nicht umbin, DIe Snfonjequenz Der Jranzö)i|he
Kegierung erinnern, DIie in Hriedenszeit ohne DIE Religiojen ausfommen Ionne 11110 W  ”annn
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JIn )teter zunahme nD injolgedeljen auch DIiEe Den Jranzöljil)cdhen Wi)ionsgejell-
hattfen Kriege autferleaten prer begrijfen. 2B0ohl grau)jamlten letdet
Darunter OIe ältelte, größte unDd verdientelte Dn allen, Oie Weltprieltermillion Semi:-
nar Der auswärtigen Utijionen DON arıs ber AMNW) ihrer JJtı)jjionare mußten ihr
völlig dDeorganıliertes irkungsrteld In Jndien, Ina ODer apan verlaljen, In Daris
103 A)piranten ıhre Stiudien unterbrechen, L Dem \d)onungslojen KuT Den a  en
31 yolgen. Herz3zerreibBenD [ inDd DiEe Berühle, mit Denen \1e \1ch DDN ihrem YIrbeits:
gebiet losreihen, wWÜrdig unND bei allem ‘WNatriotismus 1n wohltuendem 3
jener uncdhriltlichen Gehälligkeit, DIE Wr bei anDderen yran3ö))Oen Kriegsmil|ions)tim:
inen entdecken, DIie Briere, we OIe (Eingerückten DOon Der Tton ODer Den Schüßen
gräben nadc) auje \hicken Davon Ngurieren ıon unier Den Bejallenen, unfier
Den VBerwundeten, unier Den (Berangenen m September zählten Die betden
Wiilionshäuler aTIS unDd 16DTes ur noch 17 Daglinge, DIE in VDaris vereinigt
wurden; DON ınnen anTanas Die)es jabhres noch 11 zurückgeblieben, unDd

Diemebrere arunier hieden ihrerjeits mnit den Ausgehobenen Der Klahjje
Yyoner Niiljionsgejellich aft (Seminar) TÜr Alirika hat 3wel im yelde itehende I:
glieder Durch Den rieg verloren *. s DEr yranzölil|dhen Vrovin3 Der W Nonsprielter
DUÜMmM DU HerzZen inD Uiltaglieder gerallen unD mebhrere verwunDet (£ben)o 3ählenl\

W —  Ba  —— .
5 —— _  S — E

ÖIE Yazarilten unfier iınren vielen Angehörigen, DIE e1ls als oldaten, eıls ın DEer
‚yeldjeel]orge 0Der ım Sanitätsdien|t Kriege teilnehmen, eine el DON YWermwunz:

jie eBt 3 Den en Cufe Miss. Catt. 54) 99 kathoheke Mıssien*“* wet DArauf bin,
WWIie einerjeifs DAS religiöje Yerhalten Der eger Der ID mandhe Iran:
Sli)che Katholiten €  ämen IDnne 160), anDdererjeiis DIEe jranz3öjijche Reaqierung TÜr Die
Mohammedaner religißs bejjer Drge als TÜr DIie tatholilcdhen yranzojen

Wiedergegeben nadch Den Ynnalen in Mission1 cattoliche 1915, 139 s „ 500 bin
trauriq bis 8 Den Franen, “ hreibt einer, „ 1 10 jehr, Diejes Sahr zahlreiche
Bekfehrungen erzielen! Yas WIrD (1 einen Yieophyten werDden, meil niemanD DAa ÜL,

micd rjeben ?" ebD 130); „ Diejer Krieq“, heikt in einem anDdern LIie DIE
Seminarilten, „bereitet ZUME NiiNionarleben DDL, weil UNS au 51i allein Derirauen
ehrt“ (ebD 140) ber Den Chauvinismus anDderer Jranz5lijcher NitilNionstireije val. einen
aut meine AnDdeutung über  .. \{ berufenDden, ber nicht DDII mir ItammenDden
Yrtitel DEr Din Yolis3,. ir 175 (Die VBerwühtung DES Ytijjionsgedankens DUTC) Tran3D:

Nitijjionare).
A er ilt Der DD NX DDN Dreien, DO  z Kranfenpfleger Sommelet 1D DDNMN en

Gergeanten ouZeHrE unDd YWienard, uüber DIE 74 ehrenvolle Heugnilje enthalten.
n Den Weihen In ST ©ulpice DHezember nahmen 11L Alpiranten teil

(5 Yieuprielter), DADDN unfier en wyahnen, nacdhvdem e einen achttägigen Urlaub erhalten,
\1ch auft DIeE el vorzubereitien (MC (4) Her Diesbezügliche Bericht f aus Den

Annales Der QGejell]chaft, DIE Enf)huloigung biften, DAaR jie Geptember-Utffober unD
Hovember-Dezember Der iraurigen Creigni)je nicht erJdheinen [onnfien, reproODUZIELT
in Missıoni Cattolıche 1915, 138 s55. „Arme Wtijionare !“ 1g DIE $Redattion Dei, „ZU
gQanz anDderen Schlachtien beltimmt, 1nD 'te jeßt in Den irbel Diejes Kingens
geworfen, 11 Dem ıon mehrere unfergegangen ind!“ Yiach einer Wrivatmitteilung auls

anahat DDON (EnNDe y  ebruar oll DAS eminar in Der Kue D BRac mangels Vr
unDd Schulern gqanz geldlolen jein.E U a ma n

—.
i

en ergean apın unD en DrPOrA MHieDdalos MC (5) 5)as Wiutterhaus in
Yyon ijt 111 eine Kaljerne, DAaS Schwelternhaus In ein azare verwanDdelt (De katholieke
Missıen  o

Walires, Scholalttfer, ‘» SatenbrüDder, Schuler unDd 5 Yiovizen fehen ım
(VWiitteilung DD >»Hettor Ylendler ( US SHiltrup AUnrcil) Nber DIE Iranz35öJi CD
Din3z Der ater DDIMN ei val. bDen 55 unDd Ho LALO;
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eten, aber no eine Ofe Die Tranz35ölil|dhen e)uiten Dagegen eklagen Den ersz
lult DON Datres ?.

Jioch |tärker, nicht Jagen vollltändig DArnNieDer 1eq 0AS NWiijionswerk
in Belgien Üıe bedeutenDdlte unDd verdien)tvollite elgt  e Wi))ionsgejell]dhart, DieE E E rrau DON en (Scheutvelder), wei noch immer im treiwikigen Eril aut
englildhem oDden, 1U ihr tüntzig]ähriges Stirtungsjubiläum gefeier haft, währendN  wn —  W zahlreiche Utitglieder DIS ZUT Stunde in DEr belgilcdhen rmee au) Ddem S  a  e
ätig )ind Ahnlich Oie atfer DO  3 el  Y eren Scholaltiker ın Der olän-
dijdhHen Berbannung weiter|tudieren *. Dagegen 1CD DIE Utijionsiqule Der
Her3 Je)u-Miijionare mit zwei Klalj)en Jortgerührt; ihre belgilden HäÄuler inD )Jümts
lich unverjehrt erhalten, auch 0AaSs DON Yowen, 3ZUMm eil Oienen ie als Yazarette ©.
er  on 1e€ jerner DASs Vrovinzialat Der Dicpulianer in Yöwen, D0as 19w0 Deuts
ıen Oidaien als auch den Durch ÖIE Brandkataltrophe hbeimge)uchten Bewohnern
wochenlang ein galtliches gewährte; DON Den übrigen Yltänner-: unD ıyrauens
klöltern DEr Benoljen)dhatt bat NUurL 0AS ım Kreuzjeuer Der Urmeen gelegene amıa:

In ANer]chot DUr Die KRugeln Socdhaden gelitten; ]Ja eine Jnjajjen, O12 HC opfer  z  z
willig Der eu  er mWIie belgildher Oldaten gewidme hatten, kamen injolge

4 allder Anklagen als Bejangene nadch Daderborn unD NWiünter, wurvden aber nad)3 Erweijung ıhrer Un)huld wWieDder Treigelaljen ®.
V 1915, „ Aur 120 Kranfentiraäger“, Hreibi aetifeman in einem aje

reproDduzZierten Hriere auUSsS Der ÖegenDd DDN C538 Nitihiel, „\IND Wr D4 rielter.
DAS Olüd, DIeE elje viermal ejen ; DD eit Aeit ionntie auch tommauıni-
zieren. Nitehrere YJ(ale habe eine Nn)prache DIE DiDAIEN unD Offjiziere ger‘  er
DIe zahlrei JUM ®ottesDdien|f, De)onDers ZUM YNbendgebe DommMen. Sn pHylilcher unDd
morali)der Beziehung gebht QUT. )Iirenge mich a meinen Gejährien ein wenig
11es 11n ber nit einem gewiljen eimweh iraume DDN Ddiejen YNbellt:

z AB 73 1 MR  EL x
niern, DIE vrelleicht noch mehbhrere YWionate au mic warien muyen. (DDITIES \dhehe !“

» (35 nach Dem Ssanuarhert DEer Etiudes ber DIE selulten unDd
HYranzisfianer im Kriege val. La Yım L Hyebruar 3zahlien DIE 1er jranz5Jildhen
Se)utfenprovinzen 436 im eere (46 ‘Baires als yeldgeijtliche, d in Der Sanität, 54 unier
Den ajfen, Scholalfifer in DEr Sanitaät nD 156 unier Den Yalten), DAaZU 19 CO
NATtE; 9 £DIe, 31 VBerwunDete, 14 Gejangene, 11 ermikife, Krante Wrens ız April)

Yal. ihre Brierje DDMM Kriegs|hauplag in Den Annalen der Missionarissen Va

5Sparrendaa. 1915, A 3A 76 (6DD DIE Subilaumste)irede DES Baughan U
29 DAS Gludwunıdh|hreiben BeneDitfs an Den OGeneralobern Drtier DIiN DE )(DD. . ——  E  Da
1914 Ktürzlich reilten Uaires DE (Cleene, au  en, unD Schellens)
nach Belagildh-KXonao, » (Colen unD Da Kajlteren) nadch a)ai ab ebo 46; atholıec M1S-
S10NS 215) Wiein HreUND HD0gers, Generalprokurator Der Gejelllcdhatt, OHreibt mir
unferm webruar (IUS angbhat, DIe beiden HAaÜUjer in eu unD Y“öwen eien DEeT:

geblieben U1nD in Vazareite verwanDelt, DIE e))oren, Theologen unD Bhilo)
in beidhräntffer Aahl mit Dem Oeneraljuperior in AamTOr. H, ite CIn aus gemietet,
DIE Novizen in einem AanDdern VonDdons, ein eil DADDN in Hollanod, 2() Daires mit
DEr Drge Tür DIie belai)dhen ylüchtlinge in EnglanDd beirauf, 30 YWithrüder als Heldgeilt-
liche Der Kranfenpfleger beim eere.

VBal oben 59 nD €Ho U
NMiitteilung DEeS ”Heitors YBenDdier s Hilirup DD  z pr LBaires Dmeten—— l )ich DEr tilitärjeeljorge unD Kranfenpflege, in Wianage bei Den eu  en DIDAaTteEN.

(> 4)as YBert DES Damian 917 „Das NWiijNionswertk unjerer belailcdhen Brovin3,
DAS )1c wWiıe DAS unjrige ZUM größien eil auft Die Wiildtätigkeit DEr Orijtlichen Caritas
aufbaut, hat Der rieq leider Ca geiragen ; DOrT muß DDNMN angejangen
werDden. YBir teilen 1eDD mit unjeren belgijcdhen Y)tithbrüdern DAS Berirauen, DAR
au TUr e e1in en aQUSs Den Kuinen ent}tehen WILD, unDd DAaR DAS, IDAS 'te als
ein hartes Ge)cdhid augenblidli nieDderdruüdt, in Den agen DES rIieEDENS nen wieDer
Qult unDd HLEUDE jein wWICD jegensreicdhen Schaffen, ZUL größern Chre (Doites unD
ZUM € DEr un)terblidhen gelen (ebD. 93)

— a n
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eniqg berührt er  ein DiEe ohnehin entwickelte Jti)ionsbetätigung Des
ka  e En gla {l Das Ylerk Der (Blaubensverbreitung, bisher NUTL pärlich
aje verirefen, jeit 1910 aber m unehmen egrimnen, hat ın Dden englilden Dißd=:
zejen Dgar eine bedeutenDde Steigerung erJahren Yltie auUT Dem Köoöntinent )0
Man audch in (Enaland Beginn Des KRrieges ein tarkes Hurückgehen Der Niitglieder
1nD en berfürchtet; aber Dank Der e rgantijation unDd Der perJönlidhen Dro
paganda kann 1914 als „Rekordjahr“ 0eSs britildhen 3weiges DCS internationalen
MiijNionsvereins gefeier werDden *.

‘In Diejer yalt allgemeinen Jiotlage unDd Jnan)prucdhhnahme Der ım Kriege liegendenJ —nn  — atftonen richten 100 Die omenden Der Nijlionare unD Utı)tonstreunDde auT Oie
neutralen Yänder, 1e in erlter Üinie berutfen er|dheinen, wenigltens während Der Dauer
0S Krieges in DIE Durch ihn ge|dhamnenen en Ner Mii)ionsunter|tüg ung einzutreten
und 0AS Nti)ionswerk über Waljer halten. Diejer AYNurgabe ıM \1ch zunäch|t D0Aas
Rleine Holland bewußt, auch eine Kräfte ebentalls Durch Kriegslalten mıe O1IE
Niobilmadhuna unDd ÖIEe Beherbergung vieler belgildher ‚ylüchtlinge jebrt reduziert jind
yalt in jeder Yiummer mabhnen OIE DOTN Den Steylern hberausgegebenen holländt
„Ratbolilden NMitijjionen“, über aller eigenen ‘Bedrängnis Öie YMiillionen niıcht 3 Dels

gellen Das ım VDrielterjeminar ‘HoermonDd autgerichtete „iiebeswerk ZUr Unterz
tüßung niederländi) Her iı ionare“ bittet eine Förderer unDd yoörderinnen, aud) in
diejem a  Te mit Der ammlung DON Briermarken yortzurahren unDd wenigltens Durch
(Bebet r)eben, IDUAS wegen Der Schwierigkeit 0eS Wiarkenverkaufts elD ab-:
gehe Die holländi)dhen Wohltäter Der ausgedehnten Scheutvelder Uti))ionen a  en—— m— wr yalt die Orge TÜr diejelben übernommen ®. In aa  1 konnte OIie Yyoner
Bejelidh aft 0AS Studienjahr ür ihre hbolländi)dhHen un el ä Hen Sglinge ohne
Schwierigkeit beginnen, während 25 ım deut)dhen, einer ım belgildhen unDd anDdere ım
Tranz3öli)dhen Yager, DON Den Vrotfeljoren Der Antalt Orei in eu  en unDd Orei in
yranz3ölildhen ien!ten tehen *

Hu eifriger i)}tonsta: Tüuhlt )1ch auch 0AaSs bis DOT kurzem bierin jebhr ZUTÜCR-»
gebliebene Jtal:en OUTCH DIEe Kriegsnot Der il}tonen auTgerüttelt. Schon jeit e1ni:
gen Jahren WAarTı S  namentlich 0ASs Yiiailänder Niijlionsjeminar in VBerbindung mit Den

1 VBal Annals of the ropagatıon OT the aı webr. 78 32 unDd atholıec
Missıions Wiärz 209 S, Yinn 2034 S f im vorhergehenden Sahr aut 36753 (73 500 m J

eine 5unahme DD 14 8 2() ım )tarf)ien IDAL DEr 3uwacdhs in Der Erzdiszeje
Weltminiter Vrovin3, ana 111 Der Erz3Didzeje Birminagaham DEr Didzeje Shrewsbury.
SM Sanuıar 1e KOR, DEr 1reifD0r DES engliicdhen Bereinszweigs, eine Wiitglievder-
tonjeren3, in DEr Den O)weren Krieasrüd|chlag auft DIe eu  en, Tranz3dli)he unDd
anDderen WiiNionen in an  einen objektiver e behanDdelte unD m7 Den
bedingungen nach Der groben Revolution veralich Miıss. Caftt. 54).

De katholieke Mıssıen 109s; Annalen der 1ssionarıssen va  w} Sparrendaa. 15s8.
Während DEr 17 jeines eILANDS Ionnie DAS ‘iebesmert (US Dem Voltfartenerldis
Uüber Oulden TUr DIe il ionare auibringen

5 Sla Den Annalen der Missionarıssen V<«  - Sparrenda: 145 al DIE
Oabenlilten DEr einzelnen

De katholjeke 1ssıen 1915, 114 4)as Brüdernoviziat Der belgijdh-hHolländilchen
Vrovinz DEr aier DDIN er in Bar-le-Yia)) au nahm AUBer belgildhen ylücdhtlingen
(100 während eines Wionats) DIe Schuler unDd Vehrer DEeS Wtilionsaymnaliums DDMN
Yierre aufT, DIE ule in Ynert Scholaltifer, DIe untfer einem HYranziskaner
Theoloaite jtu dieren, DAS DDO Yrovinzialat gemiefefe AUnwejen 1n (Hemert 1 DIe bet
Den e)uiten hilo) Dren ChHo 387.) n Der Schweiz U1 let:Dder eIb/t
in Diejer tritil)dhHen NMiijlionsjtunde nod tfein nzeichen aufjteigenden NWiiNionsintereljes
enideden.
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DOTt redigierten italieniJdhen „Ratholi)dhen Milionen“, vieltach angereagti Durch Dden
planmäßigen tiionstTeld3zug in Deut)dhlanod, Tür ZWBeckung DeSs Wiillionslinnes DUrc.  W DIie verldhiedenten Y)iittel mit Eryolg bemüht, Der pige Der raltio)je JL NoNSsäa D S apojtel Yltanna S0obald Der rIeg Die Ylielt in ırlammen gejeht a  e Härfte

immer unD immer wieder Den italienijdhen KRatholiken Die un Notwendig-
Reit ein, rür 0AS Ylierk Der Heidenmi)]ion jebßt in Die Breiche 3 )pringen, einerJeits
DuTtCh rhöbhte Teilnahme Dden italieni)dhen Nii)jjionen, andererjeits Durch Nerbrei:z
{ung unDd Unter|tükgung Der beiden internationalen NiiNionsvereine br yJand einen
verltändnisvolles Ho in Der ka  X  en Dreile ‘Jtaliens unD im italieniı)dhen p RO
pat, DON Dem mebrere Utitglieder perlönlich 1171g Der Steigerung Der L LoNS-
einnahmen in inren Sprengeln mifarbeiten unDd in erebdien Hirten)Hreiben ıhre
(Bläubigen ZUTt JJti)tonshilfe unDd Zum 1nirı in Dden Yierein Der BGlaubensverbreitung fi
autfordern Die DON Der WiiNionszeit)hrift erömnete zeichnung aufT einen „außer=»

D S_a O ordentlidhen Krieagsion Tür die YWiailänder JJtil)ion erga bis nDde Jtärz 1E
Summe DON 27 000 Yirei

AÄhnlich Die )paniı)den Jtijtionsorgane ihren Yejerkreis DOoOnNn iNrer be:}
ondern Mii)ionsaufgabe In diejem Augenblick 3 überzeugen, bejonDders Oie eule

Jje)uitenzeit)hrift 1glo de las Miısıones, DIie \hon im vorigen Jabre, Dem eriten
ıNres Beltehens, in Ur aus groB3Üügiger unD moDderner eıje einen markanten Aurs P
I9 wung 0eSs Jı tonsverltändnijjes ın Spanien inauguriert Dat *.

BelonDders DUrCCH DAS DNnaisbla: „ La Propaganda Mı1ıssıionarla‘**, DAaSs
ıhon ın Den erlien Dnaten tänDdige Ybonnentenr QEILDANN unD pl bis YCiODEN:
ber 1914 in /00 000 ummenrn uüber Qanz Sstalien verbreitet WUrDE, Dann urch CAYr-
beitung DEr O®ymnalialten unD iuDeENTEN nach Deui|cdhem YWiulter unD DUCCH Empfehlung
DES ereins Der ®laubensverbreitung, hierin unter)tüßt Durch DIe italienı)dhen Vberbirten
unDd Disizejanorganijationen wWIie DAS Seiretaria DDN Bergamo 1Ur DIE auswärfigen Wti):
1ionen Her (Cr7olg WATL, DAR DEr YWerein 1057 zunahm unDd In Der Er3Dißzeje
urıin allein jeit 1910 DD AaUT ire 1eq en Austautch mit DeutichlanD
ewiritfe Der un leiDder WieDer nach Ongiong abgereilte rag DEr In einer
NUunNn eparat vorliegenDden Artifeljerie Die tijionspredigt behanDdelte L’idea in1ss1ionarıa

la predicazlone).
peziell in Dem inzwilden als rolchüre er  jenenen, DD Dielen

Blüättern mwIe ()sservatore Komano, alıa, Cittadino, la Verona Kedele wWieDer:
gegebenen, DIN Yerjahler jämtliche BilhSte altens qe Mrtitel „UOrganızz1iamo
1a Propagazione Kede salyıamo le Missıoni!** (Mıss. Catt. 1914, 444 ss.). „Beim
Yinblicg DEes drohenden zujammenbruchs DES Ntijlionswerkes“, Hreibt im Cinführungs:
artıtfel DES gegenwärfigen! Sahrganas, „beruht unjere HOMnund auft Der Beobachtung, DAR in:
mitten Diejes groben el  LANDeES, währenDd (Cur0dpa in Iut unD ylammen feht, Der err
Sstalien Den rieden erhalien haf, zweijellos mel zUM großmiukigen >»Hetter DEr AiE
ionen auserjah“ Miss Catt. 19195,

S5D DEr (r30 ailand Yieujahr (reproduziert 1S8. SS.) 1nD Der
Bl DD YWerodna im ebD. Ss. 131 ss.). Hıe Disizejanbehörde DD Aver)ta
bejahl jJämtlichen Wrieltern, weniag)iens Diejes eine Wial Den Vereinsbeitrag (2,60 ‚4
enirichten unD en gen Der Weihnacdhtisnovene in Den Kircden MWiNionskollekten 8a  n  w —  E  o
veran)ftalten ebod al DIE ®rafiulationsidhreiben Der (Er3bi)dhöje DUDN Wailand,
Oenua, ercelli u\ Den neuernarnnieEnN Meneraldirekitor DES YWiatlaänDder WiiNionsinltituts

WIrmanasco eb  s
4avDon erhielt jeDder Der NJtijjionsbijdhöfe DES Sntituts 4000, eine 3weife

WurDe erDiinet 1SS8. Catt. 149)
5 Auch 'ie wenDet 10 bejonders — DIE ©Siudenten unDd Oymnalialten, DIie 1e

großem Sammeleifer nD UYpfergeilt ELZDAgEN hat Ahnlich DIE eule Hevue Apostolado
Franeciscano TÜr DIe Ohine)ilcdhe yranzisianermifjjion. „Wie \ollen Wr Diejes Una  /
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Auch yür O1IEe amerikanı)dhen KRatbholiken )heint ÖIE gegenwärtige 11110NSs  E  z
Rri)is e1n An)porn jein, ihre bisherige Rüctändigkeit in Der Niijionsunterltüßung
gegenüber anDderen Yandern wWwW1e€ gegenüber ihren proteltanti)dhen Yandsleuten e1ifz
zumacdhen (kine Re)jolution Des Ratholikentags (GeneralverjJammlung Der katboli)dhen
ereine merikas) leate iın Anbeiracdht Der Kriegslage eine vermehrte Unteritüßung
0es YNereins Der (Blaubensverbreitung 15 Her3 In einem Rund)hreiben OIE
katholi)cdhe VDrelje orderfe leßtierer DIe Ratholiken Der VBereiniaten Staaten z3Uum (Fr=z
)aß Der jehlenden Yliıttel und ZUX Berdoppelung Der Bereinseinnahmen ın diejen
\ weren Hzeiten auT, unD bedeutenDde ”lätter )ınd diejem Aufru) acd)gekommen '.
m ® Des DL ran3z X*&aper 1e€ Der ereıin iın Der KRathedrale DON Bolton eine
glänzende Wiilionsteier, in Der Bildhor ‘Biermans DO  z Öbernil DIie Kriegsleiden Der
ka eltmi]}ion \ ilderte *. Uum auch Den KRindheit- Je)uverein In )iordame
rıka 8 größerer ufe bringen, unternahm Der (Beneraldirektor igr DE eil Im
September auT n unD mit (EmpTehlung 0es Stuhls eine Rundreile beim
amerikani)dhen (Epi)kopat unDd Den religiöjen Benolen)dhatten, überall au7S herzlichte
empfangen ®. Weniger (ErTolg )\eint W: AautoptTerNDe 1  € AurkRlärungs: unDd
YWerbearbei DEr Steyler tiıNionshäujer DON ©  ny unD (Birard e  len Auch
DEr Herz3 - Jje)u - Wit)ionar ))teier benußte eine Durchreije, iın amerikani)dhen,
bejonders deut)dh-amerikani)dhen Heitungen OIE (Ehre merikas 3 appellieren unDd
100 „ZUum olme Der Erwarfungen aler (Blaubensboten Der bedrangaten 1))10ns
gebiete 5 machen“ ’\dreiben DIE Missiones Catölicas ebentalls unfier DdDem ıtel salvemos las Mis1iones,
„verhindern 0Der wenig)tens verminDdern ? Yiur eine einzige YDölung Tennt Diejes Broblem:
YlBir Y olfer, Die wWIr DurcHh (DDItES na DD DEr Jurdhtbaren Qeißel ver]HON InD, maul)jen
injern ijer unDd unjere verdoppeln“ (val 147)

„Wie DIE UJtijionsoragane, DIE C'atholie Missions unD 1e 1e afar, ringen
auch DIie Kircdhenzeitungen Dl Bolton unDd ewWnyOrT, Der 110 unDd Die Gatholie News, ü E  “ ——  Sn A  W — E Bg — A  > - E ST T U E A  A T SIn er Yiummer Yachrichten ber DIie Kriegsleiden DEr tijionen ND arbeifien nit Ddem
qUanzen Erfindungsgeilt Der Ymeritfaner, DUCC) inımer Yltittel unDd Yinotive Den agroben
OGlaubensverein mehr unDd mebr auszubreiten“ (KU 1914/15, 148) Bekanntili \inDd DIie
amerifani)dhen VYereinsbeiträge \hon Den leßien Sahren rapi geltiegen 1918 aul mnmebhr
als D, ın DEr Divzeje Yiewyort allein au 7853 000 HL.)

Bericht DEeS Direkitors In Den Annales de ’oeuvre de la Sainte-Enfance ebr U ss
VBal DAS DDIL ihnen herausgegebene amerifani)che wyamilienblaitt unDd Nitijionsbote

10914, 57383 5787.; 1915, Z 1 3271 1257. 1317. Darın 1ICD bejonDders DIe Heranbildung
DD Niijionaren unDd Unter)iüßung DEr NMiijjionsanitalten empjohlen, namentlich Dem
Xlerus, Der teilweile DUr Auflt  tellung DD pfer)töcden TÜr DIE Witijionen Dgl DIE
ıtten TL h/Y9 auch Niijionsmeßbund). enbar haben 1eje Belirebungen untier
DEr DeutiHfeindlihHen immung u eiden, WIeE DIE maßlos eitigen rofe)te eIbitf DDN J
DHeutjcdhamerifanern DIE vaterlänDi)ı Aufflärungsarbeit Der Aeithrift DATIUN. Yıie

f mel (aus Deutjcdhen veirutierte amerifanilche Brovinz DEr Ballottiner hat einen eil ihrer
eutfe en alen gejan unD ebenjalls einen tarfen jnanziellen usta au eflagen

a us iımbDura Ypril)Schmidlin: Die Mifjfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  145  Au für die amerikanijdhHen Katholiken jHeint die gegenwärtige Mifjjions-  krijis ein Anjporn zu jein, ihre bisherige Rückftändigkeit in der Mifjionsunter[tüßung  gegenüber anderen Ländern wie gegenüber ihren proteftantijHen Landsleuten wett-  zumachen.  Eine Rejolution des Katholikentags (BeneralverjJammlung der katholijHen  Bereine Amerikas) legte in Anbetracht der Kriegslage eine vermehrte Unterftüßung  des Bereins der BGlaubensverbreitung ans Herz.  In einem RundjdHreiben an die  katholijde Prejje forderte leßterer die KRatholiken der Vereinigten Staaten zum Er-  Jag der fehlenden Mittel und zur BVerdoppelung der BVereinseinnahmen in diejen  jHweren Zeiten auf, und bedeutende Blätter jind diejem Aufruf nadjgekommen '.  Um Felte des hl. Franz Xaver hielt der Berein in der Rathedrale von Bofton eine  glänzende Miljionsfeier, in der BijhHof Biermans vom Obernil die Kriegsleiden der  katholijden Weltmijjion [Hilderte ?.  Um aug den KRindheit-Tejuverein in Nordame-  rika z3u größerer Blüte zu bringen, unternahm der Generaldirektor Mgr. de Teil im  E  September auf WunjhH und mit Empfehlung des HI. Stuhls eine Rundreije beim  amerikaniJden Epijkopat und den religiöjen Genofjen]Haften, überall aufs herzlichfte  é  empfangen®. Weniger Erfolg fheint die aufopfernde apoftolijHe Aufklärungs: und  Werbearbeit der Steyler Mijjionshäufjer von Zedhhny und BGirard zu erzielen *.  Auch  i  der Herz=-Tefu - Miljionar P. Meier benugzte feine Durcdhreije, um in amerikanijdhen,  bejonders deutfdH-amerikanifdHen Zeitungen an die Ehre Amerikas zu appellieren und  —  lidH „zum Dolmetjh der Erwartungen aller BGlaubensboten der bedrängten Milfjions-  gebiete zu madjen“ 5  EDn murn  f  JOreiben Ddie Missiones Catölicas ebenfalls unter dem Titel Salvemos las Misiones,  „verhindern oder wenigjtens vermindern? Nur eine einzige Löjung Fennt diejes Problem :  Wir VBölfer, die wir durdH Gottes Gnade von der furdtbaren Geikel verJhHont Jind, müjfen  unjern Eifer und unjere Liebe verdoppeln“ (vgl. KM 147).  ' „Wie die Mijlionsorgane, die Catholie Missions und The Field afar, bringen  aud) die Kirdhenzeitungen von Bojton und NMewyork, der Pilot und die Catholie News,  ;  i  in jeder Nummer NachridHhten über die Kriegsleiden der Miijjionen und arbeiten mit dem  ganzen Erfindungsgeift der Wmerikaner, durdh inımer neue Mittel und Motive den groken  Glaubensverein mehr und mehr auszubreiten“ (KM 1914/15, 148). Bekanntlich find die  amerifanijden Vereinsbeiträge Hon in den legten Yahren rapid geftiegen (1913 auf mehr  /  als 2 Mill., in der Diözeje NMewyork allein auf 785000 Fr.).  SAMER D:  3 Bericht des Direktors in den Annales de l’oeuvre de la Sainte-Enfance Febr. 9Iss.  * Bgal. das von ihHnen Herausgegebene amerikanijHe Familienblatt und Mijjionsbote  1914, 573. 578f.; 1915, 27f. 32f. 125f. 131f.  Darin wird bejonders die Heranbildung  von Miijjionaren und Unterftüßgung der Mijjionsanfjtalten empfohlen, namentlid dem  AKerus, der teilweije durd Aufftellung von Opferjtöden für die Mijlionen u. Dgl. die  Bitten erfüllt (S. 579 aud) Mijjionsmeßbund).  DOifenbar hHaben dieje Beftrebungen unter  Dder deutfHfeindliHen Stimmung 3zu leiden, wie die maklos Heftigen Protejte jelbjt von  !  Deutjhamerikanern gegen die vaterländijhe Aufflärungsarbeit der Zeitjhrift dartun.  Die  v  meijt aus Deutjden refrutierte amerikanijdhe Provinz der Pallottiner Hat einen Teil ihrer  Leute zu den Waffen gefandt und ebenfalls einen jtarken finanziellen Ausfall zu beflagen  |  (P. Hoffmann aus Limburg 5. April).  5 Monatshefte 1915, 18.  „Alle Mijjionare, mit denen id) auf meiner NMeije zU-  jammentraf, haben mir einmütig befundet, daz in diejen [Hweren Zeiten ihre einzige  Hoffnung auf den Katholiien Amerikas beruht . .  I denke nicht, daß das Katholijdhe  Amerika dem Zujammenbrucdh unjerer auswärtigen Mijjionen müßig zujehen wird.“ In-  A  wieweit jidh dieje Erwartung und die Hochgejpannte der qHinejijdhHen Katholifen ([ unten)  !  erfüllt, fonnten wir nicht fejtjtellen.  YAus Süd- oder LateinijhH-Amerika, wo in den lekten  Sahren die Beiträge des Glaubensvereins ebenfalls [tark emporgejHhnellt Jind, Kegen feine  NMacdhridhten vor (KM 147).  ?  [Nionatshefte 1915, „Alle Niijjionare, mitf Denen au meiner e 8
\ammentraf, haben mir einmütig efunDdet, DAaAR in Diejlen Oweren Aeiten ihre einzige
nung auf Den $atholifen meritias beruht enitfe nicht, DAR DAS {atholijcdhe
Ymerita Ddem 3zujJammenbru unjerer auswärtigen tijionen muüßig ujehen WIirD. Sn

> —  > —
tiemweit \1ch eje (Erwariung unD DIe hochgelpannte Der OhineJijdhen Katholifen unien)
erTüllt, Dnnien IWr nicht relt) Ylus S1D DDer Vateini]d)-Amerika, in Den lekien
‚Sahren DIie eiträge DES Glaubensvereins ebentalls ar emporgelchnellt inD, liegen feine
Hacdhrichten DDLI ( 147)
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Yie inzelnen !Utiiiionsgebiete.l
Deutidh-Afrika. Jioch immer tobt Der DOT unjeren ıyeinden Treventlich auTD Z Den Hwarzen (rdteil verpflanzte rieg unjere afriıkanilden KRolonien!. Jiicht 3U=

yrieden amit, enfgegen allen internationalen Verträgen unDd JUM unerje  1  en Schaden
2 JE Der YUanzZen europäilden Rultur DIEe warzen in Den amp' Der Weipen ge  s

x aben, yabren Die (Engländer unDd ıyranz3ojen Jort, audch Die IriedlichBa  — unier Den (Eingeborenen wirkenden NMiillionen un iı Nionare 3 wuten
‘Das ıon jeit Augult Dem el  e enirıljene 2000 zerJüllt immer noch nicht bloßS D

nach Der politildhen OÖkRKkupation, ONDdernN auch nach Der Behandlung jeiner Wtijionare
(Steyler) ın z3wei eile während in Dem DOonN ıyranzojen ejeBßtien öltlıdhHen ned)o-AT bez3irkR Die NMiijionstätigkeit jehrt einge)dhränkt bleibt, kann 1 na brieflidhen Yiit-
teilungen in 0em nalilch gewordenen Welten (Lome) zum qroßen eil ihren ortgang
nehmen ille UJtı)jionare aupßer zweien dürfen au yreiem Fuß unie Den rilten‘

a B
wohnen ank Der Berwendung 0es Statthalters Der Boldkülte, eines ausgezeich-

[l neien KRatholiken unD Jrländer:  .  C Ut IDr Apoltolat ungehindert *. Während BruDder
Dam als Teilnehmer Der Yandesverteidigung Kriegsgerfangen In Dahomey welmr dr z wWurDde Theijen auUsS KRpandu Im 0Dvember nach England ın Berangen|dhatt eTührt,
ım ‚yebruar 1eD0 nach Der Heimat entlal)en

VBal nach Den beiden er)ten DECeS Reichsiolonialamts ber DIE KXrieags:
ereiqnijje in Den Schußgebieten DD  z DVvember DIn olfs3. Yr uUnD „Sanuar
ebd 41) DIE Dritfte recht umjangreiche DIMN Wtar3, DIeE WITr 1Ur Dden üubern
militäriı)dhen unD politilcdhen Kahmen 3UgruNDe (ein YNuszug ım Welttäl. Wieriur
ir 139 Wiär3z

» al Den anjangs eDTruar DD DEr DdeutjchHen Kolonialgejell]cdhaft unDd ihrem Bra
\iDdenten Her30g DDN Wiedlenburg erlajjenen rofelt DIE Tutale Behandlung DEr
gejangenen eu:  n, DIeE Plunderung unDd Belchiekung unverfeidigier Urte, DIE Wer:
übung DDMN oheiten eu:  € MWiijionare, DIE VBerhinderung jeden YHachrichtenver-
TS 1 DEr Heimaft, DIie Beldhlagnahmung unDd Berlchleuderung DEeS Privateigentums
DIn Yolis3. Yir. 110) 6S WwWICD erinnert DIe Antfanagsworte DEr Konqoaftte „Im
Yiamen DES allmäcdtigen OMotites unDd Den USIPIU DEeS englildhen Kolonialpolitifers
Dre „Wir bringen unjer 199 Chriltentium Den alrifani)dhen Heiden, unD WIr zeigen
uUuNnNSs eIbit barbari  T, DlinDder, hartherziger als DIE zurüdgeblieben|ten Yiniier Afcikas,
DIie reagieren WWr usz30gen. “ ber DAS TYutale VYerjahren DEr EnglänDder val auc)
Deutiche $olonialzeitung Wiar3z (Englilche Koheiten Deufiche WiiNionare
unD DIn. Y01fs3. 26 ar3 Yr ”»5() Der idmacdvolle revel (Enalands Der
en tioNn) Yem tfann gegenüberge)tellt werDden, [DUS Nan Den rierer eiben Yiatern
Qreibt „Das eine jedentalls jeit DIE i ionenN, WeDer DIE Der eigenen,
noch DIe remDder UNnND e[b/t jeindlicher Staatsangehörigen, en bisbher weDer Durch
Deutjdhland noch DUurch AUlterreich-Ungarn irgendwelcdhen ireitien DDEeLr inDdirekiten Schaden
gelitten. Yr DAS Yaienperjonal unjerer eigenen Genojjen|dhaft WwWurDe teilweilje einberufen;

” Aa ber tein rielter 1 bisher jeinem Berufte wDorden unD teine i ions|tation
aut jeindlidhem Oebiete hat urcdh uUuNs auch NUL Den gerinaltfen Schaden erlitten“ YAirika:

I —  W ——  W N
Dte 914/15, 106)

teyler Wl ionsbote 4 57 ar3 DD Der rie DEeS Yormann, DErfl K aul DEr eile nach ZDq0 n{jolge Der aperung jeines Schijfes nach Vas Yalmas verldhlagen
WUuLDE, bei Den )panijden Baires wohnte, unDd in uala m11 Den Valloitinern in
Gejangen|dhaft geriet, ohne e{mWas DIl 0A0 erjahren Dnnen.

Yiac) einem Wrivatbrie| eines Yyoner Wilionars an „YHie Wiilionen“
DDIMIM wyebruar (KM 1914/15, 157/) Yiach einem anDdern reiben )inD DIe Atilionare
DECS DDON Den yranzojen ejekien Hinterlande gefangen unDd bHre An)talten
geraubt; aber auch Im enalilchen Kültenteile, \te ihre qroße Handwerfer|chule in Yome
unfier gewijjen (Cin)dhranfungen jortbetreiben üUriten, jei mehr ein Hegetieren als ein
en unDd rbDeiien (Wirifa-Bote 106)

A m Drl uUunDd MWaiheft DEeS Wiijlionsboien (112 ITD elbii eine (5T-
lebnilje unDd DAS Schidjal jeiner Wiijlion erzählen. ANugult wurden DIie Wiijionare
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Jn Kamerun, e  en e ım Der ıreinDde ı unDd dejjen Jnneres Durch
3wei yeindliche Heere DOTM Yiorden unDd DOM en ber bedroht wird *, nımmt 0Aas
unm  iche Herltörungswerk Der ıyrranzojen unDd (Engländer Die in J0 Derr=
Ü  em Aujhwung begrijnene Dalottinermi)}ion jeinen Yaut. u Den iNrer
Uti)Nionare beraubten Stationen gejellten 1009 inzwilden weitere mit Dem gleichen
Belhick DIE ii)lion DON Rrıibi 1e. bei Der dreimaligen BelchieBung Diejes omenen
KRültenplages unverjehrt, aber bei Der Yandung DON 1500 Senegalejen wWurvde nach Der
Ausjage Ohwarzer 1  en ÖIie Arı  e unfier Den ugen Der yranz35öli)dhen er ON

mohbammeDdanildhen oldatien geplündert; Oie vollig wehrlos allein 1m JtegerDdort Broß-
‘Batanga gelegene Station WurDe ezember DON einem yranzö)i)dhen Kriegs|chif
mit Dem (ErToIlg beidholjen, DAaR jechs Tanaien in 0AaSs Wohnhaus Der il ionare e1iNs
ıq lugen unD größtenteils zertrummerten; in Dıhang )prengten OIie einrückenDden
(Engländer Die Witi)ionshäujer aupßer Dden Schulen, die )te als Kirchen an)aben, mit
Dynamit unD wiejen Öie n)ajjen nach rernanDdo Wo0 auS, auch DIE YWitilionare ON

a —  —_- Der Brenze Hritijh-Itigeriens en nadc Den Erkundigungen Des BruDders
Stadlin, Den elbit jeine weizer YViationalität nıcht DOL Der Ausweijung IıOÜüßen
Konnte, weagiransportiert wWorden jein. omt! bleiben NUuL noch OIie DreI iIm Bereich
Der deut)dhen Kolonialtruppen liegenden Stationen JaunDde, Jtgowayang unDd inlaba
ver|chont, DOCch auch ihre Yage 170 Der A  neidung Der Qujuhr 281! VYebens
mitteln unDd ‘JJlebi33 immer \ wieriger *. Die Seel]orge ım eroberten (Bebiet ber:

DON an E D  Kpandıu vom ezirfsamitmann OÖGruner DDN Walime au gejorDdert, \ich nach Ataipame
begeben, DDCch urınien 1e ZUM Schuß Der W ions  eltern 1nD DEeS Stationseigentums

DIE räubert  en He bieiben Ur rechtzeitige Warnung veiteien jte Den
ezirisamtmann DDOT einem ıIn Kpandu geplantien Überfall. m \1ch Ca  e wollten
DIe Heiden DIe a1101i plünDdern, ber Danti jeinen eneragildhen Drohungen 1nD Dem Sochuß
DES YVberhäuptlings 1e. Der er ver  DNf. Her enalı Kapıitan eaqgage mahnte DIe
Wiijlionare, nicht (l Kriege teilzunehmen unDd Teine Ytachrichten nadc) Atakpame jenDden,
ließ 1G aber unbehelliat 1nD )ie qa Die yeti|hDdiener, we DIie rijten
als Ddeuf|ch{reunDdlich denunzieren unDd belältigen uchten Yiac nhörung einer
langen eDe ber € unDd Vilichten eines ufen WiNionars WuUrDe £h nacdh Vome QqE:
Hafft HIer ienten Wiilions)tation unD Schwelternhaus als Aufentha TÜr DIE nter:
nierten, nit Denen auch DAS Wtijionsperjonal nad) EnaglanDd überführt werden ollten, DISs
Der H DIN (DDUDErNEUT DEr Goldkfülhte zurüdgenommen WUurDE. (Cben)1o0 wWwurDden
im Annern q0S alle männlichen en  en Au DEr i)|LONS-, alle weibligdhen AauTt Der
Schweltern)tation In ‘Balime unier peinlicdher \dhwarzer ewacdhung interniert; eIlbit DEr
Autritt ZUL $tapelle IDAL verboten, bis DIE Yiegerirauen in Der Sonntagsirühe Den Glioden:
IULM er)türmiten, WOrAaUT ein er aut Der YWeranda zelebrieren on Der 1))1011S-
tation Tiewie mußtfen DIeE unDd DDEe nach Vome wanDdern, DIeE (CnglanDder
nahmen DAS ayilter Der Wijjion Weg, in einer ule zerIchlugen mohammedanijche 0D]:
aien Kru3ifix unD Heiligenbilder.

! Na Den in Den beiden leßien Wionaten eingegangenen ert  en DEeS ODuVveErnNeULS
(Frbermaiter unDd DES SHußEiruppenkommanDdeuUrS Aimmermann DES Kolonialamts).

Wiitteilung DD Honmann aus Yimburg iIm Yurftrag DEeS WBrovinzials. Die
beiden eitoren DD <} unDd Grop-Batanga Nüchteten im lekien Augenblid noch nadch
Dem )panilden Wiunigebieit (Baia), nicht mwIie ihre WitbrüuDder DD Den übrigen Tß
1ionen In jeindliche Gefangen)dhatft Ttommen. Dıe anDderen WBaires unDd BrüDder DD
3 Hon vorher ins Hinterlanvd JEr 1e2 BruDern unDd 4 Schhweitern
nach ernanDdD 00 verwiejene afer DDN Dıdhang bat vergeblich 1L DIie Grlaubnis z3uU mM
leiben aur Baltorierung DEr rilten; VaienbrüDder DDON Dıdana omnNnten na m.

Den Brieltern DDIN Herzen HNehen GCingehenDder injormiert UTiS über DAS
Schidjal Der Atıllion DD Dıhana einerjeits Der rie eines engalijdhen Afiziers, wona:
DIie (Engländer bei ihrem inzug In Die „\tarfe yeltung“ NUuL WiiNionare, yrauen unD
$inder DOrJaANDen, bei ihrtem Üüdmar auBer Hrauen unDd Kindern „eine Anzahl
i]dher Witijionare, RruDer unDd Yionnen“ transportieren hHatten Volis3. 198 nad)
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nahm Der DO B1 hoT DEr (Elyenbeinkülte yür OIie ruppenpajltoration beitimmte yoner
Itilionar Hermann, Der au Den Bottesdienlt ın DEr ır  € DON uala wieder
ömnete Sowohl Die en Der in yernanDdo V00 verbannten Utı)lionare an Den
engli)dhen HSÖöcdh|tkommandierenden ın ıuala (Beneral als auch D1e Schritte 0es

apoltoli)dhen Ysikars Jtar. HenNnNeEmManNnN e1m HL Stuhl, DurcCh diplomati)dhe
‘Intervention OIe Belalhung Der iı Nionare, DIe Ihüßung Der Stationen unD Die (5r=
aubnis 3 Beldjendungen erlangen, )heinen eben)o erjolglos geblieben 3 jein
WIe Der Urotelt DCes Kolonialltaatsjekretärs Dr Solf, Der in einem Nammenden reiben

Den Dalottinerprovinzial jeiner unD Des eu  en “Yio1lkes Entrültung “Yusdruck gab

DEr Times), anDdererjeits ein eu:  er Bericht: Sanuar ejekien DIie (Englander auBer
DEr Kegierungs|tation DIie gegenüberliegenDde tatholilche Wiijion nDd beordertien DAs 1))ionNS-
per]ona ne. Den nach Der Wtilion gefIül  eien jom)ftigen (uropaern ZUME KommanDdanten;
Laum \ich enijernt, als )ie \1ch Der DAS Wiijionseigentum hermadcdten, en gUanZen
Bie  e  an beidhlaqnahmten, ager unD peicher erbrachen 11110 plünDderten ; Dden uUru
tehrenDden WurDe erDiinet, DAR 1 bis ZUMT D SANUAT DIe Dem Untergang geweihten
WiiNionsgebauDde 3 verlalljen hatten ; DAS DEeSs P Kul Den KommanDdanten, ihn
DDCH als einzigen tatholilcdhen Wiilionar elaljen, WUuUrDE abıdhlägiag beldhieden ; DIE
Wiijionare WurDden Kriegsgejangenen gemacht ND uüber uala nad) ernanDdD 00
gebracht; nad ihrem Abiranspor: vernichteten DIeE naglanDder Jämtliche WiiNionsgebAäuDde
auBer Kirche unDd ule; „DIe barbarilcdhe Vernichtung Der unfier groben Upfern unDd
ungeheuern Schwierigfeiten erDaute YWohnungen IrieDdlicher UitiNionare rechtjertigien DIE
eEngländer unier Dem nichtigen NSOrcwWanD, Den eu  en TUr Die Kegenzeit Teine Wohnungen
hinterlaljen wollen, Da \te elbit Dei ihrem Bormarıdc) nacd Yiorden Yıdhana nicht
weiter ejeben Ionnten“ eriur Cr 155 nach DEer Dermania). Die oben 55 De
weriteie Schilderung DEeS Wiilionsobern DD (FDea ubDer Dejjen roberung U1 mittliermweile
in Der Din. olis3. ir (9 erlchienen. z einem Yirtitel ebDd ! aQUSs Der eu  en
Yarte) beicdhreibt ein YNugenzeuge DIe HluUnDderung Dl uala ait jolgenDder D3 „ in

WurDe mı  +  anDde unD er jeiner Kleibder eraubt:; Lam DarTuR UlNs an
RorDd.“ SN jeinen Yoriragen ıhilder DEr nadch Deuildhland 3zurüdgefehrte Härber, wIie

Den (Engländern DUTCCH eine gefahrtvolle Kahnjahrt entfam, aber DUrch Den erja v CD
Der verraterijcdhen Yılalas, DIE \hon Den T ur ıhn bereithielfen, bis ıhn eine fireuen
rilten ve:  y 1 AUL YAuslieferung Den englilcdhen KommanDdanten genDötiq jah
(Regensburger NnzZeiger 103 unDd YBelttäl YWieriur 200 nach Frier. VanDdes3., austührlich

D Aircifa 1914/15, 7211. 169 17.) Yiom Wihionsperjonal IDALEN

ıon ezember BruDder als Kriegsgefangene In Dahomeyn, 6 Walires, EUDer unDd| Schweitern mußten nadc) DHeuijchlanod ZUCUÜdC, D Wiilionare unDd Schhweitern WurDden nadc)
Der nje ernanDdD 00 transportiert, jie bei en \panı)]dhen WiiNOnNAareEnN ND iIhrem
BilHO0T ( D11 DIE 3uvorfommenDjfe ummahme JanDden, 10 DAaAP ereiis ( Stationen mit
a 000 vilfen, 6000 Kafte  nen unDd (000 Schuülern verlallen (Xolonialzeitung 36U  u A A unDd 156) Wijionare UND Xlolterirauen erireuen 1ch ekt Der \pani]dhen (HYalitreunD-

In Den Aiijionen DD santa SjaDel, Banapa unND Baltle, nacdhvdem )ie einen DNAa
ang im Gefjänagnis geidhhmadchtfet uUunD 1 111 »Keis unD SIocdhi)c beaqnügen mußien (P. YWiuria

M in en Misı:ones catolicas nach Din. Yolis3. 322) „Am iraurigen Schidjal,1 Der MWijlion“, OHreibi ein Yyoner i NoNaT, „ UT Der Sia  a  er Dl Aqos QHuld, Der
DD hier (us en eldzug unternommen hat Sein )({ame U1 Yugard; 1 erjelbe
Wiann, Der ruüher DIe utigen Yerfolgungen 111 Uganda heraufbeidhworen hat Yuch

Ginerheute ereite DEr i))ion Schwierigfeiten, immer tann
w°  5 unjerer Baires wel. jeßi in uala unDd bejoragt DIE il tons)iation ZUuUM rger mandcher

Proteltanten, DIE DO enDdqultigen Untergang DerI ONn geiräum a  en
(KNWN 157) ber Den verltorbenen H1107 Yiieter DD amerun val. Den Sahresbericht 1915
(Siern DDIT 1fa Aprilhert)

Uitteilung DES DIip DDMN Der Eljenbeinfülte (KorrejponDdenz „  Tfa April)
„WMWenn nicht DASs HeUagnIiS DES hochw ®ipperi a7Tur bürgen wÜürde“, reibt

CL, „Jollte INan geraDdezu TUr unmöglich halten, wie DIeE HYranzojen \ 1ch In (FDea De:
DINMeEN en Sie en 'ich nicht NUuL bDer Dden ıIn DEr A&riegrührung z1vilijierter
$Olter geltenden Bearilt Der Schonung DeSs Vrivateigeniums hinweggelekt, nicht NUTLr Ddie
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Jiicht Diel beljer erging Den beiden Kamerunmijlionen Der Sittarder
rielter DO  3 Herzen unDd Der afer DOM el 1m Yiorden unDd en. Ylus
Der kürzlich ZUL GSittarder VDrätektur Hdamaua ge)hlagenen Station YÖling WUrDEe | D aa

HIRE mit 3wei Brüdern, vermutlich bei einem (Eintall Der Engländer DOM naben
Ytigerien her, in 0Aas Beträngnis DON agos (Britijh=-Itigeria) abgeTührt, DON Da

‘RBei DEr (kinszüber uala mit einem Berjangentransport nach (England gelangen
nahme DON Butika in “Yieukamerun Durch Die yranzojen 3War Die Dortige Y)lunis
mij])ion Der afer DO  = Dl el Ddirekt n 3 leiden, aber alle Wti)Nionare, als
deut)chHe Untertanen gejangen nacdh $ibreville gebracht *, au ßer Dem ern uen
(1 ä)jer), Der auT Herwendung Des Bi) H o7s DON un unfier Der Bedingung leiben
durtte, Da ein jranz3ö)i)her ater mit ıbm auT Der Station weile.

‘In Deut)h)üdwelt, die Engländer Oie Kültenpläge Yüderißbucht unDd
Swakopmund bejekt en unDd zugleich DOMM Südwelten er angreitren, D  en \ich OIiEe
Datres unD Schweltern Der Yblaten DOM DL ran3 nach KReetmanshoop, Dem HentrumS  OLD a

$

iıNrer apoltolildhen Vrätrektur (Broßnamalanod, zurückgezogen en HeBenNeRer, fiDEer uUpeTIOT Der DON Den (Engländern ejeßien Wii)Nons)tation Yüderiubucht, benüßt
eine Bejangen)dhaft In Vietermarigburg ()eit 8. Oktober), Die Seellorge unier Den
Mıtgerangenen aus3zuüben Der eigentliche Drätekturlig Heiracdjabis, dicht an Der
(Brenze DON Britijh-Südarrika gelegen, ware nad) einer Keutermeldung bereits ım

ellung DEr weiken gegenuber Den Cingeborenen vSöllig auBer acht gelalıen, )ie
en nicht einmal ADDLT alt gemadct, Was jedem Wien|hen als heilig unDd unverleglt
ailt )1e \inD gewaltjam in DAS Goiteshaus eingedrungen, en DIE geweihten (”erate
Der Ar zer|ireuf, geraubt, zer  , Ja ZUM eil AUTS \cdhimpflich)te (5S JT
m1r ein [lebhaftes Bedürinis, ] Hocdhwürden ber empSörenDde Handlungen, mwie ie
Shre Dortige Wiilion hat Der \ich ergehen allen mul)jen, mein iefjtes eDAUErN ZUM
NMusDdruck bringen Unjere HeinDde en ihre eigenen FraDditionen mit GE
ireien unDd Den OÖlauben DIe weißke als Trägerin Der Ohrijtlichen $hultur Dei Den
Cingeborenen TUr ange Aeit auf DAS empfinDdlichtte er)chutffert. äunichte gemadcht \InDd Die
Hrlüichte Der aufopferungsvollen unDd unermübdlicdhen Tätigteit DEr il ionare, DIe vorjichtig
Den Samen Orijtlicdhen Dentiens unD yühlens bei Den GCingeborenen ausgeltreu en
SeBi WwWIrD ım $teime erjtiden !“ Y olis3. ir 151) al Deutiche DIDNIA
zeitung 36

rie eines Tranz35Ji)de Wı ionars aus DEr Yyoner 1119 Vaq0os nalt
nicht DDIN Hebruar Den Sittarder Brovinzial. Vergeblich bemühte \1ch
DEer Briejlchreiber, DIE ÜWberführung DEr Wtiionare in DIE Wı ions)fation erwirfen, wWIie
jie anDderen Gejangenen gewährt worden IDATL. „SC) verlichere nen, DAaAR mir DAS
Her gebrochen haft, eben, wiIie tatholilche rielter UunD Ordensleute aglei: einheimijden
(Dejangenen behanDdelt WerDden. Der alle Cel InD jehrt ruhiag unD geJaßt 1n ihrem Unglüd,
unDd Dit WIiICD 1e unD ihre Wiijion NULL jeanen Ionnen DIn VBolis3. ir 244, eltfäl.
ertur Yir. 126) Dıie Tei oben R9 erwähnien Stationen gehören DUCCH neuelte Ömijche
VBerfügung ZUTt Vräfektur Ddamaua ctia Apostolicae 18

rIiEe DES Kuen® 28 San 1915 eine ufiter (mitgete DDN Biermann
auls ne  e  en Ar3 (r unDd jein ih zugejellter Vorgänger Tanqguy hätten
Ylrbeit ENUGg, DAa )te DIE gejangenen WingenDdor] unDd BruUDeLr rj)eben muüßten.
Wiorgens Ubhr hatten DIE Hranzojen bei D angeflopft unDd unD Frintfen
ebeten, annn Begleitung Durch DIE MWijionsjungen InNSs Snnere.

Oreibt, AuUT C Der (rfärung DEr EnglänDder, DAaAR DIE Qeiltlichen unD Urzte
Trei eien, I{önnte DIE reihei mwieDdererlangen, aber ziehe DDL, DIE Me:
angenen irDö)ten unDd ermutigen, mwie DEr Augenblid erl  W alt täglich habe

Brediagt, wöchentlich 300 Beichten (  itteilung DES roviInNZials Bogenberger
aAaus Wiarienbera DD  = Wiärz Sn einem rühern Brieje llagen DIe internierten
Miijionare über IDr XDs, unfätig DEr iln jernbleiben 3 müuül)jen unD ihre ri)ten-
gemeinden ohne Ublorge unD Veitung wijjen DIin. Volis3. () San ir 56)

HeitjcOhrift für MliNonsmwijjenıhHaft. ahrgang.
N  v a’a
' ’
DD
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el DEr jüdalrıt  kanı en Unitonstruppen '. Dıe Hüntelder Öblaten Ind immer noch
DON iIDrer Mii)lion Untercimbebalien ım Yiorden Der KRolonie völlig abgeldhnitten, DOoC)
ılt DEr Ddurch Den TIeE In Deutihland zuruückgehaltene apoltolilche Dräfekt Klaeyle, ab
gejehen DOnN Der ebenTalls unter enalt Herr]haft geraftfenen Station Swakopmund,
ohne allzıu große Be)orgnis Tür 0AS Schic)al jeiner Uti)ionare *.

Die deut)hHoltatfrıkaniı)dhen UJti)ionen heinen immer nodch DN Dden Rriegs
’\

wirren ziemlich unberühbhrt 3 jein, Da 1e)e größte unjerer olonı:en ıon nDde )(0Dem.=- S ber, nach einer vorübergehenden BelchieHung Der Haupt!tadt Daresjalam DUr eNg=
Kriegs|chijre unDd nach einem glanzenden 1ege unjerer Iruppen über OIie englildhe

erma bei anga, DO  = ‚yeinde vOöllig jrei IWDar RBei Der BelhieHung DON Dares:
alam heint Die Dorkige Jti)ian unDd KRathedrale Der Benediktiner DDN St ılıen
niıcht gelitten $ aben; wenigitens \dreibt Bildhof £homas preiter auch tachher
nodh, DaB alles Qqui gebhe, ob)chon HUuNger 3 ürchten unD Diele Brüder als 01=
aten auT Oie ilitärpolten gEeEZ0OGgEN jeten *. Büntig 0Der DOCh rträglich er]qhein
au c Oie Yage Der atfer DOM el ıIm Jtordolten; wenigltens melDdet Jiaegel
aus Dem ım en Des Ysikariats agamoyo gelegenen Wiatombo, DAaR Den Um:z:
\Itänden ent)prechend qgut gehe unDd ZuUxk Beunruhigung unD OTge Reine Beranlal)ung
vorliege Eben)o ıt Oie Miti)ionslage Der Weiben atifer in Den öltlidhen YNikariaten
Privatnadrichten DOM URtober zuTolge ım allgemeinen zujrieden|tellend. Bildhot
Veonard DOnN Unyanyembe hreibt aıls Labora, Da bisher DOTi alles rubhig Ge=

al Din WYolis3. Vr 239
Yitach einem reiben DIE wa  il Der WiijNionare im Yiovemberheit DON

aria Simmacıulata (83) Dıe VaienbrüDder jeien wohl ihrem Wtilitärverhältnis ent
iprechen einge30gen, einige Vaires begleiteten DIe Iruppen als yeldgeiltliche. Yıe ng
laänDder wurvden wahrigdheini nicht bIs Windhut Der DAS Herervoland vOorDriNgen. YRasK  H36  ‚WTT,  f 269 Die weiben angehe, WerDe ın Yirikfa Der rieq nach denjelben Gejeben eJührt wIıe
in (Eurodpa ( DIE A1Dilbevölferung bleibe alıo unbehelligt (?). Die Eingeborenen eJäben
jeit zehn Sahren feine en mehr unD eien beim Ausbruch DES Krieges ıIn Konzen:
irationslagern gejammelt WwOLDEN, wuüßten übrigens 3wilcdhen Weiben unDd „Jehrern“

unfter|dheivden unD aien CcE Den AWijionaren 114 el UÜbereinltimmend DA
miit melDdet DEr Mouverneur, DA feine Unrubhen bei DEr eingeborenen Bevölferung DD

gqefommen eien, unDd DIE YHachricht DDN einem angel Vebensmitteln WIrD ıon
Durc DIE enalt  erjeiis zugegebene Latjache tarfer iiederIchläge widerleat ($Xolonialbericht).

Ya Dem Kolonialbericht. Snzwildhen T andh nodch ein en  er Sieq bei Sayjinı
DIN Sanuar hinzugefommen.

unD 2A8 Dez Her nach Dem Annern jei jehr jelten unDd unregel N N  aM  BLl SN UAAET E  Mmäßig, Qqroßer angel Vaires Br ridolin Ytatt 'iel als SOHUEITUPPEN)OMDaT mme
LA yahrnholz aul S1. Ottilien April) Aur lteren $arten DOM AAA Cepf. bis

)(DD. ei DEr Bildhof mif, DAaAR auch au Den Snnen)tationen Qui gehe UnND alles
im en Qeleije )1ch Deweage, DAR iNan 1 Der ein)dhränfen unD DIeE Bauarbeiten außBer
in Daresjalam einjtellen (WiiNionsblätter Drl 223) „UÜber Den rieq in Curopa
eiommen IDILE cecht lüdenhaftte, aber auch recht [ügenbhafte YHachrichten YBenn DEr
rieg (EnDe Üt, brauchen WIT ringen Hilje“ YnDdere $tarten Ihrieben 1er €s
iIm Sepfiember YAuf einer weitern arie el DEr Bilhor mit, DAaR mehrere Vaires,/ DDN Denen 1eTr namentlich aufzä  Y erholungsbedürttig eien unD nach DdDem rieq in
DIE Heimat müßkten YIauUCuS alm aus 1 en 95 Wtar3z on Den anfanas

i‘  Eli ME  ” _- Wiar3z DDTT eingeiroffenen beiden Stationschronifen ce DIe DDN aDdıbira NUL bis FnNDe
Suni, DIe DD Kiqonjera agegen bis Uftober; anadaı INa hier Dden ANusbruch
DES Krieges erIt ANugult

Yach einem riel DIE Seinigen (mifgetei DDMN Biermann (a 115 Xne  {  en
a Wiar3 1915) DaR im or Den DES Schußbsgebiets ahnlic aus}iebht, er]hlieht

aus einer Wiitteilung Der evangelilden Mijion ingati im Baregebirge Cepfember,
DAR €es qui gehe In aus unDd Amt, Gemeinden unDd SchHulen, Vredigt unDd Unterricht,
egen UnND Yiahrung, hier wie erge Ddruben nach einem DrDD er überjanDdien

{
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blieben unDd homnentlich auch weiter bleibe HUL jei inan recht ÜDe
0S Dielen ummers aber Der Be)undheitszulfand DEr JJti)Nionare ztiemlich qut

BertIch (1195 Rarema Langanjika el gleichtalls m11 Man befninDde ıc
wohl unD könne ungeltört Den gewohnten rbeiten obliegen ber DIiEe VBorgänge
Europa Wer’De iNan DON Der Kegierung auT Dem Yaufenden gehalten Auch OIe
Jti))ion JUNgen 1Rarıa 1D entwickelt )ıch nadc) rie DON Donders
auls Kigalı „langjam, aber recht beiriedigend“

Das nid  he Irika. Un)ere Begner verwülten 0ASs ayrıkanildhe
WiiNionswer: auch au] ıNnren ebieien Dadurch, Da 1C ı einerJjeits OIie walren-
äbhigen ran3z35) \hen Arbeitskräftte entziehen andererjeits ihrem ıyanatismus DIE
DOri wirkenden eu  en Wtijlionare Jyreien Yaurt lal)en Angelichts dejjen ıf eine

Doppelt eigentümlıche pIyhologildhe (Erjheinung, Denn manche Aririkamijlionare jelbit
jeB% nıcht lajjen können, ihre Stelung politi|cdher Agitation Jür yrankreich m1R
brauchen WIie ener Utı))ionsobere Y3idal KRabylien Der 100 raltlos ab=:
müht eine UNadhıas 11881 Datriotismus 3 errüllen unDd 3UM iniIrı Oie yran3ö)i)che
WIrmee veranlalıen

Ahnliche Belinnungen unterbalten Oie Yyoner JJii)Nionare yranzöJilchen Welt-
arrıka ‘In Dahomey tellten 1005 au Den Jiobilijationsberehl neben )Jämtlichen
Wii)lionaren (außer Den reijen unDderfe DON eingeborenen ‚yreiwilligen meilt KRatho-
iken, während OIe Bläubigen Den KRirchen beteten „TÜr 0Aas HeEIL Des Yandes DASs
ihnen DIE ıyreiıheit gebracht!“ © Hon Den mobili)lierten ‘Datres wurden NuLr LEl ZUTÜCR=

Heitoaramm DECS WiijionsDdirektors Dr VBaul DIie Angehoörigen Der Veipziger
inige madce NUL DIE Yiachricht DD rel en (FnNDe Ceptiember unD Anfang
Utftober (DaSs E Oftober ziemlich ar DDCh Nan nı DD jie Schaden
angerichtet uUunD DIE ON mitbeirojfen haäften

rie DD  z OUOtftober 1914 (Alrifa Dpte 1914/15 117)
(r biftet 1es jeinen Angehörigen mifzufeilen, Da ‚weille DD Der (6nNDe en

tember Den (ltern qe urze Briel angefommen jei DIE HSIörner unDd Hejele
BruDer $talpar ejanden \ich UD]1D11 (11 Vifitober eDD.)

Hıe YNMachricht DD  z Kriegsausbruch gelanate Augult DIe Ke)identur 1D
19 auch DIeE Wtilion $tiqgali, eitdem irafl NUX ab unDd Keuterdepelche DDEer
anDdere Aiitteilung ein (9 ‚Di8: ebd.) Ahnliche beruhigende Yiachrichten unterm bep
tember rajen bei DEr zyamilie $teilina el DD ihren beiden Söhnen ın aus
Tanganj]ifa unD Kr. auls $ivDu ein eb5d.)

Dıe Ayoner ij)tonare wijjen ZWar ert  en, DAB in DEr Kriegsgejangen:
ihrer Den Tranzöji)hen UnND enaglilcdhen \Yı) jeitgenommenen Vaires jeht

„gemütlich“ zugehe; eDde Woche mübten jie \ich eim Kelidenten melden unD enußien
1eje Gelegenhei uUnNnt mu ih CINE yee rinien (De katholieke Miıssien 114)
YBir möchten aber DOCH ein es HYragezeichen hinter 1eJe emutlichfeitt egen!

(T T 10 Ddejjen eiNeN! riel, Den DIe M W}  ergeben als G, „WIE
DDOrt unien ZUM Yiprteil Yrankreichs \1ch DEer wohltätige Cinfluß DES WiONATS unDd DEr
Yionne entfaltet“ S3 sentiments francais des Chretientes abyles Hen 30

„Wenn eUCL ADdopkivvaterlanD q  1 unD eingernDden antiworteie
mufigen Schwung 10 erhebt eine Chre unDd eine reihei verteidigen eIbit
3 J DD nicht DEr oment UL, ın Hingebung unDd Dantfbarteit DeKD E  vr ZeEUgEN UnDd währenDd 10 DIe Weiken at Dei Den (Cingeborenen DIE 1e TUr ran
reich befejtigen ‚aljen DIeE eiben Schweltern yrauen UunD WiädchHen 1Ur DIe Dlidaien
iriden el muß Nan edentfen, DAR Lürzlich er DIE Kegierung DIeE Yr
amiteit Der eiben aier Nordafrika Durch Schliebung iNrer Schulen alt gan3 lahm:-
gelegt hat! (5s DM' in3u DAR )1e NUunNn auch DIE Wiutiterhaus Maiıson Carree 3
Algier itudienhalber weilenden olajtifer Der eu:  en VBrovVvinz nach DEr Dln Volis3
interniert hat

rie DES BildhHots einme (EHNÄ)jer), Den DIE als Beweis TÜr Den eben)o
wohltätigen (Cin]luß DEr » il ionare wie DEr eiben Yäter) unDd Dderjelben

10.*

»# VKAX.
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behalten, Deren Weggang Den Bilhor ZUT SchlieBung Der beiden Stationen Zalawı
unDd etu ‚Wwang, 0as (Behalt Der Katechilten mu b  eje werden, ein Hweres
DTer, DASs ıe au Hingebung yür OIie Jtijion 1G brachten, aber bei wetiterm
‚yortidhreiten DEr Mittellofigkeit er  ein eine völige (Entla))ung unvermeidlich *. Die
DOM kirdhenteindlicdhen Kriegsgeje nach ar einberufenen Yii)jionare Der (Eltenbein:
ülte, arunfer Der Bilhor o urty )elbit, Der als gemeiner G0ldat untier Dem OM-=
manDdo jeines eigenen Yaienbruders (Sergeanten) Die Wiilitärübungen mitmadcen mu  @;a wurden bis auT 1er enflajjen unDd konnten ihre apoltolilcdhe Lätigkeit mit (Erfolg
wiederaufnehmen, Denn aud) Öie Jti)ljion unfier Der drohenden HungersnNot wer 3
leiden hat Die il))ion Benin, Deren apoltoli)cdher ar errien ebDentalls zurü  #  £
gekehrt 3 jein \deint, jeBt ihren gewöhnlicdhen (Bang yort, NUuL )ind Oie eNJäNildHen
Datres DOnN Der enalildhen Kolonialregierung als Kriegsgejangene Trklärt worden ®.

Das Schic)al Der e JitiNionare im enalildhen Südarrıka bat 100 noch
nıcht g anz geRlärt. Jtacdh Den in HÜünteld eingetromenen NWieldungen ind verlchiedene |
Yblaten, Deren zahl noch nıcht bekannt UL, im britilchen (Bebiet interniert worden;
NUurT in Fransvaal \deint Den Bemühungen 0S Bilhofrs gelungen S jein, auch
Dden eu  en es Jreie Tätigkeit 3 iıchern * (Eben)o ON Den Y)tarian:
billern ein afer unDd z3wei Brüder 15 unbekRanntien UrjJacden ne anderen Urdens:v E a A E leuten (Jefuiten, arilten unDd aten 1NS Konzentrationslager nach WDietermarip:
burqg gebradcht, auf Horltelungen bei Der Regierung zuUm eil wieder Jreigelaljen

oyalen Freue Der Neophytien yranireich wiedergeben (98 SS.) „Die en diejen
seelen Durch DIe MWiijlionare in Den Schulen uU1nD Waitjenhaujern mi{fgeteilten Gelinnungen“,
chreibt Nar ein eIbit, „fratfen ponkan zufage unDd en UTl mit HyreuDde

DD Sn einem anDdern rIe aufar. Der NitijNionsobere
Vacherei DD AUbomey, wie 296 in Samerun gejangene DHeuflche aniamen unD unferge
Ta wurvden, wie einzelne Offiziere, bejonDders $apitän BEerauD, ein ehemaliger Schüler
DEr Jtijjion DDN VortonDvVD, Durch ihre andächHtige Teilnahme Gottesdien|t ın Der

f

Kape  ule rilten wIe Heiden erbauftfen, wWIie am Suli DIie er)fen einheimi:-
ıhen Schweltern AUS ortonNDDD einfrajen (MC (6 Ss.) VBal CHo auSsS Yirika 1915, 46
autf Briejen einer WitilNionsidhweiter, wona eine TUr DIE Yyoner tijionare beitimmte
Proviantjendung mitf einem verjenfien eu  en Yampjer unteraing. ln DEr (Eljenbein

eIbif, meint )ie D De3., eien immer Yahrungsmittel vorhanDden,
NUuL habe Man eBt unier DEr Gegenpropaganda DEeS Vroteltantismus jeht leiden
ebDd 61)w ——  Ba  B Q  D Da

rie DES E1 jers DIiIR DDN Der Station YWiemni ($orrejponden3 Yırcika Anril)
Dıe YWiijlionare benüßen DIe ewegung, DIe ein als Brophet auftretender eqger zuguniten
DEeS (Chri)teniums hervorgerufen hat

} Sie müyen 1 jede Woche Der Behdrde tellen, on]t Dürjen ie irei ihre mits:
tätigfeit ausüben ; Gejahr ID DEr NJtijjion DD  z rIeEq (KM 54 nad) Vrivatmiftel:
ungen) lus a  1 eingelte WAATL, QHrieb Der 37jäührige BilH0T nad) yrankreich
über jein 1farıa „Der iıqhredliche eurodpallcdHe rieq ubt jeinen u  aq bis ierher
aus. Dit ant le1Dei meine tijlion ezUuali DES VBerjonals nicht 10 jehrt wIie Diele
anDdere. habe als Wtijjionare weizer unDd HollänDder, alıo euirale. ußBer
eITäN Wiitbrüdern, DDN Denen IDIr Teine un aben, unD einem meiner Baires,
DEr als Wiilitärgeiltlicdher DIie DEr  nDeien Fruppen bealeitet, habe i niemanD verloren.
He Chrij}tengemeinden werDden nodch edient“ (MC webr. 100) Yııs Vandana in}  ‘.\  152  Schmitdlin: Die Miffionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  behalten, deren Weggang den BijdhHof zur Schließung der bheiden Stationen Calawi  und Retu zwang; das BGehalt der Ratechiften mußte herabgefett werden, ein [Hweres  Opfer, das fie aus Hingebung für die Mijjion willig bracdyten, aber bei weiterm  Fortjdhreiten der Mittellofigkeit erfdheint eine völlige Entlafjung unvermeidlid !.  Die  Y  vom kirdhenfeindlidHen KRriegsgejeg nad) Dakar einberufenen Mifjionare der Elfenbein:  !  “a  külte, darunter der BijdhHof Mourry felbjt, der als gemeiner Soldat unter dem Kom-  M  4M  mando feines eigenen Laienbruders (Sergeanten) die Militärübungen mitmacdhen mußte,  G E  f  wurden bis auf vier entlajfjen und konnten ihre apoftolijdHe Tätigkeit mit Erfolg  1  wiederaufnehmen, wenn aud) die Mifjfion unter der drohenden Hungersnot [Hwer zu  Jleiden hat *.  Die Mijjion Benin, deren apojtolijdHer Bikar Terrien ebenfalls zurück-  gekehrt 3zu jein fheint, Jeßt ihren gewöhnliden Bang fort, nur jind die eljällijdhen  ä  Patres von der englijHen Kolonialregierung als Rriegsgefangene erklärt worden®.  4  Das Schickjal der deutjhHen Mijjionare im englijdHen Südafrika hat JihH noch  nicht ganz geklärt.  Na den in Hünfeld eingetroffenen Meldungen find verfdhiedene  E  Oblaten, deren Zahl noch nicdht bekannt ift, im britijHen BGebiet interniert worden;  nur in Iransvaal jHeint es den Bemühungen des BijdhHofs gelungen 3zu jein, auch  I  den deutjdhHen Patres freie Tätigkeit zu ficdhern *.  Ebenjo waren von den Marian-  hillern ein Pater und zwei Brüder aus unbekannten Urjachen nebfjt anderen Ordens-  iä  i:  Teuten (Jefuiten, Marijten und Oblaten) ins KRonzentrationslager nad) Pietermarig=  burg gebracht, uybe»rr auf Borftelungen bei der Regierung zum Teil wieder freigelalfen  Brn  O  Ioyalen TIreue der NMeophyten gegen Frankreidy wiedergeben (98 ss.).  „Die allen diejen  Seelen durch die Mijjionare in den Schulen und WaijenhHäufern mitgeteilten Gefinnungen“,  [OHreibt Mgr, Steinmeg felbit, „traten J}pontan zutage und erfüllten uns mit Freude“.  C655 199°  In einem andern Brief an P. Chautard [Hildert der Mijjionsobere  Vadheret von AWbomey, wie 226 in Kamerun gefangene DeutjdHe ankamen und unterge-  bract wurden, wie einzelne Offiziere, bejonders Kapitän Beraud, ein ehemaliger Schüler  —— E  der Million von Portonovo, durd ihHre andächtige Teilnahme am Gottesdienjt in der  '  armen Kapelljdhule Chrijten wie Heiden erbauten, wie am 28. Juli Ddie erjten einheimi-  jden Schweijtern aus Portonovo eintrajen (MC 76 ss.).  Vagl. EHo aus Afrika 1915, 46  Jaut Briefen einer Mijjionsjhweijter, wonad) eine für die Lyoner Mijjionare beftimmte  Proviantjendung mit einem verjenkten deutjden Dampfer unterging.  An der Elfenbein:  füljte Jelbjt, meint Jie am 17. Dez., Jeien immer einheimijdje Nahrungsmittel vorhanden,  nur habe man jebt unter der regen Gegenpropaganda des Protejtantismus jehr zu leiden  (ebd. 61).  ;  ? Brief des Eljäjjers P. Dik non der Station Memni (Korrejpondenz Afrika 1. April).  Die Mijjionare benügen die Bewegung, die ein als Prophet auftretender Neger zugunijten  des Chrijtentums hHervorgerufen hat.  1  3 Sie müljen Jid) jede Wodhe der Behörde jtellen, Jonfjt dürfen jie frei ihre Amts:  tätigfeit ausüben; Gefahr drohe der Mijjion vom HI. Krieg (KM 59 nadh Privatmittei:  ‚i  ]  |  Iungen).  Aus Dakar, wo er eingejtellt war, [Hrieb der 37jährige BijdhHof na Frankreid  ;  über fjein Bikariat: „Der fHredlide europäijde Krieg Übt jeinen Rüdjdhlag bis Hierher  aus.  Gott Dank leidet meine Mijjion bezüglid des Perjonals nicht jo fjehr wie viele  andere.  I hHabe als Mijjionare Schweizer und Holländer, aljo NMeutrale.  Außer 4  %  eljäjliiden Mitbrüdern, von denen wir Kfeine Kunde Haben, und einem meiner BPatres,  der als Militärgeijtlider die verbündeten Iruppen begleitet, hHabe i niemand verloren.  Alle Chrijtengemeinden werden nod) bedient“ (MC 26. Febr. 100).  MAus Landana in  ;i‘«*  Kortugieji[hH-Kongo Nagt am 16. Yan. der apofjt. Präfeit P. Magelhaes über materielle  i  |  Not und Unbotmähigkeit der Eingeborenen infolge des Krieges (EHo aus Afrika 73 f.).  E  Über das Scheutvelder Bikariat in Belgijdh-Kango vgl. den Brief vom 10. Ofktober in  Annalen der Missionarissen van Sparrendaal 83ss.  * P. Bietjdh 1. April. Maria Immaculata 170 f. (Yanuar) regijtriert die Überweifung  {  des vakanten apoft. Bikariats Kimberleny an Bijdhof Cox O. M. I. (Acta Apost. Sedis v.  9. Dez.) und die Ermordung des bhei den Serviten im Swaliland als Mijlionar tätigen  Weltpriejters Franz Mayr am 15, Ofktober.  Ii  %Boriugie]lt  -K0onNg0 ag San Der apo Bräjelt Wiagelhaes über materiellel e En a ü a a Yiot unDd nbotmäßigfeit Der Cingeborenen n{olge DECeSs Krieges Ho aus Mirika 731.)WE n . N
Der DAS Scheutvelder 1Larila: in Belgilch-anqo Dal. Den TtIiE DD  z \)ftiober In
Annalen der Missionarissen Va  _ Sparrendaa. 83 SS

Wieilc) DL YJtaria Smmaculata 170 veqi)irier DIe Überweijung
DECS Dakianien apo YWitariats $imberley BilHoT Yı): cla DOS! 18

De3.) unDd DIE (Ermordung DES Dei Den ervDitfen Im Swaliland als Utijlionar tätigen
YWeltprielters ran3z Yiayr 1 OUfktober.
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worden Übrigen gebht Oie Jtı))ion ohne Schwierigkeit/ avon,
Da e  er Nitillionar einen Dap en unD )1ch alle vierzehn Lage eim Niagiltrat
melden muß. Jne deinen Oie Niarianhiler Ddurch Beldmangel ZUL Entla))ung
Der einheimildhen Yehrer genDtigt worden 3 ein “ Ylus Der Sambelimi))ion mußten
z3wei deutiche e)uiten INS Jnternierungslager wanDdern

(Eben)o weilen (U9 Dem arıa an)ibar in Briti)h-:Oltarrika immer nod)
DIer WtiNionare (Büäter DO  3 Beilt) Kriegsgejangen in Jndien, arıunier Der Söüupes

— >
CI0r er DON Bura, Der jein zelt 1ım Hivilkamp 3 hmednagar mit 3wei
proteltanti|dhen UJti))ionaren teilt *, während Die deut)hHen Schweltern DOM koltbaren
ufe )ich aus Mra nach MNiombala ge aben * Jn Uganda riel Der Mobili-
jJationsberehl ım ODVDember DIEr31g el atfer in Orel (Bruppen wWeg, zuer|t
OiE on Rubaga unD KRijubi, Dann DIE DOM eigentlicdhen UganDda, IO lieHlich auUus *Rıls

unDd Ankole; amon DONMN Der weiten Bruppe er3ählt UNS, wWie mttVT YWiitbrüdern zuer!t DEr (Ei)enbabhn DD inja nad) Wiombala, Dann DEr Schif über
Djibuti nach arjeille untier jehr unwürdigen Begleiteridheinungen transportiert wWurDde
Der apo Yikar reicher, DEer ZUTt rhbolung in (Curopa ewejlen, konnte er|t

ODember nach jeiner \d)wergeprüften WJtijion auTbredhen unDd tral Uganda ın
traurigem Hultand, Da DIE zurückgebliebenen Ati)jionare kaum 3uUT Berrichtung Der
Oringenditen rbeiıten genügen ‘. Die Ugandami))ion Der U  er Obernil) wWurDde

ı Die Entlajlung DECS Vaters unDd eines BErUDeELrS i)i vollzogen, DIeE DECS anDdern WIiCcD
Lag erwariel. Anjanas pr erJuhr DIE eiig. AUSsS SohHannisburg, DIe

neuiralen Konjuln häiten bDet Der )UuDdalrikani)hen Regierung erreicht, DAR DIie im Konzen:
irationslager gejangenen eu  en Berpflicdhtung DEes Yicdhtfämpfens jreigelaljen
werDden, DOCH bedurfte DIie macdhunag noch DEeS inver)tänDdnijjes Der beteiligten eqierungen.

» Veyendeder au 1, Baul « JJtär3, Der aber Der Dden ektern Bunii feineV ichere Nacdhricht haft. Biehler ert  e (11S (EmpanDdonti 1in DDdeljia unterm
ezember DDN wo  uendem en nD Theateraunührungen (EhHo aQuUuSs Yirita 61, val
jeinen rie| DD (EnNDe Suli Der DIE Jtijjion cebD 56 7.)

R Yialin unDd Kr. DnDro ( SW 1535) ber Den Kriegsrüd|cdhlag in DEr Witijjion
val Daignault In Catholıe Miss]:ons 218 DHıe antbejimijion Der Steyler Heint
bis jeßt nicht in DIe tegerildhen VBerwidlungen hineingezogen worden 3U jein, wenia|fiens
ÜL noch nı aruber nach en gelanat (Steyler Wiijjionsbote 88) on Den Weiben
Yiatern DEL NMyaj]amij}ion hreibt \imbrod auUus Der Sambeljimiljion ezember,
DAaR \te auUus Wiangel —  e itteln ıon länalt ihre Schulen ge)dlo)jen en (Airika-
pte Y).

* (a einem DD  3 Cvang.=Luih. Mtijjionsblatt ir 75 veröffentlicdhten Schreiben
eines proteltanti|chen Wtijjionars (1 Dem ager AUhmeodnagar DD  z Sanuar, wona

mit einem “YJlüller DDN ura in jeinem e zujammen iJt Biermann aus
Kne:  e  en DU ärzSchmidlin: Die Mijjionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  153  817  worden !.  Im Übrigen geht die Mijjion ohne Scdhwierigkeit voran, abgejehen davon,  daß jeder Mijjlionar einen Paz hHaben und jidH alle vierzehn Tage beim Magiftrat  melden muß. In Rhodefia [Heinen die Marianhiller durd BGeldmangel zur Entla]jung  i  der einheimijdhen Lehrer genötigt worden zu fein *.  Aus der Sambejimijjion mußten  U  zwei deutjdHe Tefuiten ins Internierungslager wandern *.  Ebenjo weilen aus dem Vikariat Sanjibar in Britijdh-Ojtafrika immer nod  vier Mifjjionare (Bäter vom HI. Geifjt) kriegsgefangen in Indien, darunter der Supe-  VE  rior P. Müler von Bura, der fein Zelt im Ziwvilkamp zu Ahmednagar mit zwei  protejtantijdHen Mijjionaren teilt*, während die deutjdHen Schweftern vom Kkoftbaren  Blute fidH aus Bura nady Mombafja geflüchtet haben ®  In Uganda rief der Mobili-  jationsbefehl im November gegen vierzig Weize Bäter in drei Gruppen weg, zuerft  die von Rubaga und Kifubi, dann die vom eigentliden Uganda, [Hließlidy aus Bu-  nyoro und Ankole; P. Hamon von der zweiten Gruppe erzählt uns, wie er mit 20  WE  Mitbrüdern zuerft per Eijenbahn von Jinja nad) Mombafa, dann per Schiff über  Djibuti nad) MarfeiNe unter Jehr unwürdigen BegleiterfHeinungen transportiert wurde *.  Der apoftolijhHe Bikar Streidher, der zur Erholung in Europa gewefjen, konnte erft  Mitte November nad) jeiner [Hwergeprüften Mifjion aufbreden und traf Uganda in  traurigem Zufjtand, da die zurückgebliebenen Mifjjionare kaum zur Berridhtung der  dringendften Arbeiten genügen *.  Die Ugandamijjion der Milhiller (Obernil) wurde  SN  *  * Die Entlajjung des Paters und eines Bruders ijt vollzogen, die des andern wird  jeden Xag erwartet.  Anfangs April erfuhr die Frankf. Zeitg. aus JohHannisburg, die  neutralen Konfuln hHätten bei der jüdafrikanijdhHen Regierung erreicht, dak die im Konzen:  trationslager gefangenen Deutjden gegen BVerpflidhtung des NMichtkämpfens freigelajjen  werden, doch bedürfe die Abmadhung nocd) des Einverjtändnijjes der beteiligten Regierungen.  ? P. Leyendeder aus St. Paul 29. März, der aber über den legtern Punikt keine  E  Jidere Nacdhridht Hat.  P. Biehler S. J. beridhtet aus Empandoni in RNMhodejia unterm 9.  Dezember von wohltuendem Megen und Theateraufführungen (EHo aus Afrika 61, vgl.  jeinen Brief von Ende Yuli über die Mijjion ebd, 56 f.).  3 P, Malin und Br. Shönbrod (KM 135). Über den Kriegsrücjhlag in der Miljion  vgl. P. Daignault S. J. in Catholie Missions 218. Die Sanmbejimijjion der Steyler [Heint  bis jegt nicht in die Iriegerijden Verwidlungen hHineingezogen worden zu fjein, wenigjtens  ijt nod) nicdhts darüber nad) Steyl gelangt (Steyler Mijjionsbote 88).  Bon den. Weiken  TVätern der Nyajjamijjion [Hreibt P. Limbrod aus der Sambefjimifjjion am 19. Dezember,  daz jie aus Mangel an Mitteln Hon längjt ihHıe Schulen gejdhlojjen hHaben (Afrika-  Bote 119).  * Na  einem vom Evang.-Luth. Mijjionshblatt Nr. 5 S, 75 veröffentlidten Schreiben  eines protejtantijden Mijjionars aus dem Lager Ahmednagar vom 9. Januar, wonad)  er mit einem P. Müller von Bura in jeinem Zelte zujammen ijt (P. Biermann aus  Knedhtjteden 29. März).  5 RM 159 na einer Mitteilung des Bijdhofs von Sanjibar.  $ MC 1915, 49 ss. Die Behandlung auf der Bahn war gut, die englijde Regierung  jorgte für Bajjage und Verpflegung, überall wurden die Weiken Väter mit Sympathie  empfangen, in NMairobi tirank ein englijdHer Offizier mit ihHnen unter dem Nufe „Es lebe  Frankreid“ auf den Erfolg der Verbündeten, aber allenthHalben jJahen fie aud) die Spuren  des Krieges und die FurdHt vor den DeutjHen, Wadhen, Stadheldraht, Panzerzug u. Dgl.;  in Mombaja trafen jie viele Chrijten aus Zentralafrifa am Graben und Iransport, dod  befam Ddiejen das Klima nidht gut.  VBon Mombaja mußten fie auf einem Fradhthoot in  der vierten Klajje fahren, das Ejjen und Schlafen war Höchjt primitiv; da der Kommandant  in Djibuti, wo jie bei den Kapuzinern wohnten, jie unter Jolden Umftänden mitzunehmen  jid) weigerte, gelangten Jjie unter würdigeren Verhältnijjen in der dritten Klafjfje eines  Dampfers durd den wohHlverjHanzten Suezkanal nad) Frankreich.  7 Nag einem Schreiben des Seminarrektors P. Franco von Katogondo in Uganda  —n z  an Gräfin Ledodhowsta, das dje Erkrankung des Bijdhofs an Typhus meldet (Korrejpondenz  Afrika 1. April).  BVBal. EHo aus Afrika 46 und Afrika:-Bote 51. 81. 109.  Na einem  a“&  X  (nacdh einer Niitteilung DES Bildofs an)ibar.

> 1915, Die Behandlung aul Der Bahn IDA Quf, DIE enalı Regierung
)orate ür Baljage unD Yerpflegung, überall wurden DIeE eiben aier miit Sympatbhie
empfangen, in Yiairobit ran ein enalilcdher Offizier mit ihnen unfier Dem Kufe „Cs ebe
yrankreich“ auft Den DIg DEr Yerbündeten, Der allenthalben 10 audc DIe Opuren
DES Krieges unDd DIie DDL Den eu  en, en, Stacdheldraht, Banzerzug Dgl. ;
in ombala trajen 1 viele ri)tien aus Aeniralartrıfa OÖraben unD Transporf, D0CHh
eiam Ddiejen DAS ima nicht Qqut in Wiombala mußfen jie auft einem yracdhtboot 11
DEr vierien Klalje jahren, DAS unD Schlafen LWAr DPrLiImL1D; Da DEr Kommandant
ın Diibuti, \te Dei Den $apuzinern wohniten, jie unfier olden Um)tänden mitzunehmen
\ich weigerfe, gelangfen \ie unier wmürdigeren Berhälinijjen in DEr Drittien Klalte eines
ampfers DUr Den wohlverjdhanzten u ezkanal nad) yranikreicdh.

Yiach einem reiben DES Seminarreitors WLANCD DD KatogqonDdo in NgandaO A A — a AA A —UU Oräfin Vedochowsta, DASs Eriranfiung DEeS BilHDis yphus meldet (XorrejponDdenz
Alrika April) VBal Ho AauUs YAicita 46 unDd Aicıta-Bote 81 109 Yiach einem
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ım September vorübergehend DD Der Niobili)Nterung ar beunruhiagt, aber bald
wieDder In Den gewöhnlichen rbeitsgang zurückverjeBt ' InDes )inD Oie beiden Statio
nen KRijü unD A)umbı änzlich zeritör unD Oie VMatres en alles aje verloren ?*.
Bildhot Beyer DONMN Khartum jah )ich aus (Beldnot GEZWUNGEN, jJämtlıche er eIn3U=M  f änken 0Der autzugeben, DIiEe KRolt ür Datres unDd Schweltern auT Uen Stationen
3 verminDdern, eine er DON Alylen unD Schulen \lieben 0Der DiE KRinder 3u| enflaljen; en DE NMiiNionare unter Dem enaglildhen eaiımen in e Ylus
DEer Station Auan In Hgypten Wurvden ım ‚yebruar alle eu:  en unD ölterreichi)cdhen
Mitaglieder derjelben Sudanmij)ionsgejellldhaft in ein KRonzentrationslager nach Aeran-s  D -  a r  p e a Orıen überrührt Jticht wenige Kapuziner au Der Somalimi)ion mußten ebentTalls
ihre er ım 1  e lal)en, Dem Jranz3ö)i)cdhen Walenappell 3 Tolgen, unND wäh
renD ihrer Abwejenheit WUurDEe DIie Chriltengemeinde in Ur)o0 DO  z räuberi  en 2Bülten-
I|tamme Der als überjallen *.

rienft. Jmmer deutlicher ntirollt )1ch DOL unjeren ugen DiEe noch ım eni\ Jahr \1ch ab)pielende Taqödie Der Hertreibung er yranz3ö)i)dhHen Mii)y)ionare
au9 Dem türkılden el Jtacdhdem \hon ım Augult Oie ingetretene euerung unD
Die Tran3ö)i)che Witobilijation viele katbholi)che Anltalten ZUM ingeben 0Der 3 1115
Ig ränkungen GeEZWUNGgEN hatten, nacdhdem Dann ım September DIie Aufhebung Der

rie) DES agan auUus Yiumias Y{DD. reilten Daqar 46 ei ater a11s Uganda
nach Curopa ab, 1L Kriege teilzunehmen CEho (1US Yırika 44, ahnlich Shovemater
eb  s 40) „Welch ein Unaglüd TUr unjere ALINMNEN warzen“, OHreibt Cepfember
DEr jehn)uchtig au DIE Kücdtfehr DES BiHors AartenDe YlBolters DIE Oräjin, „we
)icH DES riedens reuten unD 1Un GEZWUNGEN jein werDden, \1ch untereinanDder Dien
a2Ss Urjachen, DIe \te nicht einmal iennen! Her 1lar hat Difentliche (MHebete angedrdnNef,
amt Dit DIE Oreuel DES Krieges DDN uUuNSsS abmwenDde“ (Aricika-Bote 8

Bericht DES Choemater (11$ Yamilyanao Cho auUuSs Arıa 38 1.) Au ein
ate unD DEr tijionsto Unfierwegs DDN Den Kriegsbanden angejallen unD
ausgeraubt worDen.

VBal bDen 69 unDd DIe Schilderung DECS Wilhelm o in Missıon]
Cattolıiıche 1915, 64 eb5D über DIE in Den Vazarettien verwanDdtien W ionsidhweltern
Dazu DIeE YiotjchHreie DEr WLNHiler in Den atholiec Missions 2185

rie DECS BilhoTs AauUSs Khartum DDIN „Sanuar DIEe QOeneralleiterin DEr Beirus-” __ Claver:SoDdalität Ho AUS Yırıka 1915, 60) S0 mußten in ıl unD ONga bDei Den
Schillut alle KinDder 1Orf, (QUSs Khartum DDN Den SE Knaben DIe Haltte, DAS WadcdHhenajy!
DDN mdurman ge)dhlojjen WMerDen. Ile Baires unDd BruDder \InD noch Quf ihrem Volten
unD en ürcditen, |0 nq DEr ihnen jehr Generalavuverneur Im
mie bleibt; DIeE Seitungsnacdhrichten iber Kevolutionen im an \InD errunDden Wiittei-
lungen (us DeMm AiNionshaus in illanı unD April) Yioch ühlbarer madcht
\1cH DIe (01 in DEr Den italienijJdhen Wiitgliedern anverirautien Vrafekitur Bahr-el-©Ohazar,

Yiebentationen mußfien aufgegeben mwerDden
Yiach Denjelben Briejen aQUs illanDd Cr Der ere vehr WUuUrDE in Yl uan

ZUL ewacdhung DES Haujes nND AUL TÜr DIE Sochweltern qeDu FGin er 1nD
ein BruDer gelanagfen Dant Dem (enigegenfommen DES enerals YWiaxwell (Uus YiexanDdrien
nach >KOm.

D rie DEPS WiiNonNAarsS Der Station sSrenäus DD Der apo Vrafekitur Somaltr W 5DEA ED GEg W  -# — D
anı (US Yyon DIN wyebruar 19195 (MC 121) amon DD Uganda Jaat in jeinem
Reijejournal ber Ditbuti: A A{O Kapuziner unD DIie BruDder DDN (1 Oabriel 1nD amtlicdh
mobili)tert“ (MC 51) m 2n ezember Jandie Bilchof (Garrara DD (Fritrea einen
YWrtitel ber eine eue Wtijlion in Barentu UunD DIE Evangelilierung Der unama ChHo
AUS YAıcıka 44) Yus Wiadagaskar el we  T er mans D mparibe
ezember mif, DAR IiNan DIeE {leineren Wailjen in DIie heidnijcdhen Dorler zurüdidhiden, DIie
agröperen bei amıliıen unterbringen mu  e| ILDB iHres ehens DIe ufe,
mweil INan jeit Krieasbeginn 1Ur DIE KinDder WwWeDder rbeiten nod) Almojen erhalte (EHoa aus Yirika 62)

Saa
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KRapitulationen unD 1E eue Schulveroronung errJolgt WUarT, kam leßten Lage DCeSs
ORkRtober DiE un DO  z Abbruch Der diplomatı)den Beziehungen er Fürkei mit Dem
reiverban Tür DiEe Wtijjionskreije nicht mebr überra)dhend Die unmittelbare olge
IDAL Die Beldhlagnahme unD SchlieHung Der lranz3ö)i)dhen Schulen, Stationen unD Kirdhen |ım ovember; jJämtliche Anltalten mußkten ım aurTe 0es YWionats eräumt werden
unD wurDden in 5  A  e ajernen 0Der Schulen umgewanDdelt *. Dıe au ] DIE Strabe
geworfenen 0Der in anDderen HäÄäujern notdürttig untergebrachten Jranz3ö)i)dhen Datres
unD Schweltern jollten zuer]t mit Den übrigen erranz3ojen als Beijeln ıIn 0AaAs jnnere
0es VYanDdes L OR  ge)dhaft werden *. ber Dank Der Berwendung Des Waters unDd jeiner

al DIE beiden hier ZUArLUNDE liegenDden Berichte DES YWeiben YMaters
eDderlin, Superior DDON S Yınna in Serujalem 1915 Q () x VBon Der

nad) YWiarjeille, 3 Tage hHarter Keilje) unD DECS HierdNYMUS, uUperIDr DEr
\yrijch-ciliciJchen Kapuzinermi)ionen eb5D. 114 b (Sm FurfenlanoD, DDN unjerer VBerhaftung
bis unjerer Verireibung (QUS em Vande). BelonDders patriofijd) 1110 amı auch
Häll DIE Türtei it Der er Yirtitel gehalten; e aqilt D iIm ganz3en 4$)rama
DIOR als „Stiavin Deuti)hlanDds", ein „DlinDdes Sn)tirument DEeS illens DDN erlin“, DTYI:
brüchig unD verldhlagen, mit (0Hemalt nach WormanDden ZUI u ucdhenD; irdkdem

DIie YWeipen afer ihr melchitijcdhes großes 1D leines eminar nicQt, weil te
alaubten, DEr europälldhe Konflikt WerDe nicht ange Dauern nD DIe “Surfei „WErDE nicht
Die Verrücthei begehen, Daran teilzunehmen“. Her Kapuzinerobere be  uldigt DIe Türfkei,
nocdh DDI Dem BefanntwerDden Der Kriegserflärung hHabe \te völferrechtswidrig DIeE Unter:
anen Der Iriegführenden Yiationen jejtagehalten, muß ber ugeben, DAR DIE per]ön:
iche iherheit vo  änDdiaq e\tehen 1e€ unD DIE Iran3ö)i)cdhe Antalten unäch!|! mie
vorher ihre Schul: unD cCaritativen Unternehmungen Tortjeken Diunien Die ale)ianer
ım Waijenhaus az3are mußfen nach DEr Belchreibung DECeS ©UPeriors run bald
nadc Der Nitobilijierung 1200 DliDatien aufnehmen, ihre $inDer bis AuUTt Jorticdhiden unDd
eine allgemeine Vlünderung ber 10 ergehen allen (MC 52)

Schon am DvVember nahm DEr YWiilitäriommandant DD Serujalem DIE Yln
talten Der eipen afer DD ST nna ND DEr Stionsvater DD ST eier ZUT nNnier:
ringung DD Iruppen in Beliß, erlaubte ber DIE Keitung en “Yltobiliars in Der 1r  (
jJämtliche Yonnen (Karmeliterinnen, Benediktinerinnen, Klari))}innen, Schweitern DDNMN Urtas)
ließ in DAS a  aus Der yranziskaner bringen; )pater wurvden auch DIeE anDderen
Sn)titutfe (BrüderIhule, Benonat Der Sions)dhweltern U )w.) ge)dlojjen D3w. beidlagnahmt
(MC 92) Sn Beyrut er DIe DIDdaien Dvember DIE Heluttenuniver)at unDd
DAS Brüderkolleaq uUunDd ejahlen DIe )ojorfige Räumung, DIE ICDR Der Schritte DES apo)tOL.
Delegaten Oiannint a! ioDvember erfolgen u  - ohHne DAR DIE meilten DEr 100
Meligiojen ein Kleidungs|tüd mitnehmen Ionnien; gleichzeitig )tellten alle Unterrichts
an)talten ihren Retrieb ein, ur DIE ‘tiebeswerte UKD KultgebäuDde Junffionierfen weifer;
DIie meDdizinijche afıl fonnte Dant bejonDderer Vrotekition noch Jortjahren, mu ber
14 age )päter ebenfalls \qlieben; DIE Uübrigen Ntijjionsanftalten DD Beyruth blieben
DOrIAÄUTIG nodcdh ver)hont, Dagegen mu  en ;ie uberall (in amastıus, Aleppo, HOmSs,
Jiterfin, Lar]us, ana, es, Antiochien, Khoderbed, Wiarach, Aintab, $el]ab, attafıe,
Xripolis) icdlieben, Wititte3 aud) DIE DD Uibanon, als DIE urkt  € rmee ihn
ejebte (ebD 115

3 Dıe JJtijionare In Der erhielten nach Dielem Hin unD Her wi)den Kon:
)}tantinopel unD Serujalem, 101 unDd Wiilitärbehörde DDIMM )panilden Kon)ul N Y(D0:
vember Den türfijdhen Befehl „  €  er ranz0je, DEr DAS VYanD 4 verlaljen \ucht, MWICD
er|holjen werden“: 26 „Alle Vehrförper miul)jen DAS VandD verlajjen, DIie Bolizet ITD
DIE. IremDden Sculen icdlieben.“ m ezember WuUrCDeEN jte angewiejen, als ®eijeln
nad) Lja gehen, unD nacdhdem Der Kon)ul DIE Überführung agen
Durchgejekt a  el in vel Oruppen (am 4 7 Y 0 2) ber Yiablus, Sile,
amasius nad) Beyrut eführt, überall DDN ihren Schülern erzlich Dearüßt unDd auT DIie
Cxpebditionsvorbereitungen toHenD (MC 4 SM 1092 Ss.) VBal DIE übereinj]timmenDde Schil
Derung eines Vazari)tenmijionars DDN Serujalem eb  _ An ST nna lieben DIE eiben
Mal einen atfer mit Brüdern, Holländer DDELK Yuzemburger, ZUr ewachun DEr Ba s -  53 'W TEB
x zurü „S©obald Wr iDnnen“, meint ederlin, „werden wir zurüdfehren,

arbeiten zZum 2Bohl DEr Yrientalen, ZUM Ruhme Qoittes, JUL Chre DEeS NMaterlandes  “ (!)

M



156 mi0lin Die Nti)lionen ım gegenwärtigen Weltkrieg.

Delegaten in Beyrut unD Kon|tantinopel wurDden 0Dember alle ermädctigt,
DAas oftomanı  e FSerritorium &. verlaljen *. 1ele madcten DON diejer FGrlaubnis
Bebrauch unDd kebhrtien \hon ım ezember nach ıyrankreich ZUurU 0 übrigen mußten
auTt e1in Herbannungsdekret bın nDe 0eS YWionats hHeiden *. Jje)uiten, Yazarilten,
Kapuziner, Dominikaner, Karmeliter, Srappilten, er Hät Schul» unDd Yitarı)ten.
brüDder römten In Beyrut zu)ammen, ein Schi 3 belteigen m ezember
nahm Die italieniJcdhe „Scilla außer 164 Yrdensleuten, OIE DON Jjeru)alem erunfer-
gekommen / 08 aUs BHeyrut unDd Dem Yibanon OwIie 43 OÖrdensirauen (aus /
Beyrut, amasRkus unDd Yıbanon au} *; Jjanuar 1915 endlich Tührte Die „DirasDa E  i cu)a“ mit Den eyruter Kapuzinern Oie leßten noch zurückgebliebenen NMiilionare und
Wiillions)dhweltern nach erandrien or

(ebD 02) „Die xilten3 Der erfe Serujalems“, Oliekt Die Redatktion, „11
NUuL julpenDiert: 10 werden wmieDer auf}tehen, 10DalD Der politilche orizont 10 auigefläri
04 ebo. 105) Yer HDIcd|ffommandierenDde Yijemal gab nacdhher DIie 1ir DDN
51 nna Den griechi|dh-Fatholilcdhen VBatriarcdhat, DIE übrigen (HebauDde DEerMWan. in
ein Saladintkolleg, wWurDden 28 Sanuar eierli erDITNE: Das heilige VanD 112)
YWeihnachten mußfen au DIE leßien Cchweltern USs erujalem abreilen, irDB Be:
ühungen, )1e als Kranfenpflegerinnen zurudzubehalten ebd 111) iach einer jehrt
zweifelhatftfen Konitantinopeler Nieldung Der ranit. A{a \ollen Tür3lich mit Sultimmung
DEr Uiorte na Kriegsausbruch Tatholilcdhe Alolter 1m an ZUL
agroben HLEUDE DECS aftifans wiederge‘öfineti WwWorDden jein.

1092 116 er DIie Hranzojen ehr DHelegat DDOt DIE
reijenden Dem ifalieni|dhen DIE gejorDderie Geldagarantie (ebD. 128)

Pa Sn Beyrut WurDe Dvember unD am 3  er DIE Abreile ge)faiief,
aber e  es NUL TUr einige StiunDden, 10 DAR bIoB DIE in einem efindlidhen DADDIt
Gebrauch machen onnten, DAS zweifte “YJtal auch Die Scweltern DDN C538 3ojeph unD DIe
Yranzisianerinnen Jiariens; Kapuziner wollten UL Deellorage Der nali)ch:
iranz35)i)|he KYlonie bleiben, aber mit ‚y anDderen Tranz3öli He OrDdensleuten unDd »
ıhen WwWurvden )te nad) Aleppo, ama unDd OMS transportiert, ihre Behand:
lung, Cinquartierung unDd Ernährung Diel wünicdhen ÜDrig ließ, enDdlicdh 26 €e3'  er
Zuru nad) Beyrut (MC 116 126 SS.) „Aus unjerer wahrheitsgetireuen unD oyalen
Daritellung DEeS Sachverhalts ergibt \{ 3weifellos nicht, DAaR wWir eigentlichen DHarjen Jiak
nahmen unterworien wohl aber Heint D DAR Man i DDN oben her ein DJes
Veranligen DATAUS gemacdc)t bat‚ DIE itijionare Den ®robheiten
Der Soldatestia 11110 Bolizei 3 überliefern I eb  S 128 Auch DIe Salelianer D azare
reilten eze  er nach aija uUunD WliexanDdrien ab, ob)dhon ihr ©uperior geltehen
muß „Als Reliagioje DD on RDsSCD vielleicht Diejes Unalüd ZUM eil DUrH
Hi unNg einer italieni]dhen Dermeiden Iönnen; ber wWare nicht ein YWerrat
Yranireich (!) gewejen, DAS UNS unjer Waitjenhaus Dauen halı 1nD Deljen Almojen uNnNs
unterhielten ?“ (ebD 52)

D ireijt DEr KapuzinerJuperior DAS Wander|chicdjal DD Karmelitern auSs
BaqDdaD, DEr Kapuziner mit 19 Hyranzisfkanerinnen a1s Yımenien unDd JtejopotamienW O  — v (Karputh, 1arbeir 1120.), DDI7 Dominikanern uUunDd Dominikanerinnen auls an 1nD
eerft, DD Schulbriüdern (1 attatie, DDN e)uiten IU HOomMs ND Aleppo eb5 128)

(Fr brachte jie Der Rhodus nad) Dem Viraus, 1e \am{t Hranziskanerinnen
Yiariens, se)uiten unDd Öblatinnen aUs Ycm Den Jranz3öli) He Dampijer Sinat
beltiegen, uber YJtalta am Sanıtar nac Wiarjeille gelangen (MC 104

‘ C DIeE DDIMN Yibanon, DIE barmberzigen Cchweltern DDN e]ancon 1D DIE Schwen D E en n D A m A ın HrLau DD Den merzen, DIE ILDB ihrer Ritten eIbIf ihr ®reijenajy! in Beyrut
verlaljen mußten (MC 128) m SANUAT wWurvden auch in Cmyrna DIE Vazarilten unD
Sions|hweltern ausgewieljen unD ihre Schulen geldlojjen (Brivatmitteilung). Niateru,
Der Su. DEr Inrijchen He)uitenmi]]ion, DuUrtie als HOolpifalget)ilicher bleiben (MC 104),
DD bis 1eBT, f U1 nicht befannt. bDer DIE Berireibung Der Al umpftionilfen De atko-
10 Mission Die yranzisianerinnen Wiariens aus Beihlehem, Yamasius, ytilene,
es unDd Aleppo \inD ämtlich nach Kom z3urudgefehrt (Briel aus Ylien DD  z April)
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Auc Oie eu  en NMii))ionsantalten erJuhren DOM Kriege mande Störung,
DoCch konnte Der YNerein DO  3 an OIiEe 3a jeiner Schulen wiedereroMNnen,
während eine jJüämtlichen größeren HOolpiz3gebäude als pitäler Dem Staate ZUL
Berfügung tellte Durc 0AS energi)cdhe (bintreten Des eu  en ıyranz3iskaners Yomz
Mens Konnte au DASs angejehene, ar beluchte olleq Der met italieni)dhen Lyran-
ziskaner in Aleppo gereite unD bei Der türki)dhen Regierung eine (Erklärung Durd)-
gejegt werden, DIiEe Uen Jitederla))ungen Der Kultodie 0es H VYanDdes internationalen
Charakter zubilligte egen Der Oie italieni)dhen KRonventsmitglieder in Syrien
begangenen Bergewaltigungen egte ‘Jtalien beiı Der üÜrki)dhen Kegierung Vrotelt e1in

ntier Den Umwälzungen hatten audch D1e bisher DD ıyrankreich beihüßten, in
Der noch JranzojentTreundlichen einheimi)lden Cbhriltenheiten nıcdht wenig
3 leiden. tele Stationen, Kirdhen unD Schulen 0eSs lateinildhen Vatriardhats )ind
ge)dlolen 0Der ihrem DHerrall entgegengehenDd, ihre Beiltlichen unDd Schweltern, obwohl
Ysmanen, ZUM eil vertrieben *. Die unierten Kircdhen, Bi)dhöfe unD Datriardhen )ind
njolge 0Ces “Yırsbleiben Der europäildhen Unter|tügungen 111 grober Bedrängnis
zeigen \1c aber kirchlich {Teu unD aa Loyal * Üıe Schismatiker enügßen Die
BGelegenheit, OIiEe Katholiken in Oie nge 3 reiben unDd ıNrer BeliHungen Des
rauben Andererjeits 170 gemelder, Da DIE türki)che Regierung Den Wün)dhen 0es
attkans ent)predhenD Den redhtmäßigen Vatriardhen Der un:erten Yrmenier In alle
jeine KRechte eingejekt unDd OIE opponierenDde VYatenwelt abgewiejen, omt! Dem Ner:  s  s

4)Aas heilige an prl 115 50 wurden DIE Schulen in Oalılaa unD DIe WMiädcdhen-
DDN Serujalem wiedererDöiinet (ebD. 108) Dıe Rorromäerinnen in (Fmmaus {öonnen

mit P; Y)tüller cubhig ihrer rbeit nadhhgehen; viele Scweltern uUS (Emmaus, Serujalem,
Hailja, Beyrut unD Yleppo 1 )1ch Den Kriegslazareiten ZUL Verfügung ebo 113)
Au DIE Schwierigkieiten Der (Deldvermittlung DIeE Antalten, DIE DADUCCA) in ztemliche
Bedrängnis gerafen J \ind NUun Dant em Entigegeniommen Der e  T  en bejeitiat
ebd 115)

iach Dem Bericht DeSs im lebten Sahr )tudienhalber nadch Dem VanD gereilten
Vemmens eilung DEeS Wtijionsproiurators aus Düjjeldor] O8 Ntärz) (Fs

Lam Dgar es nacdch Derjelben uelle bis Yiottelegrammen Den eu  en
unD Dden ölterreichijcdhen $aijer.

Her italieni  e ejanDdie erinnerte DIe Viorrie DIE Konvention DD 1905
wiljden Hranikreic) unDd Stalien; DIE Regierung ermiDderte mit Dem HinNWeIS auf DIie Yb-
chafung Der Kapiftulationen 1D DEes WLOfeitDrais; DIE italienijdhe Megierung erilarie je:
DDCH, DADUCC jei DAS er]onen unD Cigentumsrecht nicht aufgehoben, audc) nicht ihre
Wilicht, DIE italieniJdhen Untertanen im türkijdhen ‚Ferritorium HuUßgEeN, weshalb \te (ent:
i Äädigungen verlangen WwWerDdDe (Miss catt, 174 S.) VBal DAa3ZU immerbin oben 156 nm 2'
Was DIE Oale)ianer \dreiben. z

D im UltjordanlanDde, alle COHulen unD Kircdhen wWUurDEN ; in Gejahr
unDd Ter chulen mwmie Uiarrer eraubt 1inDd jerner DIe blühenden Stationen DD Wiadaba,
HDöRn, smaftije, Teheis, E))alt, D] Olun, Selabde, afidie, Schefamr (Das heilige
VandD 113) ber DIeE Krilis Der tathol. ereine ım Yibanon Annales of the ropagation
f he al

$ 1ele Bilcdhore TorDderien ihre ®läubigen auf, TUr DAS oftomani  € YWaterlanD unier
DIE Warlten ireien UuNnD Den Dien HalbmonDd 3ZU unter)tügen. Der Witaronitenpatriarcd
DD  z Yibanon, DEr DuUrc) DIE AUbihamrung Der Kapitulationen unDd DEesS Urotektiorais eine
Sonder|tellung verlor unDd Den übrigen Yrovinzen gleidhge)tellt WULDE, er glet Den
anDderen VBairiarcdhen DIeE Beltallungsfirmane TUr \ich unDd eine ©ufragane türki)dhen
Unterridhtisminijterium. al 160

b D en DIeE iqHismatijcdhen yrer ebt unD Kariathain WEOAENDNIMEN unDd DA:
mit Den BT jeines 18eS unDd all jeiner ufer beraubt; eine ühn
liche Q®ejahr bedrohti DIE YrilhHe 1r in Deljjen atriar DIE Kirden unDd
er zUM chuß DIe n)prüche DEr Schismatiker Dem 1) Gejandtien als

C Iranz5öjijches igenium Uüberiragen hat!

;
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quielichen armeni)dhen Schisma ein nNDe gemadcıt bat * YJ)tan i]t )ich In ‘Kom bewußRt,
DAR DIE ortentali)dhen KRirchen In üukuntt eine wicdtige olle pielen unDd größern
Aul wung nehmen werden

Abgejehen DON Diejem ztemlich problemati)dhen 1  1 )eint )ıch Otie
Wii)y)ionskonitellation ın Der Sürkei unD Sevante eher 3 verdültern als auUT3U=
hbellen Ylsıir en gehofft, DAaB )ich im leßten Augenblick OIe gehäurtten NRuinen noch
authalten 0Der wenigitens unier enüßung Der neuge)dhafnenen Yage einigermapen
wiedergutmachen ließen. ber leider gewinnt Man Den (Eindruck, DaB gewilje Jung  Nt türki)che Kreile, DIE nach Ddem Witulter ıyrankreichs Öie ule jeden Tels DON
DEr eligion frennen unDd einjeitig verltaatlichen, a  er DOnN keinen Wii))ionaren
0Der Yrdensleuten mebr wiljen wolen, möogen Nun deutiche 0Der Tranz3ö)i)che
jein, nicht ohne (ErTolg Der “Irbeit jind 1eJe yür Oie religiöle WIe r
elle ukuntt Der Surkeı jelbit verhängnisvole Rıdtung triumphieren, Dann könnte
mMan DOM WiiNons|tandpunkt auUSs Öte (Entwiclung Der inge im Yrient UL be
Dauern, eıl 10 Der ag nı NUurL Oie Jran3ö)il|dhen, jJondern auch Oie
Ü  en unDd Oie allge Qhriltlichen Jnterel)en H richten WUÜrDEe *.

ynDdien, ma lichtet \1ch 0AS Dunkel, DAaASs i uUber 0AS Schick)al Der
eu  en Mii))ionare in Britilch-Jndien gelegt hat, reilich niıcht unjerm £rolte.,
Üıe HoMNUuNGgen, OIE Wr einige tolerante An)äße Der iDrer Yıiberalı:tät Tür
Öie Uti)llionen )0 o7t gerühmten enalildhen Kolonialpolitik Rnüptten, erweilen 1 als
Iu  1, unD 0as orgeben DIE (BKlaubensboten unjerer VYiationalt:tät 17D 1m
IMEeLr graujamer. Ylus Der Bombay wurvden Datres, Scholaltiker unDd ‘BrüDderna ” Der deut)hen Jje)uttenmi)lion unfter militärılder ewacdhung 1 KRonzentrationslager
DDON Ahmednagar interniert; Da3u ältere, über 45 re züählenDde VDatres unD
Brüder als zivilgerangene in einem andhaus Der Mtillion in andala, ‘ie 1n
Dem DON Bombay a  ın verleagten Nnierna arbeit ‘In allen übrigen Stationen
Der (Er3diö3eJe Bombay (außerhalb Der Stadt) unD in Der Hiszele o0na \ind Öie
Jje)uitenpatres nicht weiter belältigt worden, dürfen vielmehr auT ihren Dolten in Den

Jitı)ionen 8i° in Den Schulen un9 Uiarreien lei:ben * Den eu  en Salvatorianern

ı Mitteilung DDN (Us 3om DDIN Wtärz unD DD UDl Y)tüller
ım 5A0 Danad) Welttäl Yierfur ir 196)

Yiach einem rie aus Hom. NO Vropaganda 4! Der An)icht, iNnNan DDOrt
eiwas DauernDdes errei  en wolle, mul IMan in einem agroken a  a  € eqginnen unD
ofort mitf Vreisgabe DES romanijdhen 111S eqinnen, DAa Im rient niemals eimildh
werDe. AnDdere im bisherigen Niiperfola Der orientalilcdhen UJtijlionen Tel UrjachenS DA I VYatinismus, Yiationalismus, IMIeE ıhn Die yranzojen betrieben haben, unD viel Oe:
\ aftliches unDd inarbeiten Au maiterielle orteile, DIE Dann Den negqativen Erfolg bedinaten. “

Cine eingehenDde Behandlung _ Diejer Tage mül)jen Wr auf)dieben, mweil e
Delitat unD noCHh nicht \pruchreif Üt. ber Den an DEr Schulirage In DEr Surfet val.
einen Bericht (Us Serujalem DD  z D yebr. Din. Wolis3. 305

Qültige Wiitteilung DEeS hocdhw Bildhofs Doerinag DDN Woona auls E[Iberfeld
25 Wiar3z 1915 ein OMeneralvitar Hreibt ib el\tehe alle Hoffnung, DAR

19 leiben WerDe. Dıe Gejamtzahl DEr Anternierten 1818 Der Bombay erechnen
1353 auft 51 Wafres, Scholaftitfer unD BTrUDer. Yrens auls Balfenbura Hreibi mir,

DAaR DIie in Ahmednagar internierten 37 ejuiten StituDdien betireiben unD Spracdhunterricht
erteilen, Ja Yorlejungen ber Dama unD DTIa halten Dürfen (LE YApril). Die in (Ena-
anbD internierten Waires unD Scholajtifer wmurvden DUrCH ANuswecdhslung beireit 1nD
nad Dem $ontinent zurüdge|dhidt. Sem Wiijionsobern DD Bombay gelang C „Den
bedeufienden YNusfall Vehrirälten in Den Dheren Schulen DdUurch Yaien Deden“ eb5.)
Auch DEr rie eines O®okner]dhen Mijlionars DD  z 16 wyebruar aus Dem Gejangenenlager
in Uhmednagar erwähnt „Deufiche elutfen als Wiitgefangene“ nach einer Wiitteilung DEr
(cvangelildhen Wilionshilfe (Berlin 17 Ärz a
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11 am ıf jeder Brierwechle mi1t Der Heimat Derbotien unDd DAadurch eDde heimatliche
Unter)tüßung abgeldQnıtten *. Selbit Die eu  en Schweltern In Bangalore in Der
Darijer Wti)jion Wiyjore en interniert ein Auch in Ceylon, DIEe eu  en
Datres Der OYblatenmijlion anTangs ıIn ıyreiheit r weilen ‘ie Nun alle, Der
‚Jahl, mitf HunDderten DON eu  en als Kriegsgefangene ım Yager Deyatalawa s ia  Sl  —>
ım gebirgigen Jnnern Der n)el, DON Der Aupßenwelt völlig a  en unD ohne
jegliche acdrıcd ber Oie Kriegsvorgänge, wWDenn audc Taldhengeld erlau unD OTE
Berpflegung Qui Ut, Da OIE Uti)lion yür 1G Jorgt * S aa

Den jJranz3ö)i)dhen Wii)l)ionen indiens ügte Der Wiilitärzwang tHres atfer
andes weitere Öprer unD erlujtfe Au eine eue KRegierungsordre mußten ıc
alle bisher bejreiten Mitjionare DO  z dien)tpflicdhtigen er Januar DOXL einer
Revijionskommijlion in Dondicdherry tellen *, Das rgebnis WAarT, Da Januar
aus Der (Er3diöz3e)e Vondicdherry allein abermals Wii)Nionare nach arjeille aD=z
Jubhren, „Die Kıirdhen verwailt unD DIE riülten In Franen hinterlaljend, ım Beheimen
unD mit jebrt gedrücktem Herzen“: unDd „ )ind nicht bloß groke ücken, it Oie

dwarze Wiijere, OIie WIr OOTi zurückgelaljen haben“ ber au c au} Die neufralen

rie DD  z „Sanuar auUsS Dem nordamerikani)dhen Vrovinzialat Der Salvatorianer
in 1 Yiazien3 nadch DEr Wiitteilung eines ll am-Wiijionars, Der weiter bemertt, DAaR jeine
Boltkarten n enthalten Dürtien, als DAaR ıb Qqut geb°l unD DIie HOoMnuna AUS)PLICHT,
unjere Regierung möcte auch DIE WiiioNnNaAarE unfer)iußen, wWIe 10 TUr DIE
prote)tanti|dhen ie. „  Aas 1inD Crrungen|dhaften DEr Aivilijation ım 20 nDdert",
lügt Der Brierldhreiber Dei, „UnND ein eweils DAaTÜT, IWDas Wr DDN englilcher Hulliur 3
halten en ( muß wahr.  { DIeE Sache ın SnDien Ohlimm tehen, IDeNN
Nan Gewalimapregeln ergreifen muß Ur DeuijchlanD gelingen, DAaAS aroßB
mäulige Enaland nach Verdienit züchtigen unD ih Den OGrößenwahn nehmen !“
Varan Inüpfit DIe Dln olfs3. DIE. Bemerkiung : „Sicherlt 110 DIiC eut|che Megierung
nicht unterlaljen, Ur DIE Wiilionare in DCr gleichen eije einzufrefien wie ür
DIE protejtantijchen. ber DD jie amı englanDd gegenüber DIg en wirD, diejem heuch
leriJdhen Enagland, DAS eligion unD Kultur im un 1übhrt, unD insgeheim hrijtliche
AWijionare in ihrer reihet beidhränfi unDd ıIn rer Tätigfkeit hem'

d Yiach einer Di13 DES un Anzeigers. Sm n  DIu Daran Oreibt 1r Wigr.
DHoering, DAR uüber Belältigung DDODON Cchweltern in Bombay unD DONAa n{ DE
NDMMen habe, obaleich veEr  tedene Brieje DD Den Konventen jeiner Hidzelje erhielt.

Yiad) einem rie) DD Kijiner ( US Straßbura DD  = Sanuar aUT LUn
einer „KNriegsgefjangenenlager Deyatalawa“ überldhriebenen Yntwort au jeinen EnDe Cep:
tember ge)dhriebenen rie arla Smmaculata wyebruar 217) Schon B ezember

Wiathar AUS om mitgeteilt: „C€s UL \icher, DAB unjere eu:  en Waires
in Ceylon im Snnern DEr n)e. interniert WwWDorDdDen jinDd“ Dadurch 1rD DIE rühere
D3 eb  S 126 Hinfällig. Yiach einer erganzenDden Wiitteilung (1 HÜünfelDd ON prl
1915 cheint DIE Sen)ur jehr iTIrena jein, DAa in Cel Briejen wiederkehrt: „Wir dürjen
nicht \Oreiben, wie uUNSs ge[)l CL” A rIie DEeS Warijer il ionNars (Chavanol 11S6 Wiel S1Tamur DIN Sanı ar (MC
1915, 100) Sein Er3bi]H 07 von Bondicdherry) WerDe ibm infolgedelljen einen NeUuUECEN Bolten
en DDEer einen anDdern hinzugeben miul)jen; er jehrt um jinanzielle Hilfe, DAa

aus „Munitionsmangel“ JL Untätigfeit UunD UT immerhüten verurteilt jei unD DIe
prote)tantil|dhen WiiNionare Der amerifani)dhen lilion mit en itteln eine Yieubekehr
ten verführen uchten.X  Schmidlin: Die Mijfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  159  |  /  in Ajjam ift jeder Briefwedhjel mit der Heimat verboten und dadurch jede heimatliche  ä  ‘  Unter/tügung abgejdHnitten *.  Selbjt die deutjdHen Schweltern in Bangalore in der  Parijer Miffion Myjore Jollen interniert fein ?.  Au in Ceylon, wo die deutjhen  !  Patres der Oblatenmiffion anfangs in Freiheit waren, weilen fie nun alle, 17 an der  Zahl, mit Hunderten von DeutjdhHen als Kriegsgefangene im Lager zu Deyatalawa  |  im gebirgigen Innern der Infel, von der Außenwelt völlig abgefhlofjen und ohne  jeglide Nacdhridht über die Kriegsvorgänge, wenn aud) Tajdhengeld erlaubt und die  Verpflegung gut ift, da die Mijjion für fie Jorgt ®  |  Den franzöjijdHen Mijjionen Indiens fügte der Militärzwang ihres Vater-  landes weitere Opfer und Berlufte zu.  Auf eine neue Regierungsordre mußten Jicdh  alle bisher befreiten Mifjjionare vom dienftpflidhtigen Alter am 9. Januar vor einer  Revijionskommiljion in Pondidherry ftellen *.  Das Ergebnis war, da am 19. Tanuar  aus der Erzdiözeje Pondidherry allein abermals 14 Mifjionare nady Marfeille ab-  fuhren, „die Rirden verwaijlt und die Chriften in Iränen hinterlafjend, im BGeheimen  und mit Jehr gedrücktem Herzen“: und „es find nicht bloß groke Lücken, es ift die  iä)mur* 932i?ere, die wir dort zurückgelaljen haben“ *. AWber au auf die neutralen  me n  s  ı Brief vom 2. Januar aus dem nordamerikanijhHen Provinzialat der Salvatorianer  in St. NMazienz nad) der Mitteilung eines Ajjam-Mifjjionars, der weiter hemerkt, dak feine  }  Pojtkarten nidts enthalten dürften, als dak es ihHm gut gehe, und die Hoffnung ausjpricht,  unjere Regierung mödte aucdh die katholijHen Mijjionare unterjtügen, wie jie es für Die  protejtantijden tue. „Das jind nette Errungen]Haften der Zivilijation im 20. JahHrhundert“,  fügt der Briefjfjdreiber bei, „und ein Beweis dafür, was wir von englijder Kultur zU  hHalten hHaben.  &€s muß wahrlid um Ddie englijde Sadhe in Indien |Hlimm ftehen, wenn  man jolde Gewaltmapregeln ergreifen muß. Würde es DeutjHhland gelingen, das groß:  mäulige England nad) Verdfenjt zu zücdtigen und ihHm den Größenwahn zu nehmen!“  Daran Inüpft die Köln. Bolksz. die. Bemerkung: „Sicherlidh wird es die deutjdHe Regierung  nidht unterlajjen, für die IatholijdHen Mijjionare inm der gleiden Weije einzutreten wie für  die protejtantijden. AWber ob jie damit England gegenüber Erfolg Haben wird, diejem Heuch-  lerijden England, das Meligion und Kultur im Munde führt, und insgeheim Hrijtlidhe  Mijjionare in ihHrer Freiheit befdhränkt und in ihHrer Tätigkeit Hemmt ?“  ? Na einer Motiz des Münft. Anzeigers.  Im Anfdluß daran jHreibt mir Mgr.  Doering, daz er Üüber Belältigung von Schwejtern in Bombay und Poona nichts ver-  nommen habe, obgleid) er verjdhiedene Briefe von den Konventen feiner Diözeje erhielt.  ® Na einem Brief von P. Kijtner aus Straßhburg vom 10. Januar auf Grund  einer „Kriegsgefangenenlager Deyatalawa“ überjhHriebenen Antwort auf feinen Ende Sep-  tember gejdriebenen Brief (Maria Immaculata Februar 217).  Scohon am'22, Dezember  Hatte P. Mathar O. M. I. aus Rom mitgeteilt: „Es ijt Jidher, daK unjere deutjden Patres  in Ceylon im Innern der Injel interniert worden jind“ (ebd.). Dadurh wird die frühere  Notiz ebd. 126 Hinfällig.  NacdH einer ergänzenden Mitteilung aus Hünfeld vom 1. April  1915 jgHeint die Zenfur fehr ftreng zu fein, da in drei Briefen wiederkehrt: „Wir dürfen  nicdht jHreiben, wie es uns geht.“  |  ;’  * Brief des Parijer Mijjionars Chavanol aus Mel Sittamur vom 1. Januar (MC  1915, 100).  Sein ErzbijHof (von Pondicdherry) werde ihHm infolgedejfjen einen neuen Bofjten  geben oder einen andern hHinzugeben müjjen; er bitte daher jehr um finanzielle Hilfe, da  er aus „Munitionsmangel“ zur Untätigfeit und zum Zimmerhüten verurteilt jei und die  protejtantijden Mijjionare der amerikanijHen Mijjion mit allen Mitteln jeine Neubekehr  ten zu verführen Juchten.  5 Brief des Parijer Mijjionars Seyre&s von Pondidherry aus den Pyrenäen vom  9. März (MC 136).  Bei ihHrem Abjdhied in Pondiderry, der Hauptjtadt von Franzölijcdh-  SIndien, erlebten fie freilid) diejelben Demonftrations}zenen wie ihHre Vorgänger; naddem  lie mit der in Tränen aufgelöften katholijdjen Bevölierung eine würdige WbjHiedsfeier in  der Kathedrale gehalten und vom Erzbijhof den lekten Segen empfangen Hatten, beglei-  tete Jie eine Fanfare unter AWbjpielen der Marjellaije durd die „Vive la France, vivent  les Missionnaires“ jreiende Menge nad) dem Hafen, wo ihHnen die Behörden die Hände  drücten mit den Worten „Auf Wiederjehen nad) dem Siege“; am Suezkanal, den fie  ;T’‚  _  1rie DES Barıjer Wiiljionars Seyres DDN Vondidherty auls Den yrenKGen DD  z

Wiarz (MC 136) ‘Beti ihrem AUb)ıHieD 1n WonDdDIicderry, Der Haupf)LaDi DD yranz5öjijch
Sndien, erlebien le reilich diejelben Demon)tirations)zenen mwie ihre VYorgänger; naddem
lie mf DEr ın Franen aufgelölten Bevölierung eine würDdige ANb|Hiedsteier In
DEr Kathedrale gehalten unDd D Cr3bilhor en leßien egen empfangen hatten, beglet-
tete )te eine wyantare er Ub)ptielen Der arjellaije DUrch Die Va la France, vıvent
les Mıssionnaires‘‘ \ reienDde enge nad) Dem Hafen, O innen DIe ehörden DIeE an
Drücten mit Den oprten „YAuf Yiederjehen nacdh Dem Oiege“; ©uezkanal, Den ite>

e
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und internati  alen Wii)Ntonen legt )ich Die KRriegsnot mit immer \d)wererer Hand,
namen DUrC) (Entziehung Der materiellen Unter|tügßung (1Ss (Europa unDd Der (Frmerbs
quellen Jür Oie Bevölkerung *.

Die auls Dem allem 1ch ergebenden Schädigungen unDd Aus)ichten ür Die 1: a  —_  Br  —
Jtillion lind recht betrübend. Die iteigende Abnahme KRräften unDd itteln

zwinat auT Die Dauer in allen n  1  n Sprengeln 3UMm ujrgeben 0Der (Ein)dHränken
Der WiijNionsveranitaltungen, während Der VDroteltantismus ungeltört, ja noch ver|tärkt
eine VDropaganda enfifaltien ann ® Ydit Recht WIies Bildhot Doering DON o0na
Daraurt bin, mWie einerJeits Durc Oie Jnternierung be3w Wiobiliierung Der im milttärs

äußer|t vOor)ichtia uUunD angjam DdDurchfuhren, zwei Lage nadc) einem türfkijchen Anariftl,
au  en jie TänDdiag Hurrahs miit Den Jer )tehbenden au)fralildhen unD n  1  en
Iruppen AauUSsS Auch Diejer Bericht chliekt mit Der in)tänDdigen Almojen Den
D7, amı jeinen Dbraven tijionaren DAS tägliche TDI ichern nn „DEerw A

C
europäilche rieq hat en tijionen DIE Vebensmittel abgeldnitten, unD DIE
tijion Bondicdherry U1 arı  z unfier en rmen!" Yal. DIE age DEeS cijionars CSchaller
DD Bondicdherry, Der vergeblid) ür jeinen Kirdhenbau In 1AQDAaT gebeitelt
(MC 03). YnDdere HilTerufe DD Vamothbhe (1Ss Yiflawandy unDd DOM D1p in
Cath Miss1]ı0ns “ 1 Gine Kr1)is madct auch DIie elgt He)uitenmi)ion all aut (Ley:
on DUr (Briel DES (Heneralviklars ebo.)

VBal DIE Brierje DES Bilchors ismara DD Heiderahbad uUuSs Der italienı]dhen al
anDer (Mıssıon]1 Cattolı]che 150) unD DES »Keitors BruND DDIN apo|toli)dhen
eminar Kufempally in Der naiioDna gemijchten Karmeliter-Erzdibzeje erapolt ebd H54 ss).
x  ekterer ıhildert, wmiIe DIE Bevolkerung DDN )Wialabar namentlich DADUCCH DIE Krieasjolgen
DuUre, DAR Der eutlche HanDel, Der vorher DAS ANustuhrmonopol TÜr DIE Vandesprodufkten D gehabt °)l In YBegtall gefomm jei, L DAR DIE Kokosnülle, DIE in Den lekßien Sahren
einen Leils erzielten, ekt mangels Käufern® unD (Exporfieuren jeden Ylert
verloren hHaffen CSon! mal DIe cijion DDN HeEiderabad OT  CL  e DIE Felugu näbhern
1 ra|ch Dem Chriltentum unDd Die Katehhumenen mehbren \1ch ebDd 150) VBal DIE Be:
Cı Der Wtailänder tijionare Uombarbdint UnND ®Rotetia DDIN ezember unD Sanuar
uSs Birmanien (Yiordburma ber DIe 1 qu{ti eniwmıdelinDde Dortige Ntijjion in Mıs-
Q10N1 Cattolıce  e 113ss D Tonntie feinen Diaulejel 1ir eil DIe Kegierung alle
ür Den Iruppeniransport nad) angqoon ZUM Kriegs)hauplaß requiriert ebo 113)

„ s ijt DIe SiunDe DEr Kroviden3, “ beaginnt tar. 1smara DD Heiderabad jeinenE . a Beitelbriert, „aber 4011 hat Der LINeE D7 Beginn Diejes Sahres jein HE
Dedructi e/uhlt eim eDanifen DIeE Sufun[t DCS ibm anverirauien yelvdes!

mid unD jehe viele übenDde Ntijjionen DD  z Kriege heimge)ucht. 1eie Ntiionare
inD abgereilt, einige Z3UM Schlacdhifelvde, anDdere werden Iriegsgejangen gehalten. Hıie
eine illion U in Yi(Dt Durch Den Uiangel Hirten, eine anDdere in angaltlicdher (FTIDAT-
ung DeSs Kriegsrejultats unDd uUSs abjolutem iangel itteln. 4Jer in Curopa mwmuütenDe
rieq i)t im Bearilt, Den wortichritt Der Nitijionen in -AnDien unterminieren. Her ein:
geborene $Ylerus ijt nodch tel 3 pärlich, als DAR DIeE "Ntijjionen ohne DIeE Der eUTD:
äilden tijionare i entimideln [onnen ; DIE UtijNionen SnDdiens en unDd gedeihenS DUrCH Die OÖMaben (Europas ıe gegenwärftige SAIuUNDEeE 11 alıo eine Der Ddunfellien, DUCCH| DIE Wr gehen“ (Mis. (Jait. 150) AhHnlich BKruNnND (USs alabar „AudQ MDEeENN Der rieq
In weniaq Dnaten enDen wÜLrDe, mwmerDden unjere tijionen in AnDdien leiden
en Hranfireich, DeufijchlanD unD Belgien, Yiationen, DIE bis eufe 0 großmütig ZUM
Yitijionswertk beigelteuert aben, werDden DEes Krieges jinanzitell unD indultrie
ruiniert ein 1nDd wmie viele ciionNsberufe, DIie in yriedenszeit glüdlich gereift wären,
werDden unter Den ekigen Umitänden jüur immer verloren jein, IWDAas eine beweinenswerte
Yrielterno eDeutfen wirv“ ebD 54) ei machen \1c Sllu)jionen ber DIe gleicdhzeitige
Schädiqgung Der prote)tantijdhen tilNionen, DIE Wiar Yiismara iHres Schwer:
wl aut Den jinanziellen itteln nodh umfjangreicdher erJchein als tatholijqherjeits,
weshalb i (US$ DEr Kontellation ein Aurudgehen Der profe|tantijdhen nier:
nehmungen unD DAS Cinireten DEr Diel heroi] {a  D  en GÖlaubensboten eine
»telle verIp: (ebD 150) VBal es DAZU, D avano ( US$ Vondidherry 11771:
gefehrt uber DAS (Eindrängen Der amerifanijdhen Profeltanten oben erl  €
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pfli  gen er itehbenden tijionare gerade ÖIE robultelten, Tür OIE eigentliche
Heidenmillion geeignet|fen Kräfte enft30gen worden, miIe andererjeits Die ejangen:-
nahme Der hriltlicdhen (Blaubensboten glei: gemeinen Herbrecdhern ihr Anjehen in Den
ugen Der (kingeborenen morali auTtS \ werlte gelhädigt habe Jtoch mebr DAas A T S A . a M DB D P AAA
u England bat in Den Tempeln (Bebete Der heidniılden er Jür DIiEe “Yiieder:
werfung Deu  an  S angeordnet, „nimmt al)o eine HufNucht 3 Den en Jndiens“:;
unDd wW1e kompromittierend muß yür 0Aas Uhriltentum wirken, wWenn 3 Den eng  #
ıen Wii)lionaren bei iıhrem Aurbruch nacdh Jndien ge)agt werden konnte, DAaAR wüäh- — 7  ä earenD 1C nach Olten reijen, d yür T1)IUS 3 eben, JIndiens ne nacdh Welten
kommen, TÜr nglands Sache 3 erben! Schon Durch OIe Tat)acdhe, DaB nDdilche
(kingeborene gleidhwertig neben Dden (Engländern auT Den europäildhen Schlacdhtjeldern

DIE eu  en C  en kümpfen, 1IrD 0AS Betrühl Der UÜberlegenbeit Der weipen
Ral)e, DAas bisbher eine 0 )tarke Des Ntijionserfolgs WUL, nacdhh)weisbar unfier.  '  'H graben, Mag auch Reinem eigentlichen u  an kommen. JD unDd iInmiemweit
ım ‚yalle einer ‘Hevolution 0es einheimilden ementis Utılion unD Chriltentum De=:
to wäare, ı nı el 3 ent|qhHeiden *.

Weniger dheinen Die Darijer VYiilionen ım Jranz3öJi)dhen Hinterıindien DOnNn
Der Kriegsiace heimge)ucht 3 jein, \oweit Man \1cH auT allerdinags )ubjeRtiv ue
Järbte Daritelungen Der Mii))ionare verlaljen kenn Der apo|tolt ar DON Welt
Tonkina hreibt nDde Des verfolenen Jahres aus ano1, DIie Niobilijation jei in

yranzöli]|h-Jndocdhina Diel mäßiger als an9erswo durchgeführ worden; man habe
An jeinem WYortirag Aut DEr Wiünlterijchen KriegsmijjionsverjJammlung.

» 3D habe Den naglandern nie 1el veligißjen att zugefiraufi“, ıcd)reibt DAaA3ZU Der
prote)tantijcdhe Viarrer Kühn, „aber 1eje Verherrlidhung Der ZUur Bernichtung deutjchHh:
Ohrijtlicher $ultur nach Welten geldleppfen heidr Soldner  aren Durch ihre el
tellung mit Den nadc) en gehenden GCenDdboten DES YrieDdDensIönias UT einjac) unerfräglich
unDd r{lärt 100 wohl NUL u em englilchen abn, DAR DIe ANusbreitung unDd yeltigung
Der enalijchen Weltherr]chatt glei  edeutenD jei mit Ddem ommen DES Keiches OGottes
(TIag 34 Wiarz ANusqg ir D Dal. Dlı. Wolis3. {T. 250) Mhnlich außert )ich ven
in in DIt 11 Yalten 145) „n einer Kundgebung DIe nordamerikanijche Vreile
pricht audc) Der Hindu-Aus)huß jein Bedauern uber DIE endung n  T  er DIDaien
Deu:  an ausS, „DAS WIr ıon jeiner langjährigen Wiijionsarbeit unjeren
ireuelten unDd wohlwollend)lien reunDden gerechne haben“ DIn. olfs31g. Yr 309 US
DdDem Tageblaiti Tür ordchina).

(EingehenD verbreitet 1 aruber Shurama 11 en HUr  iti)den atitern
1915, 109 203 (Die nDdildhe Gefjahr). Yacdhdem angezweitelt, DD DIE enalt err

auernD bejeitigt werden tönne, rflärt CL, im ihrer VBernichtung werde Der
Wiilionar teljach ZUuUmMm ©pielball launi)cher einheimilder wüurlten unDd mandcde jJunge aat
ablterben. Der wurden Taum große Chriltenverjolgungen Lommen, enn DAas NandD,

Brahminen, Wiuslims unDd Barjen anDdäl  19 ZUME rab DES ranz X+aver Der ZUT
Wiuttergottes DD Bandora wallen, jel nicht DAS SanDd Der Snioleranz. 2Bohl wWUÜrDe
mand)es (uropäer-  n unDd am Chrijtenblut jlieben, nicht Der Im UDden, 3WeEI Drittel
DEr n  1  en Xatholifen wohnen, unDd auch in YWittelinDdien eien manche Ur}ten wIie Der
1)am DDN Haiderabad Der Wtıllion wohlgelinnt, Ja gaben ihre D  ne Den ejuiten DN
Bombay ZUT Erziehung. „Die aufrichtige aBung, Der \ich DIe ejuiten als Vebhrer
Dei Den ührenden Kreijen Bombays erireuen, WIrD 10 unDd ihr YBert Hüßgen, audc)
DIie englildhen anonen verJdhwinDden. “ m Niorden, DOCHh NUL $atbholifen wohnen,
gehe nicht tel verloren unD Iönne DAS WiiNionswertk nicht Diel langlamer als bisher an:  z
geben Durch DAaASs \tarfe Wohlwollen Der Kegierung WwerDde übrigens DIE MWijjionsjache
eher geJährDdet, DAa nach Ausiprüchen DOT (Cingeborenen mit Der Bibel DAS ajone
Dommen pilege unDd DIe engli eligion nach anonen riedhe „  as WwWÜrDEe  s wuh!, ZUM
eil wenig)tens, anDders werDden, WeNnNn DEr OÖlaubensbote Tame mwIie In Den agen Yiobilis
unDd Brittos, ohne uropPder uUnD oldaten, mit Teu3 allein unDd
(eDD. 2183 _(Enangelienbutb" * 7 a Q

‚__
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weDder DIE Hilfskla)jen noch Oie Sanität einberufen, 10 DAaR NUuTLr 3weI 0Der Orel I
tonare eingeltellt worvden jeien, Da3u auch j1e bloß —  — $)rti unDd unND aut einen
ona Oie Niıjjionswerke Junktionierten deshalb wie ın normalen zeiten, unDd Oie
ausgezeichnete TnNLe habe Die Bevölkerung minDdeltens ür einige Y)ionate DON aller
Yiot beireit ber \on Yiitte januar ag Der apojtoliiche Vrätjekt Der „NEU
Jranz3ö)i)|dhe Mtijjion“ in Tonking bitter, Da einerjeits DIE ver)procdhenen Berltär-
Kungen, an)tatt bei ıh einzutreifen, auT Oie Schlachtfelder geZOgeEenN eien, Ja DAaB INall

ibm gedroht habe, auch noch DIe Daar Jtı)ionare weg3zunehmen, Oie OOrt habe,
andererjeits, DAaR DIie DON ıyrankreich erhomten (Beldmittel ausgeblieben eien

Durch OIie (Eroberung £)ingfaus ovember ilt Der Stüßpunkt
Deut)cdhlands unDd amı eines Der wirk)amlten OUlwerke yür Die europailche Rultur
überhaupt ım yjernen en Den apanern in DIE an gefallen. ber ım ıyalle noch
wWurDde ingtau DerkRlar Durch eine heldenmütige Berteidigung, Der au 1))tons-
angehöriıge ın hbervorragender eıJe )ıch beteiligten. YJdit Ddem Y)ieier AauUSsS Yieu
DOMMELN, Der aur jeiner HeimrTeEIJe DOM On)ula ın ongkong DIE Weilung erhalten
a  e nach Kiaut)hou gebhen, als Deel]orger 0Der Sanitäter 5 Dienen, reilten
DON allerwärts, au ina, Rorea 1nD apan deut)chHe Utilionare nach ingtau,
wurden aber mer DONN Der Kegierung telegrapbhi) beldhieden, auTt ihbren Wolten 3
verbletiben Auch )echs Schweitern aus Jent)houru eilten ITeuDdIg 3ZUT In Der
Berwundetenpflege herbei, konnten aber wegen Der jJapanı]dhen Sperre nıcht mebr über
Kiaut)chou binauskommen m Banzen S0 katholi]dhe Wiijionsleute, Steyler
aus Südlchantung, H ‚yranz3iskaner ( Jiord)cdhantung, Benediktiner (115 Rorea
unD ıyranz3iskanerinnen Y)iari:ens ım Diente Des Ytaterlandes 3 ingtau af1g,

ähren OIe walentragenden “”BrüuDdermel in Der Seellorge DDer Krankenpflege *,

Wtar enDreau Den Aenfralrat DEr Glaubensverbreitung 3 ezember
1915, (8) Ähnlich meldet Der apolto 1far DDN Yitord-Kochinchina Ynnam), tgr.
YS 15 Hue „  Mr eine bejonDdere na DEr Yorjehung InD WIr, DIeE Wr in SN DD:
Ohina DIE eute Der eu  en (?!) WwWIe Der auitändildhe AUnnamiten hatten jein \ollen,
gegenwärtig eben|o rubhiaqg (”) wie DDL em entjeglichen rIEg, Der (Europa mf Iu1 zTUlt
Der teje Kuhe lLäpt un Hrankireich nicht vergelljen, DON WIr Dant Den oMiziellen
Kommuniques reimal täglich YHachrichten en YlSir erwarten mit einer bere  igtien
Ngedu DIe Anfündiqgung, DAR enDdlich DIE en  en nicht mebr Den 3DDden yranfreichs
ireten (!) C0B unjeres uner)qhutterlichen Yiertrauens in Den (Endausgana {Dnnen IDIr nicht
ohne Unruhe DIE unheilvollen wyolgen DEeS Krieges ür DIe Ntijjionen Ddentfen, owohl
hinjichtlich DEeS Berjonals als auch in auf DIE »)Cittel WlSir jahren Ddeshalb nicht
weniger Torf, UuNs mit unjeren Ylerfen alljen, wIie IDeENN DIE uun beruhigen
wäre, unND DIEJES Sahr WwWIrD U1 tgönn ein, eine hübicdhe ahbhl DDON Katehumenen

6
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autfen ebD 53)

» „Was IrD (11$ N werden ” unier jebrt traurigen Konjunfkfturen beaginnt 1eJje
LE Ntijion DON VYanajon unDd Gaobang m leßien Sommer n IWIr DUr DIE ran
heit geprüft WworDden; jeßt DUCCH DIE Geißel DEeS Krieges. 'Utbge Dit \ich unjer erbarmen !“

( er!  € jJerner über DAS neuerrichte emM!:othonay auUls Vangjon 159 JAanNuar).
Narı DDN Yangjon UnD über Den Wberfall qOine)i)dher iraten.

eier Oreibi eIbit DAaZu „Das T ein glänzenDder eweis ur DIE Bereitwillig-
{eif, m1 Der unjer eu  er $erus allerwärts ‚Jeine patriofi|dhen erTüllt“ (Monats-

1915, 17)
A ANustührlich beichreibt DIE eile Wiijionsdhweiter 3albina auls u ım

Steyler WiiNionsboten Wat 103 (Unter Dem Dien reu3 nach ingiau erujen unDd
DD Den apanern zurüdgewiejen).4\  162  Schmidlin: Die Milfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  weder die Hilfsklafjen nocdy die Sanität einberufen, Jo daß nur zwei oder drei Mijf-  Jionare eingeftellt worden jeien, dazu auch fie bloß an Ort und Stelle und auf einen  Monat; die Miljfionswerke funktionierten deshalb wie in normalen Zeiten, und die  ausgezeidhnete Ernte habe die Bevölkerung mindejtens für einige Monate von aller  Not befreit *.  Aber Hon Mitte Janıuar klagt der apoftolijhHe Präfekt der „neuen  franzöJijlden Mijfion“ in Tonking bitter, daß einerfeits die ver]prodhenen Verftär-  ‘  kungen, anftatt bei ihm einzutreffen, auf die Schlachtfelder gezogen feien, ja daß man  ihm gedroht habe, aud) noch die paar Mifjionare wegzunehmen, die er dort hHabe,  andererfjeits, daz die von Frankreidh erhofften Geldmittel ausgeblieben jeien *.  5. China. Durd) die Eroberung IJingtaus am 7. November ijt der Stügpunkt  Deutjhlands und damit eines der wirkjamften Bollwerke für die europäijdhe Kultur  überhaupt im fernen Often den Japanern in die Hände gefallen. Aber im Falle noch  /  wurde Tfingtau verklärt durch jeine heldenmütige BVerteidigung, an der auch Miljjions-  angehörige in hervorragender Weije Jich beteiligten.  Mit dem P. Meier aus Neu-  ia  pommern, der auf jeiner Heimreije vom Ronfulat in Hongkong die Weijung erhalten  hatte, na Kiautjdhou- zu gehen, um als Seeljorger oder Sanitäter zu dienen, reijten  von allerwärts, aus China,' Rorea und Japan deutjHe Mijjionare na Tjingtau,  i  Il  wurden aber meilt von der Regierung telegraphijdh bejdhieden, auf ihren Poflten 3zu  verbleiben *.  Aug jehs Schhwefitern aus Tentjhoufu eilten freudig zur Hilfe in der  Berwundetenpflege herbei, konnten aber wegen der japanijdHen Sperre nicht mehr über  Kiautjdhou hinauskommen *. Im Banzen waren 37 katholijdhHe Mijjionsleute, 10 Steyler  aus Südjhantung, 6 Franziskaner aus Nordjdhantung, 5 Benediktiner aus Korea  und 16 Franziskanerinnen Mariens im Dienfte des Baterlandes zu I]ingtau tätig,  D  Während die waffentragenden Brüder  meijt in der Seeljorge oder KRrankenpflege ®,  ı! Mgr. Gendreau an den Zentralrat der Glaubensverbreitung 23. Dezember (MC  1915, 78).  ÄÜhnlidy meldet der apoftolijHe Vikar von Nord-Kochindhina (Annam), Mgr.  Allys aus HUuE: „Durdh eine hejondere Gnade der Borjehung [ind wir, die wir in Indo-  Hina die Beute der DeutjdhHen (?!) wie der aufftändijdHen Unnamiten hHätten jein Jollen,  gegenwärtig eben[o ruhig (?) wie vor dem entjegliden Krieg, der Europa mit Blut erfüllt.  AWber dieje Ruhe Iäkt uns FrankreidhH nicht vergejjen, von wo wir dank den offiziellen  Kommuniques ' dreimal täglid) Nacdhridhten hHaben.  Wir erwarten mit einer berechtigten  Ungeduld die Ankündigung, da endlid)y die Deutjden niht mehr den Boden Frankreihs  treten (!).  Trog unjeres uner|HütterlidHen Bertrauens in den Endausgang fönnen wir nicht  ohne Unruhe an die unheilvollen Folgen des Krieges für die Mijfionen denken, [owohl  hinficdhtlid des Perjonals als audy in bezug auf die Miittel.  Wir fahren deshalb nicht  %  weniger fort, uns mit unjeren Werfen zu befafjen, wie wenn die Zukunft beruhigend  wäre, und diejes Yahr wird es uns vergöünnt jein, eine HübjdHe Zahl von Katehumenen  E n AAA  3u taufen“ (ebd. 53).  * „Was wird aus uns werden?  Unter jehr traurigen Konjunituren beginnt dieje  arme Mijlion von Langjon und Caobang.  m legten Sommer Jind wir durd die Krantk-  hHeit geprüft worden; jegt durd die Geikel des Krieges. Möge Gott [idH unfjer erbarmen !“  Er berichtet ferner über ‚das neuerricdhte Semi-  (P. Cothonay aus Langjon 15. Januar).  nar von Langjon und über den Überfall HinefijHer Piraten.  il|  3 P, Meier [Hreibt jelbjt dazu: „Das ijt ein glänzender Beweis für die Bereitwillig-  feit, mit der unjer deutjdher Klerus allerwärts Jeine patriotijdHen Pflidhten erfüllt“ (Monats-  hefte 1915, 17).  —— —H  * Musführlid befjdhreibt die Reije Mijjions]dhwejter Balbina aus IentjHoufu im  Steyler Mijjionsboten Mai 123 . (Unter dem Roten Kreuz na TIljingtau berufen und  von den IJapanern zurüdgewiefen).  5 Bgl. die eingehenden Schilderungen des beteiligten P. AWlbert Klaus O. F. M, aus  :  *  Tlinanfu in der Köln. Bolksz. Nr. 205. 210, 228. 287 (TIJingtauer Erlebnijje der einberufenen  fathol. Mijjionare) und des gefangenen Benediktinerbruders Pajdhal Fangauer aus Seoul  .__.._‚._v.  Y  |  n  \  yal DIE eingehenDden Sciüderungen DES beteiligten ”llbert aus aus

aa E

Elinantu ıIn Der Din. Holis3. ir 205 210 208 287 (Tlingiauer Erlebnijje Der einberutfenen
Tathol. W}  ) unD DCS gejangenen BenediktinerbruDders Baldhal angauer aus eDu

r  “#a
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in jJapani)dhe 03efangeéicbaft gerieten, Durıien DIie ortsan)älligen atres unD Schweitern
bleiben, Der 16 leiden niıcht wenig unfter Den Berkehrser|dhwerungen, unDd auch DIEe
NMiilionsgebäude )ind durch Die BeldhieBung jehrt bejdh äDigt, DAaAs n  us Dgar B LD  Emitten nt3wei ge)dhlagen worden Dagegen a  en OIie Japaner DIEe Niı))ionsitation {  11DON Kiaut)hou und ımı wWieDder geräumft, 10 DaR Oie ortigen Wtijjionare )ıch yrei H
bewegen unD OIie Schweltern mit inren Rındern zurü  ehren onnten, o Den hine-
ı)den ehörden DUrch yreiJahrien Darın unter)tügt *.

Da ım Ubrigen gahz antung DON Der japani)dhen Jnvalion na wWie DOL

bedroht bleibt, Jind Oie deut)hHen UtiNionen in diejer Drovinz immer noch großen
Krijen unDd ejahre ausge)eßt. es en \1ch DÖIE anfangs DON ınnen geteilten
unDd ausge)procdhenen Bejürcdhtungen * NUurL ZUM eil bewahrheitet, Dank DOTLT Uem Der
ıyriedensliebe unDd Sympathbie Der hine)i)dhen Behörden, Öie Im JInnern Oie Yrdnung
autrecdhtzuerhalten wußten S0 Konnten OIie Steyler Miti))ionare DON ol  antung
ruhig weiterarbeiten, NUuULr en 17 begreitlidjerweije untier Dem Wiangel räflten
unDd ıtteln 3 leiden (Beldnot auch DAaAs 1Ratrıa Der ıyranziskaner In
Jiordlcdhantung, Den JJti)|ionsbetrieb bis auts uBer]te einzu)hränken unDd amı yur
ÖIiE Dauer Des Krieges auch Öie \ önen HoMnNuNGenN Jür ihre deut)hH-Hinelilche Hocdh
ule in 1 vorläuNg 3 egraben * Dazu kamen Jitaturkataltrophen wWIie OIie

in Den WiiNionsblättern D, ST 1en Cin DDON YBien mir z3uge  1  es reiben
Der yranziskfanerinnen ariens aus ingtau er ebentalls teje Belagerung,
wie DIE Schweltern ihre ule unDd inr Ben)ionat DD Dderjelben d lieben mußten und 10

allgemeiner Beiriedigung DEr Kranfenpflege beteiligten.
rie DES Bildhofs HeNNINAghHaUS D ©Ud)hantiung Wl Schynje UU Sent]houfu

DIN R De3. 1914 olis3. ir 145) CT DEr Ausbellerung DEr Schaden it ereits
eqonnen WDLDEN, DOCcH ijt DIe e)aBung ıIn Gejangen)Haft, DONM DEr 3ivilbevölferung NUL
noch ein ruchtet vorhanDden, Der Aufritt Jür en  e unDd OÖfterreicher unmöögli
Aanaı 1InD DIeE Heitungsnachrichten uüber angebliche Abiührung DEr Baires unDd Schweltern
nad) pan (Mijionsbote 39) Torrigieren. egen DIe Yranziskanerinnen in I)ingtau
inDd DIie $sapaner nach em obigen rie „Jeht qu Yiacdhvdem DIie Gejallenen DD DEUT:
iıdhen Wiilitärpfarrer unD Dem Öjterre  hen Yiarinekiur. eerdiq worden WATEN, erhielten
DIe AWiijionare MUrlaub unDd fehrien in DAS I)ingtauer WiijNionsgebäuDde, annn DDN Da
ber Kiautlchou unD Hangalle, )ie in Der i)}on wohnten, nadc Tlinanfu Zur
($öln Yolis3. 287)

Yiach Ddemjelben reiben DDN ar SHenninghaus. al oben 75 1.
.  . SD $0). YWeier gegenuber, als nit eylern unDd Hyranziskianern in Schaniung

zujammenira alle zeigien \ ich DD ın Der Vage TÜr DIE H Wtijionen iiel
Ddurchdrungen ; DIe Almoljen (IUS Curopa wurden aut hinaus verliegen; Wiittel im
eigenen an jei teine vorhanDden; infolgedeljen mußten DIE WiiNionsunternehmungen
rlahmen, Schulen, Ceminartien, pitäler, Ausjäbigenheime, Watjenhäuler 11)20. vorläufig
eingehen, DIie i ionare mit Beltreitung ihres Unterhalits zujrieden jein; Irı)che Arälte
Önnten In DIE Mijlionen nicht ge)janDdt wervden; DEr 10 leicht erregbare yremdenhaß in na
[Onne wieDder auflodern (Monatshefte 1915, 18)

TIE DD Wigr. HeEeNNINAGHaAaUS Dıe DDN (Europa erwartetien D3w.
rielter blieben QUS, Hor|themfte ar anDdere In ngfanu jeltgehalten, a7jur
Durite Der Bildhof Ohinelilcdhe rielter weihen, „Werner Cı aUT uns DIie orge TÜr
DIE Aufunft wWIir 3 \paren, DIE eirtebe einzuldhränfen, alle Yieubauten müljen

S e T  TW  S
unfterbleiben, DIeE Antalten verfleiner: werDden, mandce geplante nternehmungen muüljen
legen bleiben, unD annn ım übrigen müljen LWDr auT DIt verirauen, DEr nach diejen
rüuben Aeiten auch wieDder hellere Sonnentage ür DIeE Yelt unDd auch TUr DIE tijlionen
herbeiführen wirv.“

„  €es äng NUuN meint DAa3ZU DEr Düljeldorjer W OoNSPrOurATOT untierm
Wiär3, „)owohl DDN Ddem n  e DEr Warnten in (Cur0opa als audc) DD Der Yirt DEr

Auseinanderjekung wiljdhen Sapan uUunD ina aD

— min en  — n  s
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Über)hwemmung, DON Der namentlich DIE ıyranz3iskanermillion DON Jitoro)hantung
wer hbeimgeJucht WwWurDde

Auf Tun Der Bouvernementsverfügung, DIie alle ErjJagßrejervilten UnD Yand-
Y wehrleute nach Z)ingtau rIeT, mußten auch 3wel Datres Der Do minikaner:

mi))ion in ıyukien 1 eım eu  en KRon)ul in Smwatau Itellen, DOCh konnten ıe
wieder in ıhre Uti))ionen ZUTU:  ehren, iı brord nach u]au u10 (Labert nach| Wuping, während Der Utilionsobere OTDdanus mit Dem Spanter $’lanos in
Schanghang 1e (ES herr)dht Im allgemeinen Ruhe unDd 0AS Chriltentum ma
Itetige yor  vitte, aber nDIre| leidet auch dieje Mı)lion unfer Dem 1r1eg, Da 1e
ihre groß3zügigen ane vorläuNng auTfgeben muß unDd auT YBerltärkungen nıcht vech
nen Rannn .|  }  i Jtoch härter \ind DIie Jranz35ö)ıi)dhHen Wiijjionen in ına getrojen, nıcht bIoß

D  W  —>— FVr  E —E

Durd) 0AaS Ausgehen Der nnanzielen Unterltüßung, ondern bejonders Durch DIE
dDezimierenDden ıyolgen Der militäri)dhen Einberutfungen. Üıe Yberin Der Hinzen3:  sa N  K  s M \ weltern DON Schangbhat Oreibt uNnNs DON diejer Berlaljenheit Der „ Wtil)jionen“
ım Jnnern: „Die Yiijjionare inD abgereilt, unDd Oie Chriltengemeinden, ÖE blübenSE E A E anYyıngen, en NUuL noch eine jebrt beidhränkte zahl einheimilder Drielter“ Auch DIie
belgi)lden Nti)ionen in Der Witongolei wurden durch Den KRrieg in ihrem mädchtigen
?Iufl(bmung Jählings autgehalfen ; )1e mußten zahlreiche KRatedhhumenate IOlieben unDd

al DIE Wiitteilungen DEes Bi1Hors YBittiner nD DEeS Ml aus au
dejjen Durchreije In Hyanatle KDln olis3. 205) „Hiaturii 11 unjere 10NS:
el liekt auch aus jeinen Bericht Dln VBolis3. 282), „InTolge DEeSs Krieges
jehrt zurudgegangen, Da DIeE materielle Unter)iüßung aus Deutjhland jeit YNuqgu)i gänzlichD d d e E ausgeblieben —_-  f napper halten WLr U1NS noch eben ber Waller, werden aber,
WeNnn DEr rieq noch ange DAUETT, In ern )ie Schwierigfkfeiten eraften. ”

Brieje DD DrDANUS Den Duüljeldorter Brovinzia. (teils uber Kom) DDIN
Augugt (angefommen Af.), DDIN 13 \ ){£. (16 Ve3.), DD  z J(0D. (10 San.),D  ® — Qa D DE .  S  ;‚ * DDIN Dez. (3 unD DeSs YBilibrordu DD EnNDe 1914 (eingetroffen Wiar3),

alle im „WMarienpjalter ® 38 val (} 1471:;; 15  o 215, ©bD {])10nS-
unDd MReijebilder (uSs u]01 DD (Caberi LBelzer. Hıe Wiilionare erjJahren DIE Krieas:-W E AB A A nachrichten jehr raldch aus zuverlälliger uelle unD uüDermiftfelin 1G auch Den inejen,
DIE )1ch ‚ebr a7Tur interejlieren. Dıe AWijion in Schanghang hat bereits ! rijten
unDd 400 Katedhhumenen.DE  .  x  M  164  Schmidlin: Die Milfionen im gegenwärtigen Weltkrieg.  1  +  ÜberJdwemmung, von der namentlidy die Franziskanermiffion von Nordfjhantung  4  IOwer heimgefucdht wurde '.  Y  Auf Grund der Bouvernementsverfügung, die alle Erfagrefjferviften und Land-  M  wehrleute nad) Zjingtau rief, mußten aud) zwei Patres der deut]hHen Dominikaner-  !  M  mi]jion in Jukien fid) beim deutjhHen KRonful in Swatau .[tellen, dochy konnten fie  wieder in ihre Mifjfionen zurückehren, P. Willibrord nadh Aujau und P. Egbert nacdh  |  Wuping, während der Miffionsobere P. Jordanus mit dem Spanier P. Llanos in  Schanghang blieb. E Herrfdht im allgemeinen Ruhe und das Chriftentum madht  |  i  jtetige Fortjchritte, aber indirekt leidet aucy diefe Mifjjion unter dem Krieg, da fie  ‘ä  ihre großzügigen Pläne vorläufig aufgeben muß und auf VBerftärkungen nicht rech-  nen kann ®  ä;  Nocy hHärter find die franzöfijdHen Mijjionen in China getroffen, nidht bloß  PE A E  durd) das Ausgehen der finanzielen Unterftüßung, fondern befonders durdy die  dezimierenden Folgen der militärijdHen Einberufungen.  Die Oberin der BVinzenz-  |  |  IHweltern von Schanghai Hreibt uns von diejer BVerlafjenheit der „armen Mijjionen“  C  im Imnern: „die Miffionare find abgereift, und die Chriftengemeinden, die zu blühen  An  i  I  anfingen, haben nur nodh) eine fehr befdhränkte Zahl einheimijhHer Priefter“ *. Auch die  X  belgijdHen Miflionen in der Mongolei wurden durdy den Krieg in ihrem mächtigen  Q‚I‚ufld)mung‚iéb‚[i‚‘.l.“;?_ aufgehalten; Jie mußten zahlreihe Ratehumenate [HlieBen und  j  DD  1 Bgl. die Mitteilungen des BijhHofs Wittner und des P. Stern an P. Klaus auf  |  dejjen DurcdhHreije in Fangtje (Köln. VBolisz. 205).  „NMatürlidh ijt unjere ganze Mifjions-  arbeit“, JqOhließt aud) P. Klaus feinen Beriht (Köln. Boltsz. 282),  „infolge des Krieges  jehr zurüdgegangen, da die materielle Unter)tügung aus Deutjdland jeit Augujt gänzlich  é  ausgeblieben ijt.  Mit Inapper Not hHalten wir uns noch eben über Wajjer, werden aber,  wenn der Krieg nodh lange dauert, in ernjte Schwierigkeiten geraten.“  ? Briefe von _P. Jordanus an den Düjfjeldorfer Provinzial (teils über Rom) vom  12. Augujt (angefommen am 14. Oft.), vom 13, Otft. (16. Dez.), vom 4. Nov. (10. Jan.),  4;  vom 3. Dez. (3. Febr.) und des P. Willibrordus von Ende 1914 (eingetroffen 1. März),  alle im „Marienpfalter“ Jahrg. 38 (vgl. S. 72, 147f., 185, 215, 255 f.).  €bbd. Mijjions-  und Reijebilder aus Aujou von P. Egbert Pelzer.  Die Mijjionare erfahren die Kriegs-  $  nachridhten jehr rajd aus zuverläfjiger Quelle und üÜübermitteln fie aud) den Chinejen,  die JiH fjehr Ddafür Interefjieren.  Die Mijjion in SdhHanghang Hat bereits 354 Chrijten  und 400 Katedhumenen.  * MC 1915, 53.  Die Schwejtern verdoppeln ihre Anftrengungen und Gänge bei  MR  Kranfken und Kindern. In Sdhanghai wie in Peking find alle europäijhen Männer mobi-  ä  lijliert, [o daß niemand das Haus [Hlüßen würde, wenn [ich die Chinejen erhöben (ebd.).  S e  Aug die Kleinen Brüder Mariens von Schanghai nennen die franzöjijden Mijjionen die  hedrängtejten, weshalb die apoft. Bikare energijdher auf eingeborene Priejter hHinarbeiten  il;  müßten (Catholie Missions 219.)  Der neulid) aus Europa zurüdgekehrte Lazarijtenbijdhof  itb a  Clerc-Renaud von Ofjt-Kiangfi erläkt einen „dringenden Appell“ für jeine Bauten, Kirdhen,  Stationen, Schulen, Seminar ujw., indem er daran erinnert, wie er bei jeinem Aufenthalt  |  in Frankreid) den Edelmut jeiner Landsleute in den vieljadjen Zeidnungen für die Kriegs-  opfer bewundert hHabe.  „Wird es nidHt aug Almojen für die Mijjionare geben? Audch fie  i  opfern ihr Leben in den Mijjionen für das WohHl ihHres Landes (!).  Wenn Gott Mitleid  mit Frankireid) hat und es bei aller Zücdtigung zum Siege führt, jo ift es, weil er Jid  ebenjo durh die Opfer jeiner Apofjtel wie durdy den Heldenmut jeiner Soldaten rühren  18  Jäßt“ (€bd. 975).  Der ehHrwürdige Lazarijtenbijdhof Reynaud von Ofjt-IjdhHektang Konnte  vor furzem fein dreikigjähriges Bijdhofsjubiläum feiern (Miss. Catt. 106).  Der Olten der  Provinz und Präfektur Kanton wurde als eigenes Vikariat IJHaotjHeou abgetrennt und  Mgr. Reyjjac übertragen; nad) P. Gervaix aus‘ Kanton fehlt der neuen Mijjion alles,  |  ]  Seminar, Schule, Nejidenz, Katechijten: „aber [päter, und bald, hHoffe id), wenn der ge-  ö  flügelte Sieg über unjerer Grenze wehen (?) und unjere jekgt erJHSöpften Wohltäter wieder  Atem Holen werden, dann werde i ihHnen die dringenden Bebürfnijje der jüngijten Kirdhe  Chinas mitteilen!“ (MC 638).  s1915, D3 DYıe welftern verdoppeln ihre Uniirenagungen unD ang Dei
Kranfien UunD KinDdern. In anabhai wIie in Wekinag InDd alle europällcdhen Yiaänner ob!MS -  WEr [i)iert, 0 DAR niemanD DAS HAaus ıdhußen WwÜrLDe, IDeENN c DIE Chinejen erhöben eb0.)
Auc DIE KYeinen BruDder YWiariens DDN anabai NENNEN DIeE lranzöli)hen Nitilionen DIE
bedrängtelten, weshalb DIE apo Yiitfare energildher au eingeborene rielfer hinarbeitenww E W Z  * ® An y mübfen (Catholie Missions 219.) 4Jer neulich auls Suropa zurüdgefehrte Vazariltenbildho7

AD Clerc:  enau DDONMN Olt-Stianali erläpßt eginen „ODringenden ppe TÜr eine DHauten, $irchen,
Stationen, Schulen, eminar U |w., inDdDem Daran erinnert, wie Dei jeinem Aufentha
in yrantkreich Den FCDdelmut jeiner VYandsleute in en vieljacdhen Jeidhnungen TUr DIE Krieags-
Dpfer bemwunDdert habe. „WIcD nicht auch mojen Jür DIie Ntijjionare geben? Auch )le
opjern IDr en ıIn Dden Utijlionen TUr DASs Wohl Inres VanDdes (!) Yenn DIT itleiD
mit yranireich hat UnD bei er ASüchtigung Z3UM iege 1U 10 U1 CO, eil i
eben)o DuUrch DIe pfer jeiner Apoltel wiIie Durch Den eldenmu: jeiner DiIDaien rühren
OBt" (£bD. ”7 Der ehrwürdige Yazari|tenbi[dof ReynauD DDN Ult-I)hefang fonnte
DOLX {[urzem ein Dreikigjähriges Bilhofsjubiläum jeiern Miss Catt. 106). Her en Der
Brovinz unDd Vratfektur $tanton IWurDe als eigenes 1Laria 3} abgeirennt unDd
tar. Keylljac Uüberiragen; nacd erDAlE aus $tanton Der cn alles,
Seminar, u e  €en3, Katechijten : „aber pater, unDd Dalo, wenn DEr Qqe=

i Nügelte Sieg uber unjerer Grenze wehen (?) unDd unjere eßt er Dpftien YBohltäter wieDder
tem Dolen werDden, DAann WwWerDe ihnen DIie Ddringenden Bedürtnilje DEr jüngiten AT
NnNas mitteilen !“ (MC 638)

v _ «<.“
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Den Olfulanten mit größtem Schmerze erklären: „Diejes Jabr Konnten uNns unjere
Wohltäter nıcht unter|tüßen, omm' )päter wieder!“ ı

ma  1 eginnen elbit DIiE (1 Angehörigen neutraler Staaten zujammens
gejeßten Bejelicdhatten unDd Ytijionen in ina DIe paraly)ierenden Rückwirkungen
DEeSs Weltkrieges yühlen (ErgreifenDde O1=z unDd Wecrufre richten Die taltenis
\ıhen Millionare unD Bildhötre insbejondere DON onan ihre Yandsleute, amı
j1e Öie jeitens Der Kriegführenden VYanDder immer tärker geleerten a unDd Kaljen
ım Ohine)i)den il ionswerk en hbelten, 0a iNnNan on GEZWUNGgEN jel, nmifien Der
vielver)predhenden Bekehrungsaus)ichten nıcht bloßß DIieE UÜbernahme erke, )o
Dern eIbit Diele alte einzultellen *. Jiicht minder to Oie IteigenDde Utıttelloligkeit
iın Den ohnehin noch armeren )panı)dhHen Ntı)ionen Dden ortgang 0S Apoltolates

bemmen; mit )0 lebhatterer Benugtuung vernehmen Wr DON Dem au Zuropa
heimgekehrten ıyranziskanerbildhor Jbane3, 100307 jehr ott DiE YIrbeit jeiner Aii)ioNare
ım Yiikariat Jitord-Schen]i gejegne hat unDd noch weiter egnet *

H. Yolken verdunkeln allo Den Mil)ionshorizont auch ım Keich Der 1  e,j 0Aas DOL Dem Kriege 0 reiche TNnie yür 0ASs (Evangelium Der)pTA unD auch TÜr DIeE Heit
nach Ddem Kriege 10 große Auslichten insbejonDdere yür deut|che Mii))ionsarbeit bot Vıe hine;
\ı)chen Jieuchrilten )ind nod) Jung Im (Blauben, 10 allein helfen unDd Den durch Den
rIeg drohenden Austall an Derjonal unDd ıtteln aus (Europa 1U5 eigenen Rräften ecken

d Können,  H3 10 ringen au ein)ichtige Kreile ım HIiNDLIR au] DIE Tı  e VYage Der

„Spater! YWann 7 Doch e|dhehe (Hottfes eiliger YlSille Botty DDONMN Der
Scheutivelder $ongregation AUS T)hintlcdheuru D (1) $Jas Yiifariat AUlt
onqolel, aut DAS exemplifiziert, jei 1914 DD YJ000 Getautten beim BozxeraufitanDd
auft ber rilten Qewa  en (r an TÜr diejen Erjolg DejonDers Den Ntitgliedern
Des eris Der Glaubensverbreitung. Cben)o Yaems, Der an telle DEeSs ZUM DAD:
II0r Des Yi:fariats Aenfiralmongolei ernannten ar ‘Ferlaat gefretene VBra:
jeff DDN an)ı; reilich WerDe DAS YBReri zuer]1 DIE WBirfungen DES i  n
Krieges verlpuren, bDer jebe nach tahgabe jeiner geringen ' tittel DIie Heidenevange-
[iJation Tort ebod 136) „Welcher ag TUr DIE Yiillionen !“ Hreibi Ir Der ©!  euUfVeElDder
Brokurator (US anaha HeDTUAT, indem mMIr zugleich DAS DECS
apo Yi:ıfars Bermin DDN YWeltmongolei miffer „Teine Geldmittel mehr, tein Hacdhwuchs
ehr! 4Ja DIE Wiittel nicht mebr loljen, hat INan Diele erie eingehen allen muyjen

» VBal DIie Briefje DeSs Carabeil: DD onNagfong aus Dem Wtailänder Seminar
(Un’ altra Guerra, dıfficolta apostolato 1n Cina, 1585 Catt. 1915, 49 S.), DEes I) 114
DOn Yiord:-Honan aus Dderjelben Qejell): (Per un Chlesa eb  o SS. DES apo
YMilars A)tar. alza DON Welt-Honan AaUS Dem VBarmenjer eminar (L’ eco YuUEITäa
In Cina, appello COM MOVENiE dı VEeSCOVO ebD  _ 7E DES OCGalmariıni DDMN DLD:
Honan (ebD s DES BildHofs YWitenicatti DD Drd-Honan ebD 159) (&r habe nodch
anderihalb Wionate miit jeinen Ntijionaren e erilarie eßterer, ber Dann? 730
her DAS elD ZUM Unterhalt DEr 26 tijjionare, 01 Katechijten, () Schulen, 500 Waijen
nehmen ? Dl DIE $inDder herauswerjen unDd jollen Die i Diltiriktobern Den
291 wleden agen „  egen DEeSs Krieges WIiICD eu DIS aut eijjere Seiten Der afe:  1
Der DIE Katechijtin nicht mebr geichidt?" ım Ohinelildhen Yieujahr (14 eDTuUAr ’1e. mit Ddem Generalita jeiner 1er »KHate eine Kriegs)ikung ZUT Yölung DiejerC robleme, unD B41! 31 SANUAT betete DIeE emeinDde DDN ine Tienifiat]ing Den gqanzen
Iag Den HrLieDden.

rie) aUSs Yenanfu DDIN 12 DDE' (Apostolado Franciscano Ano Num
65 mit Der Statijtif 67) Bal Dden Mifariatsbericht über Den jeierlichen (Emp-

jang DES Vberbirten ebDd SsS. Gine Chrijtengemeinde mel reilich zum Vrote)tantismus
C  Y weil DEr Nitijionar \ich weigerfe, \{ in eine Prozeklache ihren Oun)tien ein3zU-
mildcden, IDAS wir NUL en Diunnen (ebD A SS.) Dber DIE Ubrigen jpanijcdhen Ulijionen
In ina, DIie DEr Dominikaner In yulien unDd DEr Augultiner in unan, IDAT nl in
abrung bringen

11Deitichrift ur Y fio*[15jvii tenichaft.
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bisher )ie unter|tüßenden R  1  en 4501lker Da3u mahnen *. m hbeidnildhen WIe T1
1  en ager mebhren )ich Die einheimi)dhen Stimmen, DIE l mörderi)dhHen europätldhen
Rıingen An)top nehmen unDd OAaraus böhnilch auT einen ‘Bankerott Der Ohriltlicdhen
ivilijation \liepen *. ‘Bei DEr £hronbelteigung Des Dapltes ‘Benedikt XV. CIMDs»a r GE . s S ıng Der Drälident Der hine)i)dhen Republik Den päpltlicdhen Yiertreter BilHor Jarlın
DDON Veking )t{ovember iın jeterlicher Audien3z unDd nahm DON ı 0Aas apo  s
\ HandIhHreiben untier großen ren ın (EmpTang *. ber inzwilcden ılt ZUM
Kontu3ziusopfer Des Staatsoberhauptes ezember auch jein Hiımmelsopfer alsn ——  W  I  / it  er IRt Der heidnılden Staatsreligion hbinzugekommen *. Jtoch kritilcher wiIrs
zugleich mit Der politil|dHen Vage Chinas DIie Der cOhine)i)dhen Miijjion DUr DIie maß
ojen Übergriffe japans, we 0Aas \d)werTällige Yiılionenvol in einen aus}t  S:
ojen Konflikt mit Ddem aujdringlichen Jiacdhbarn unDd amı iın )Rlavildhe ängig=e Sa d  - keit DOnN iıbm reiben ürohen. ın Oie japanilcdhe Dolitik €1 in reliqiö)er
Hin)icht teuert, zeigt mit er|qHreckender Deutlichkei OIie eine IHrer yorderungen,
ına überall nacdh Den gleichen Horrechten wWie anDdere atıonen buddhijtijche ]:
l1onen, Kult)tätten unDd Schulen ernı  en 3 Dürfen teje omenbar Dem 1))10NS-
protektorat nacdhhgemadchte umutung er  ein U 10 unbegrünDdeter, als ]a Der Bu0dOhHiIs-
IMUS bereits OIE )tärk)te KReligion in ına ıi unDd on Da US er]t nach Japan
gelangte; aber eines gebht 0ArTaus Dervor, DAaB apan ıc UL Yormadcdt Des Heiden:.
iums in ganz alıen In 1reRiem egen)a AUL Ohriltlichen Jtı))ion aufzuwerten \ucht,
Mag ıh in Ddiejer Tendenz au Der buddhılti)dhe ult als bloßer Wormand unDd

. 7 L DEn  polıiti]dhes erkzeug Dienen

MB R  —— x al Den In Miıss. Catt. 120 reproduzierien, in Der literari|dhen Um)dhau unjerer
nach|ten Yiummer jiqurierenden Ballus aus Dem vorzuüglichen tatholil|cdhen 3latte Koanagl-
DDa DDMN ient)in. ngereı WICD reilich Der Artiifelldhreiber, IWDeENN Der europäildhena  9 . 7 Vreilje DDLWILTE, \ie jeit Anfang DEeS Krieges leine eit gefunDden, 1 mit Den Ohine:
ildhen Ytijlionen Ö beidhäftigen, NUuL DIie Heitungen meriias madchten DAaDDN
eine usnahme; DALCUM afen DIE inejen DIE amerifanijdhen $atholitfen, DIE DDON
(Europa TommenDden Unter)tugungen Uübernehmen, 15 1eje nadch DdDem Rejerenten
®Galmarini DD oldhem Wertrauen gerührt \ich auch DOTAENDIMIMEN hatten (?). JCit Recht
madcht DACAUS eine Hußanwendung TÜr DIeE Staliener.

VBal DIE DDN Wigr. alza aus vielen angeführtien Aitate ebD „Curopa nenn
uns Barbaren, “ meint ein DDN Schanahat, „aber uUNs Heint C DAR IWDenn Die
europäilcde ipDilijation NUuL Aer|törungswalfen chajren ver|tanD, vorzuziehen Ü,
3arbaren bleiben.“ (Fin anDderer Tügt bei „„Jene Yiationen, DIE 10 als JorfgelchrittenerE AAn  5 —.  E ruühmten, erJheinen Un als rutaler; ilt DIe rutalität vielleicht Die DES Hort)hHritts ?“

N
'  3
L

Ya

Der DE en Viteraten, DIE DAS Warjfenhandwert vera  en, mögen 1 Daran erinnern,
Jas U7 (Curopa T DIe Acdhiung DDL Den Kechten einer Yiation im Yerhältnis
JUur Hurcht, DIE ein eer einflößt.“m ON OE C” V D’” ” AL Beim einen WurxDe Der BiHD! mit einem Generalvitar unD jeinem „eiretar
DD DEr Wiilitärmuhit in (Empfang unDd DDN eamten bei Huan)chikai
eingef[ührt, DEr ehr{urchtsvoll DAS pap|tliche reiben ıt beiden HAanNDden entgegennahm
unD erwiderie, 100 DUCCH asjelbe ‚ebr geehri unDd WwWerDde per|Snlich eant:
worfien. DHıe mir 3: VHezembernummer DEeS ulleiin catholique de Pekin De:
reibt DIE zeremonie In ausführlicher Breite unD weil aul Den HOori)chHrift hin, Den teje
(Empfangsjormalitäten TÜr DAS Anjehen DEr Ir bedeuteten VBal MC 61ss.,
Missıon1ı cattoliche Y3s8. unD Y 1914/15, 160V m rofjeidenen hohenprielterlichen, eigens ur DAaAS pfer entworjenen TaatsgewanD
uUNnDd pfechu brachte Suan)chifaı unier Den ängen DEr Tempelmult elDde, Wein, (De:
treide unDd leilch DOTX Dem ar DeS immelstempels DAT, DASs Wial, DAaAR ein Wiann
(1s Ddem Dieje ur)prüngli Den Kaitjern rejervDierte Kulthandlung vornahm AT
allatı)der DY 626) DD 623 eine jehrt Würdigung Diejes uymptoms
heidnilcher enaijjance.

5 YBie jehrt DIeE hine]i]de Kegierung teje 1  en Durch|chaut, verräat DEr BelheiD,
Den \le ın DEr Konferen3 OM Miarz aruüuber gegeben „  ina wenDdeti 10 DIe
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pan. ereDier unD vieljagenDder als ales ANDere omenDar Die japani)dhe
Chinapolitik, we Stellung DAaAs Reich Der aurgehenden Sonne nı NUuL Europa - W .unD a)ıen, ondern auch Dem Chriüjtentum unDd jeinem WiiNionswerk gegenüber E1 =
zunehmen edenkt. Darüber DarT UL au 1E an)tändige BHBehandlung Der Deuts:
\dhen WiiNionare nicht hbinwegtauldhen, 0 angenehm 1 UNS erühren unDd 10 un
teilte Anerkennung ÖIE Regierung DaTlr Derdienen Mag Dem Steyler iı ionar m
E)uruka ließ Der VDolizeipratjekt eigens mitteilen, WDenn irgend jemandD iDn
61 ASs unfernehmen 0Der Au NUuL agen D  C IWDerDe ı9 nacdhdrücklicher Schuß 5
eıl werden; unDd tat)ächlıch )pazierte jeden en ÖIE Stadtpolizeı DOI Der CI iONS»

- A  ı —
’1

\|tation auT unD ab, DIS alles 3UL KRuhe WUArL, ob)dhon gänzlıch über]lü)lig
1en, Da DIe ewohner \1cH Den ater noch yreundlicher als vorher enahmen unD
eın oJjes Ylort DONMN iıhren Yippen kam JYioch ım Ovember konnte Der apo  1  e
‘Drätekt DUÜN Jtjigata einers nach (21] er  en, DAR jeinen Niı))ionaren noch
nı zugeltopßen jei; aber inan jel auT es geraßt unDd jehe ruhig Den vielleicht DON

ott TÜr Die Japanmi))ion vorbehaltenen Drüjungen ruhig Y DIie 1))i1onS-
arbeit ei ar unDd e1in öfentliches lsırken jei In Diejer zeit nıch Denken
Auch Die In apan kriegsgejangenen deut)cdhen Jtılonare, MWIe Die DON ingtau mit
gerührten OTre1 Benediktinerbrüder DON KRorea, erjreuen 100 giner bumanen Behand-
ung Aus DNer el G1 Bonira3 in eD1l. jeLlbit, mit Der \1e ın ununterbrocdhhener

B  Anjtellung R a  . e A  japanijcder rielter als Erzieher, DIE 10 unier Dem Der Gxterritorialität
im QanzZen an jeltjeken unDd ihren politi)dhen injluß eltenD madcgen wurDdeN, Der

DIeE Yutoritat Der Ohinejijdhen Heqierung ger! ware“ (Wieldung DEr „ Zimes“
aus Beking DD  z 31 ar3. Yiach Dem „  ally Lelegraph“ ljehnite ına namentlich DIE — E W RE ( TE A A.  .

WHOorderung a „ In Der DIie Grlaubnis TÜr PropaganDda ur Den Buddhismus verlang
WILD, WwWorıin zugleich DAS Belfreben 1egf, DIE Tätigieit DEr Ohrilflichen Wiijionen
unftergraben“” ( 269) Bei Diejer Belchugerrolle 11 beachien, DA DEer japanı)che
Buddhismus, DDL DIE einilußreiche ScHhinjekte DEeS iı Hongwanı In N010, )on U __ O V A BzZ  Peit ‚Sahren Den 3ujammen)dlu BuDdodhilten ın ına DIs nach Hinterindien unfier
japanılder Huhrung eL)IILE: unD Diejem we eine umfjangreiche i ionsSIALIgLeN A  —- —.
entijalteft, unier Dem unDd Der Wiitwirkung DEr Kegqgierung, obıdhon DIE eigentliche
jJapani)che YNationalreligqion nicht DEr Buddhismus, \onDern DEr Schintoismus UT Über
DIe Ubhinas UunDd Die endgultiigen Küdwirkungen Aul DIie tı)ion IDnnen nadch
einem yranziskanermi))ionar au gewiegte enner DES vVanDdes nichts vorherjagen;
\ıdheinenD benuüße DEr (DDN apan unter)i{ußtie) Kevolutiona: Qunjatjen Den europallchHen
rieg, ina In eue Hwere Unrubhen reiben unDd 0 DIe Wiıionen abermals DD

eiten tellen ( 158) al SWER 19195, 65 17. (Die Vage Chinas unD DIie

rIe DEeS 10NALS S 13 Ceptember eyler Wii)ionsbote 1919, JO)
her Qing Der Bater 3UM Bolizeiamt, Danfen, wobei DIE (Erbitterung Der utier
Ddurch zweifelhafte selegranıme Dedauerie, l anDern Tage an es uberirieben UuNnND
erDdre. in Der Aeifung YBeiter el mift, wWIie wenig DEr rIieq Deu  an e c a E R
Dden Denfenvden unD eitterlichen ‚sapanern Iympathi)d jel; ein 4] befifannter Witediziner

DEr Kiulgdhiu-Univer)ität hHabe ıb ıIn Ubereinitimmung mit al1 anDderen >111:
Ddenten jein tiejes Bedauern Daruüber AauUusgeDdrudf, Da Deut|hlanD ‚Sapans Vehrer jei

P Jiach einem Hericht DECS Bräfekten DDN DVvember Vaut Der eige
üÜgten Statiltit 3a DIie Brajektur QuT Stationen nif 14 Brieltern UunD 19 Schweitern
er]t 390 atholifen unDd 28 Katehhumenen. (Heneral \ıqdreibt mir (FEnNDe Wiar3z ı  15 en!,
DAaAR nach neue)ten Hachrichten auls apan Der ortigen Mijjion verhältnismäßig
Qu1 gebhe. ieuelte Mieldungen QuUSs pan ert  en DDN einer \irengern Uberwachung uUnND
teilweijen YAusweijung Der eu: Yiach Dem cia Apostolicae 18 WwWurvDde Der
Wiij|ionsbezirk Der Ihurıngijhen Hyranziskianer einer apojtolijchen räjelfur Sapporo
erhoben.

Bal. DIe Schilderung DES BTruDers angauer In Den DNS:;
aftern DD (T, ılıen prl (Kriegsgejangen iın Dıie D11 jel app

' Fhn E n
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Berbindung |teben, wiljen IDIT HUL, DaR “lbt Bonita3 Sauer nNDe januar dringend um
elDd gebeten bat, ein ‘Bewels, DaR eıne materielle Yage nıcht CoNg ı{

Üıe yJranz3ö)ı)hen Witı)llionen 0es Darijer Seminars \ind In Rorea wie iın
apan DUrcH Die (Einziehung in OIiEe Urmee aüußert gelt:  e lus Dem nördlichen
Roreavikariat eD1. 1C0 UNs beltätigt, DAaR elt jeiner ohnebhin \0 wenigen Utıjionare
nach ıyrankreich zurückgekehrt )inD, Die einen als Sanıitätsleuite, DIE anDderen untiern R E Q a Ea 0AS BGewehrteuer Oie ront, 0 DaR Der (Bewährsmann \ reiben kann, 0Aas eue

Jabhr erömne \ıch nNmiıtien \qhrecklicher Beängitigungen *. Ylsie ıon erwähnt, IWDUaLr

au c Der 39jährige Bilhot Demange DO GYÜiDdDIikaria aı mit mebhreren einer
Wijionare mobili)iert worden, unD gehor]am als einJacher S0oldat DieFrr b n
„Amazone“ beltiegen, nach ıyrankreich Au jeinem egimen iın (Taen eilen ;
ber in ongkong riel ınn ein Telegaramm DeSs yran3ö)i)hen Bejandten In 10

‚«. « ZUTÜCR, Der ibm ıIn Anbeiracdht jeiner Jiotwendigkeit yür DIe YWtılion einen Aurlchub
gewährte; eine Rückkehr, DON Den (Bläubigen TreuDIg begrüßt, ermöglichte einerJjeits
DIie (EröMnung Des Vrielterjeminars Der nNeuen i))1071, andererjeits ma )1e einer
proteltantil|cdhen ampagne, DIie jeiner inberufung ent|tanden WArL, e1in DOTL:

äuNges nDe us Dem en Japaniı)dhen Utilnonszentrum agajacı allein chırten—_ —A O> — —E E )ıch 21 Augult Utilionare nach ıyrankreich ein *. nier recht trüben Aus)ichtenj unD Bedingungen bat om1 Die japanı)de WJtılion In diejem rühling 0AS ÜUnTt31g;
Jührige i]ubi[älgn Der tiederentdeckung Der japanildhen Altchrilten begehen mül)en
1D IremdlänDdilch, TUr DIE GejunDdheit WerDEe e)oraf, arbeiten brauche Nan n alle

UunD acdhfefen in ıb Den Wl ionar, Diele \prachen \ich ihm muit YWerirauen auUuSs unDd
Irügen ihn Kaf, DIe WDr UuDer In erjreuten ihn mıf em Da  en, De)onNDders
tel Idrieben ı DIE YUrbeitszöalinge. {} In $aroDdal, SANUACIUS In uma:
mo10, 1e. ın Wiaitunama; jeDe Woche Dürlen e nadch) DU uUunD nach DeutjchlanD
idreiben mmeram yahrnholz (1l T, ilıen 19 April)

rie DEeS DIN 26 Sanuar eingetrojfen In f ilıen (1 J4 ärz Y)lian
Dge ber DIe Schweiz einige aujenD ))tart dhiden; habe einen afer 3ZUM $topllet:
ieren nach meritfa enden wollen, DOCH jei nac Dem >»Hat eines ortigen wohlwollenden
enediktiners aje n errei  en, WeNnNn DEr Ibt nicht elbit hingebhe, IDAS Der

EnNDe Wiarz iraf DD  - bt DIE eldung einbei DEr Vage in HDrea bedentlich er]cheine.OE _ — E g A E — A „  €s QuUi, es il gel)un ber Den rührenvden AUb)hieD Der 1er nach Z)ingtau
einberufenen 1er ruDer Wiiionsblätter 2037

2 Ceminarvor)LanD GOuinand US KRyonajanı bei >eDul aMn DIE ejer Der HeitIchrift
(MC 89) „ S0 bleibe hier allein mi vel KXurjen unD DAaAZU nodch em DnoOmat, DASs
bejonDders in einem Utijionsjeminar weit DADDN enitfernt ÜL, eine Sineiur jein.“

(FDD. 88 |I3I)r jebht wohl“‘, aaten ie Den ®läubigen, „DaR Hranfkreich teine
(atholi|che tation lit| IDENN \1e wArEe, mMuUrDe 1e einen H1107 DerpIlt:  en, eine rilten‘ GE S a P

® ©O
verlallen. Dieljer un \1ch UrCDHAUS Dg1  en YUrgqumentation ll DEr BilHol ur Den

möglichen all einer weiten Abreije Urlaub 1 NUL LeEMPOTAL) vorgebeugt a  N,
wie, 1 jein Geheimnis. abren Die proteltantiIcdhen $opreaner TÜr DeutilchlanD Bartel
eragrijnen Haffen, madcten DIE [oreaniı  en $atholifen „Haraftteri)tijcqher-, Der natürlicher:
weile“ eben uUunfier Dem influß Der JCl  re) Wüniche unD (Hebete TUr Dden
Iriumph Yranfreichs unD eien 1 Cepfen  Y Der ungun|figen Telegaramme ‚ebr
niederge|dhlagen gewelen. m eminar H8 Geminari)fien unterhalten, ob)ıdhon

NUL TÜr 4() )iittel habe „aber teje Cenminarilien \InDd DIe nung, DIE Aufuntt,
enn Die jallenden Wiijionare mül)jen erjeBt wervden !“E TE a A E E m Yiach einem rie DES BiHoTs (CLomba3 DDN aqgajatı WwWurDden )ie aut Der eijel=  168  Schmidlin: Die Mijfionen im gegenwärtigen Weltkrieg:  BVBerbindung |tehen, wijjen wir nur, daß AWbt Bonifaz Sauer Ende Januar dringend um  Geld gebeten hat, ein Beweis, daß Jeine materielle Lage nicht rofig ift '.  Z  Die franzöjijhHen Miljionen des Parijer Seminars find in Korea wie in  TJapan durch die Einziehung in die Armee äußerft gelichtet.  Aus dem nördlidhen  _  Koreavikariat Seoul wird uns beftätigt, dakz elf Jeiner ohnehin Jo wenigen Mifjjionare  nacd) Frankreidh zurückgekehrt find, die einen als Sanitätsleute, die anderen unter  n  {  4  das BGewehrfeuer an die Front, Jo da der Gewährsmann [Hreiben kann, das neue  {  Jahr eröffne Jid) inmitten |HrecklidhHer Beängftigungen ?.  Wie IHon erwähnt, war  17  aucd) der 39jährige BijhHorf Demange vom Südvikariat Taiku mit mehreren fjeiner  Mijjionare mobilijfiert worden, und er hHatte gehorfam als einfacdher Soldat die  RZEa  w TE  „Amazone“ beltiegen, um nadh) Frankreid zu feinem Regiment in Caen zu eilen;  D E  aber in Hongkong rief ihn ein Telegramm des franzöjijdNen Gejandten in TIokio  nn  3zurüc, der ihHm in Anbetracdht jeiner Notwendigkeit für die Mijjion einen Auffjhub  gewährte; jeine Rückkehr, von den Gläubigen freudig begrüßt, ermöglicdhte einerjeits  K  die Eröffnung des Priefterjeminars der neuen Miijjion, andererfeits macdhte fie einer  protejtantilden Rampagne, die wegen jeiner Einberufung entjtanden war, ein vor-  I  läufiges Ende *.  Aus dem alten japanijdHen Mifiionszentrum Nagafjacki allein [Hifften  Knnn na  fid) am 21. Auguljt 19 Mijjionare na Frankreicd ein*. Unter recdht trüben Ausfichten  Y za S  n  und Bedingungen hHat jomit die japanijHe Mijjion in diejem Frühling das fünfzig-  (  MEDA  jährige jubi[üurn der Wiederentdekkung der japanijdhHen Altcdhrijten begehen mülffjen ®.  und fremdländijh, für die Gejundheit werde gejorgt, zu arbeiten braude man nicht, alle  Jähen und adteten in ihm den Mijjionar, viele [präden jidh iHm mit Bertrauen aus und  frügen ihn um Rat, die Mithbrüder in Seoul erfreuten ihn mit allem Möglichen, befonders  niel [Hrieben iHm die Arbeitszöglinge.  Pafjhalis. ift in Karodai, Januarius in Kuma:-  moto, Gottlieb in Mattuyama;  jede Woche dürfen fie nad) Seoul und nadhH DeutjHland  E  IHreiben (P. Emmeram Fahrnholz aus St. Ottilien 19. April).  ! Brief des AWbts vom 26. Yanuar eingetroffen in St. Ottilien am 24. März. Man  möge über die Schweiz einige taujend Mark jHiden; er hHabe einen Pater zum Kollet-  ll  tieren nad) Amerifa jenden wollen, doch jei nad) dem RMat eines dortigen wohlwollenden  Benediktiners dafelbjt nidhts zu erreidhen, wenn der YWbt nicht jelbjt hHingehe, was aber  Ende März traf vom AWbt die Meldung ein:  bei der Lage in Korea bedentklich erjdheine.  äi  „Alles fteht gut, alles ijt gejund.“ Über den rührenden Abjchied der vier nadh Tjingtau  einberufenen vier Brüder Mijjionsblätter 203 f.  ? Seminarvorjtand Guinand aus Ryongjan bei Seoul an die Lejer der ZeitjHrift  (MC 89).  „IH bleibe hHier allein mit drei Kurjen und dazu nody dem Ofkfonomat, das  bejonders in einem Mijjionsjeminar weit davon entfernt ijt, eine Sinekur zu fein.“  VE V E ,  ” €bd. 88s.  „Shr feht wohl“, jagten fie den Gläubigen, „daß Frankreidh Teine  fatholijde Nation ijt; wenn jie es wäre, würde [ie keinen Bijhof verpflidhten, [eine Chrijten  VE  3zu verlajjen. “  Diejer an JihH durdHaus Iogijden Argumentation will der Bijdhof für den  S  mögliden Fall einer zweiten AWbreije (Jein Urlaub ijt nur iemporär) vorgebeugt Haben,  wie, ijt Jein Geheimnis.  Während die protejtantijdHen Koreaner für Deutjdhland Partei  ergriffen hätten, madten die KkoreanijdHen Katholifen „Harakterijtijdher-,  aber natürlicder-  weije“ (offenbar eben unter dem Einfluß der Mijjionare) WünfjdhHe und Gebete für den  Triumph FrankreiHs und jeien im September wegen der ungünfjtigen Telegramme f[ehr  niedergejdhlagen gewefen.  Im Seminar müjje er 58 Seminarijten unterhalten, objdhon  er nur für 40 Mittel Habe: „aber dieje Seminariften find Ddie Hoffnung, die Zukunft,  denn die fallenden Mijjionare müjjen erfegt werden !“  %  * Na einem Brief des BijhHofs Combaz von Magajaki wurden jie auf der Meife  3zweimal vom „Emden“ verfolgt, aber von „Maria, dem Meeresjtern‘“ gereitet; als Not-  behelf dienen die 31 japanijdHen Priejter.  Die Katholijden Schulen der Marianiten wie  der Damen vom hHI. Herzen erfreuen jid) immer nod) der Regierungsgunijt (De katholieke  Missien 162).  5 Bal. die hHijtorijhen Rüchlide über die neuere Yapanmijjion zu diejem Anlaß von  P. Dahlmann S. J. aus Tokyo in der „Köln. Bolfsztg.“ und vom Parijer Mijjionar  SGracy aus Nagajaki in MC 1915, 142 ss.  {weimal DO  = „Emden“ ver  GT, ber DD „WMiaria, Dem Wieeresitern“ gereifei ; als YCDt:
behelt Dienen DIE 31 japanijdhen rielter. Yıe 1H): Schulen DEr YWiarianiten wIie
Der Yamen DDM erzen erireuen \1cH immer nod) Der RMegierungsagunit (De katholieke
1ss]ıen 162).

VBal DIE hilforijcdhen Der DIe NEUECLE Sapanmi))ion Diejem nla DD

abimann (uUS DI9y0 ıIn Der „töln Dliszig.“ unD DD  = Barıjer tijlionar
TAaCH aUus agaljafı In MO 19156, 149
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3eanien. Die dDeut)hHe Süüdlee ıf jeit Dden erlten Kriegsmonaten DO  —_

yeindlichen Streitkrätten annektiert worden, Deutldh-Itfeuguinea miit Ddem Bismarcs:
archipel unD Den ordjalomonen DON Den Aultraliern, Samoa DON Den Jieujeeländern,
Die Wiarıcdhallinjeln, KRarolinen unDd Y)tarianen DON Den apanern. £roBdem ge)fal-
tete 100 0ASs Schic)al Der NMii))ionen unD Utilionare WwWie 0As Der en  en Beamten
unD An)iedler e1dlich, er men)qQhlicher als iın Dden u)urpierten arrıkanılden RKolonien *.

DÜDıe Steyler JJtı))ionare in aijer-: Wilhelmsland, 0AaSs jeit Beaginn 0eSs Krieges
DD aller Yiielt abge)nitten ıf unDd n September DON aulfrali)hen Aruppen Des
jehti wurde, iınd )Jämtlich noch wohlauft, auch DIie anyangs eingez0ogenen, nachher ber
DOM (Bouvernement wieDder zurückgejJanDdten UtiNionsbrüder yNenus unDd Vriscillia»
1U Die Hauptitation St Wiichael geriet einmal DAadurch in Jiot, DaB Die
0es deut)hHen TeUZerS Rormoran DOn Da auUs einen Überfall Die Enagländer
in MWiadang plante, unD DIie NWiijjionsangehörigen hatten 10 ıon 3r in Dden
Bulch jertiggemadct, als 0AS Schit junkentelegrapbhildh abberuten WurDe. Der D
Jti)Nonsdamprter (Babriel verlteckte 1 ım Jnnern, mcht 0AaS Schic)al 0es DON
Den (Engländern abgerangenen Kegierungsdamprfers 3 teilen. JIn Gt. Wiiıchael o
Der Wirt)chartsbetrie aupßer Dem ägewer Jiangels eingeborenen
Arbeitskrätten, unDd Die Herproviantierung gebht jehrt DON AYultralien unDd (Europa
her DOT ich, nadhdem DIie vorhandenen VYebensmitte bereits a DIie e‘m3e[nen Stationen
Dertietr Worden \inD, Die “Irbeit in gewohnter ıyorm )tch vollzieht. Doch a  en
OIE JJtı))ionare, abgejehen DON vereinzelten Autjlehnungen Der (Eingeborenen, perJönlich
wen1g letden, unD Oie Bekehrungsarbeiten en 1 nach Wtoglichkeit ım en
empo weiterzujühren *.  AL

Yiach Ddem Kolonialbericht wmurvden DIE meilten Beamten ohne Yieutralitätsver:
pflichtung miit Geleitbriefen DEeS au)fralildhen Yiinijters TUr auswärtige Angelegenheiten a a
nach Deufjcdhlanod enflaljen, ein Bewels, wIie ehrenvoll DIE $apitulation TUr 10 WL ; DD
Den Kolonilien ım en Schußgebiei il auTt Orund Der Belikgeragreifungsproflamation
zunehmen, DAaR DIE nicht gejangen Yultralien weaggebrachten eu  en mwmieDer qe:
hinderi ihren bisherigen Belchättigungen nacd)agehen uUrjen, Diern 10 Den vorgejdhriebenen
YieutralitätseiD geleiltet aben, WDas oh! auch TUr DIE Wiijionare zuirit.

z Yiach einem au Beaginn DEes NEUHEN sahres DO  z eqgiona Drmann im Yiutter:-
x Haus enl eingetrojfenen Bericht IT 1914 (Stenyler Wiilonsbote 1915, Y () f ’

Din Yolisz ir 12) eiter NnNelDe CE: DAR In aDdana 250 enalil]che DIiDatieEn lägen
unD DIe Deutiljdhen mit geballter auı nichts jehnlicher als ihre Yertreibung DUCCH euf|cdhe
Xr wunıcdhten. Yiach einem Bericht DEeS DTIS mu DIE Wln jJämtfliche
„Anternate ihlieben, DIe $inDder enflalen unD DIEe rTbeiter 3ZUT Haltte beurlauben ; WwWerDde
1 bis (FEnNDEe War3z halten IDnnen Dln olfs3. Yir. 19 San.) 5in weiterer rie
DEeS Drmann aus Humbo  at In Holländi)H-VYeuguinea DIN i (DD. melDet Dem
General, DAaR Der „Gabriel“ 1 alüclich 111 ibm nach Dem neuiralen Humbol  al gereiie
hHabe, 10  em DIE arbigen eine xilten3 Derratfen unDd DIe YNusiralier mit allen Y)iitteln
DarnNad) gerahnDdei, ja eine „®eltelungsovorodre“ ihn erlajen UunDd eine Belaßung
AuTt (1 geleat haften 1, Wlichael, mMan Den YieutralitätseiD eilten mußte, WurDEe
DDN Den DIDaTfen Öfters UL lrbeit In en Yeriltatten 3ZUmM eil auch De:
1iohlen, bis eine Beidhwerde beim omanDdanten Abhilte Aie Nultralier Dien 1
X DUCCH ir VroviantIhif DIE Bedlrtfnille Der iln DON Sidney aUs beiriedigen,
DDOC) leiDdet 1 jehr unier Dem 11s7a DES o|tnerkfehrs (WitNionsbote Die TÜr DIE
neuerrichtete Wrätektur 1n Kaijer-AWilhelmsiand beltimmiten Bicnujaner Baires, BruüDder unD
CSchweltern inDd außer Dem Uratett RielanDder, Der nach Ktalitornien zuruüdcdfehrte, in Den
Dienit DEes YWaterlanDdes geireten, Hre Yusrutungsgegen]ianDde 1nD Yinrräate immer nodch
ın 1))abon, 10 DAaR DIE Simpelvelder Chronit \ reiben uß „Unjere er NMeuguinea-
(£xpedbition IDnnen Wr als DD  änDdig mipalüdtes Unternehmen beifrachten, TUr DAS IDIr

- —e  * —« Soragen unD en verausgabien, bittere Enttäuljdung ernten“ (Wert DES
Damtan 1915, Y() .

A
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Auch DOT unjeren übrigen ozeanı) Hen Schußgebieten in0 keine wejentlich
Miijionsnadhrichten eingelauftfen. Den NWiij)jionaren DOM DU Herzen in JNeupommern
erging iIm Ovember noch Quf, aber DIE jeit OÖltern vorigen Jabhres herr)henDde}

\ reckliche Dürre Läpt eine HungersnNot berürchten inJolge Des Krieges unDd Der ‘Be:z
jeßung e auch 0AaSs ägewer in “SOoriu Ifill, unDd zudem lind Die Rur3z DOT Dem
Kriegsausbruch ausgelaufenen Kopraladungen DDON engli)dhen Kriegs)hinen gekapert
worden, )0 DaR Die Mii)lion in groBer mafter:eller )iot )1ch bennde ämtliche JNAD A SA AA
1i0nare derjelben Bejel)chartt auT Den Mar)dhHallinjeln weilten noch nach Der Japa-’4  h nılden BeliHergreifung ım ÖRtober wohlbehalten auft ihren VDolten, UDEeTIOT
Schinke, mt Br er unDd Br er in ‘ jaluit, er in Yıkieb und

(Biesberts in aurT, eben)o DIie UtiNions)dhweltern; OIiEe Haupt|tation jalutt MDAr
mit Nahrungsmitteln verjorat, unDd auch 0AS Wii)ionseigentum 1e jeitens Der Japa
nNer unbebeligt Yltie DON Oiejer UJtiı))ion 0 Dürfen IWDITr auch DON Den deut)dhHen KRapu-
zinern auT Den Rarolinen unD arianen annehmen, Oar lie unfier Dem Der
eundli autfretenden japaner immer nodch „DorläufNg qut geborgen“ )ind unDd „Trank
unD Irei eben“ kKönnen *.W —— Auch in Der niqHtdeutjchHen Souüd)ee oenbar: )ich Der Kriegsrüc|dhlag auf
DIE Millionen insbejondere in einer wacdjenden materiellen Yiogt. 3ı wentg agen,“
9 Der apoltoli ar DE “Boismenus DON Britijdh-VIteuguinea, „haben Wr 0AS
große (Elend“ unD einer jeiner MtiNionare erläuterte Diejes Tu rognoltikum DUr
DIie age über DIE teuern VYebensmittel unDd Die VBerminderung Der Jufuhr, wodurch
OIE Milionare GeEZWUNGgEN eien, über ein Jabhr ohne ‚yleilch unD JJtehl 3 eben,
IwDenn ihnen auch 1emlich Qgui ergehe unD ihr agewer. nad WIe DOL zwil)dhen
materiellen rbeiten unDd religiö)em Unterricht verter el Jn ühnlicher eije DEeTX:

Yiach einem rie‘ DeSs Superiors Sohann 1ds (US unapope Dl Y{D-
vember jeinen BruDer Yiacarıus DDTIN Salvatorianerfolleq in Stalden (Witteilung
desjelben DDM Sanuar AaUSsS reiburg Schw. Wionatsherjte 1915, 57) (CbDD. DAS anft:
idreiben DEeS Kolonialjtaatsjefretärs jür Den eiltan DEr Wln bei Den 0MDuvernementis:
maßnahmen ZUTt Aufrechterhaltung Der KRuhe unD Urdnung untier Den Singeborenen
(13 YC0D UunD DEr rie DEeS TIS über DIe YWeigerung DES BildHofsw — P  E Couppe DDN Yeupommern, Den Aufenthaltsort DECS ÖDuUDVeErNEUTS anzugeben.

Aul Umwegen uber neuirale VanDer tonnte DIE GenofjjeniHhaft ihren Qwerbe:
DdDranaten Olaubensboien einige Geldmittel 3UT Sieuerung DEr üralten Yipt zufommen“ ua PE lajten. DOCH weiterer bittet \te bejonDdere Unter|tüßung onaisherte 104
Ypril) Auch DEr UL rhbolung nach DeutjdhlanD rel  1nDe, ber DUCCH Den rieq ZUM
mweqg über China-Sapan-Amerika GEZWUNGENE %0). eier wei auft DIE Vebensmittelnot
jeiner i)lton bın unDd bezeichnet injojern DIE ung als ein JTüc ebDd 18) Veider
1nD DIE Notizen im vorigen He qeraDde MÜr ieje Wın DurcdheinanDdergeraten, Der
echaden DDN 150000 bezieht \1cH nicht auft DIE enfzogene Koprajendung allein, onDdern[l Au Den gejamten Yustall.

rie DES aijerli Stationsleiters Wier3 alutt aus S HLANCISCD von n0
Dorthin Treigelajjen) DD  z YiDD. 1914 Onaisheilte 57) (FDD. 104 eine SchilderungE V E E Der japanı  en Annexion DD Saluit WT 1914 Yiach einem rie DEeS ©uperiors

Schinfe Den rdensgeneral In om Die Wiillion als angel Vebens:
mitteln, DIE ihr NUL notdüirfiig 115 SiDdney zuf0ommen, OHweren Herzens ihre tojtjpieligenar“ a an Sculen D3w. Snternate (  itfeilung DEeS Vrovinzial pril) Yıe artılten
In @AaAMDA Dunten ebentfalls auTt inren Bolten bleiben unDd ihre Schulen (3 DieVE E E E Schweltern]dhule in Dpia DD  = ept. an) weitertl  ren (Xreu3 UunD aritas 62) Die
im Helt 64 erwähnte „C©amovanijde Seitung“ WIrD nicht DDN Der Wiilion heraus:
gegeben.

4 Yiach Den Briejen DES Bilhots allejer aus Konape 20) Y(0D uUunND DES Sana-
1115 ( 11Ss Den TUl De3. en 69 ım.

Yiach Den uszuügen AaUSs beiden Brietjen Der DDN UTUD lam mit Dem leßien
au)fralijdhen Kurier) in 101 (26 el eflagen 1 aud) ber DIie ne
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inDderte DE Berkehrserjdhwerung Die Dies]ährige Ausitattung Der Dicpulaner auTt
Den Wiarque)as- unD Tahıtun)jeln mit a  e, eidern UnND Schubhen; aber getreulich
reproduziert 0Aas DOTL Den NtiNionaren in ‘Dapete (Lahıti) yur O1e kingeborenen
herausgegebene Blättchen DiIe yranzö)i)hen unDd englildhen Lartarenberichte bDer Den
Kriegsverlau

ÜNıe eu  en Valottiner In Weltaultralien ind bis (nDde DODember wWeDder
DON Der aultrali)dhen Kegierung noch DON Der weiknen Bevölkerung Irgendwie belältigt
worden, DOCch recdhnet inan mi1t Der Wiöglichkeit er Jnternierung ler eu  en ohne
Unter)cdhieb Jlus Den Vbilipp nenmi1))10 )inDd noch keine näbheren Jtacdhrichten

hberübergekommen, iNMan ann bDer annehmen, DaR 10 ein|qhlieplich Der eu  en auUus

ey ım a  Abradijirikt au Yuzon ım ıyrrieden leben * Auch ÖIE zahlreichen eu  en

ND MAQgELCN Kriegsnacdhrichten unND Rulletins {ach DUruy IDAL DAS (Hebiet ar
Dejekt ZUM Der drahtlojen Telegraphen|fationen unDd QrLoBe

Trodenheit, aber tein wyieber.
Ylsert DEeS Samian 191 r U1 „  a DIE Kedaktion“, Hreibt DAS eui)che BicpulNaner-

E Z
UL Ent  uldiqgung, „MUL Hachrichten ringen lann, DIE ıbr DDN amtlicher eife

ugebhen, [Dnnen mır gerechterweile DIE SchHriftleitung DEr 4uae nı bezichtigen. (FS tut 8111165 NUuL eiD Db DEr (Entitäulchung, DIE \1ch au c AUt Den Ozeant  en Snjeln abhn brechen
WIrD. Ylsıir ejen 1l (1., DAR DIE DHeutijdhen In einer KiejenIcdhlacht, WICD nicht UANGE-
geben, Yltann [D1 ND DEeELWUNDEeET ZUCU  ieBen, WDgEHEN Der Herlult DEr yranzojen
\1c NUuL AUT »00 Yltann ezijere ; DIE Im U 71 verlorenen VanDer jeien eben:

ruhmrei zuruüderobert WoLDeEN; e11 töniglicher Brin3 beiinDde 100 als Mejangener In
Baris U} Aie ar gejaärbien Hachrichten DN einer Üüberpatrioii)dhen Betatitigung Jitar
Hermels, DEeS ortigen DOITOL Yitars, DIE iın Der lranzöli Hen Vrelje ejen r
Ionnen WIr in CICHMg \tellen, DAaR Jiar. Hermel in feiner el 10 als Uberpatrio
endmmen hat ir wiljen ehr als DIE Aeitungsberichte UunD in j DAaAR DIe

Aeitungsredatfteure HYranireichs ı1 unfluger eile NUuL off jeDe bejonnene
pafriotijde Vilichttat Der Wiertireier DEr Ar mf Dem antel DEes Chauvinismus De:
leiden, L DAR DIie F  e Der e Dienen wollen, DOUL Dem ruhig DenienDden eje‘ zuleBti
Dennoch Den Kurzeren VYemagegenuüber eionen W, DAR unjere Dar'!
oben D3 nicht DEer lranz3ölji)cdhen eSpr onNDdern Den Miıiss]ıons catholı1ques eninommen

WDoN:| Der hifsleutnani HYe)irumeau cgr Hermel wörtlich Ohrieb „vVekbien
Sonntag verltanden 1E DON Der Kanzel herab in einem prächtigen, oratori)cdhen, DDIN

rein)ien Batriotismus erleu!  en Schwung Nn, 001(% Uapeetfe DUrCH eine unDd
mutige Haltuna DIE SchanDde einer Xapitulation vermtieDden Haft; C: z0gerien nicht, DIE

)Itigmatftilieren, DIie DDL Dem ur von Übergabe prachen unDd nadher DIE getrojfenen
aßnahmen iritilierten 502) Der DIE LUNDUNG einer NMiijjion unD
ule DEeS Yiıifariais Tahıti Aut Der Coofkfinlel 111 ur Den Unatlet ort DDN au{ie
val jeinen Bericht 1919, 51{ DD eine Belcdhreibung Der 31 1faria:
@amoa DDer SchHifferinjeln gehdrenDden Niarijtenmijlion 008 Dem AUrchipel Tpfelau UunD
eines verheerenden STuUCMeESsS aje DDN arnanDd x M, YlSsie mir Der DeuUIHE
YNiarijtenprovinzial US NWieppen (1 0Q Jtär3z miffeilt, 1InD auBer BilhoT Orimes, Der
in ver  e  Y z3wei Jung Jtijjionare eit Krieqgsausbrud) ge)torben, Bertei
Aut Den S11D 1nD erIheux aut Den Yiordjalomonen.

HoNmann (1 Yimbura prı ÖWegenuber Der mipverltändlichen BHBemerkiung
bDen 09, DAR DAaSs Arbeitsgebieit DEr alloitiner TÜr HeEeiDenNMI)iON weniger in Beiracht
tomme, madcı mi1ch 111 echt DALCAUT auımerfjam, DAaR DIE JJtehrzahl DEr CwD. ım
dDiejem Oebiet Ur

teyler Wtijtionsbote 1919, J1 Ystelleicht Dnne DEr In DEr er)fien YWoche DES
sahres gemelodetfe Cingeborenenauf|LanD alle nalti]d) CSpredhenden oine Kri)is DEr
Weiijllion herbeitühren, Der Hoffentlich WerDde DIeE Union DIE Urdnung aufrechterhalten Dinen.
Yım AYNuguli hitiet DEr eue er! er DIE Ymeritfaner unDd beflaati
|1d) DejonDders uber Den Schaden Der Stiaais)hulen (Ameritfani)dhes zyamilienblait 1915, H2871. DAa3ZU weik Dgan DON yori)Hritien mıtftien im Kriege &'
ert  en (Catholiı1c Miıss]ıons 219) Über Die S: Nbhilippinenmi)ion val Den
LE DES enhuyjen aus aCD enl (Annalen Van 5parendaal X6 35. )
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Öblatenpatres in RanaDda )inDd bis jebßt wenig 0Der Qqarı nicht belältigt worden ‘;
1iNnDes leiden Die ‘Indi  er unD (skimos ım weltentlegenen Yiikariat eematın in)0=
ern unfer Den ‚yolgen 0es Weltkrieags, als lie hre elze niıcht mebr verkauten und
er Nuz noch DO  3 ang en Ronnen *.N

Broteltantifdhe Miillionswefjen.
In jeinem hbeima  Ü  s  en Ausganagspun kennzeichnet \1ch au 0AaSs proteltan-
Mi)lionsleben DOL alem Dadurch, DaR OIe eu  en Niiı)lionsgejelicdhatten unD

NMiijionshäujer Durch Den rieg immer mebr gelt  e werDden: ıon 1m ıyebruar
3584 ihrer TbDbeiter Den en geeilt *. Die VBerablidhiedungen Ins NJl ionsteld
wervden jeltener unDd jeltener *. Üıe ın Den erlten Kriegsmonaten 10 überraldhend
wiedergekehrten Einnahmen eginnen 0es au manden ‚yamılien laltenden
ökonomilcdhen T: vielTach zurückzugehen mmerbhin eRunDde \ich \owohl bei Den
inzelgebern als auch in ollektien unD Kollektevereinen noch großer ıjer unD Oprter-r r a SE get Mi)lionsverjJammlungen unDd Miı)jionsvorträge werden nach mWie DOL ar
rbeten unDd be)ucht, namentlich wWenn DOM Rameruner Kriegs)hauplaB hbeimgekommene
Ytiyjionare ihre ( riebnilje erz3ählen “.

Niie 0AaS proteltanti)che ti))ionsleben im YNusland \1ch während 0es Krieges!\ entwickelt, erJahren IDIT DON 3wel Beilpielen neutiraler Yänder, aUs Skandinavien

Wiitteilung auls HÜnteld pri 1915 VBal DIE Schilderungen Der DUr
unDd an (IUS nnIipeag, welch leßierer Y)Citte Yiovember auT einem holländijcdhen

nad) anada zurüdfehrfe (Wiaria ASmmaculata 215 1. Die Kriegsbegeilte-
LUNg ür Enagland jei gtoBl bDer NUTr IDEeLr eine DeutihfreunDdlichen Gelinnungen Difen
efunDde, WwWerDde in DAS Kriegsgejangenenlager e)tedi; auch DIE Deutijdhamerifaner eigten O  zn 2a OBh große 1e! ZUL Heimat unND Ypferwilligfeit TUr tejelbe.

rie DEeS BilhHofs (Charlebois DO  - 11i DDember Yitaria Ammaculata 216) |ber DIE Yiegermijjionen DEr Steyler in YiorDdDamertita val. Amerifanijches yamilienblatt
1915, LA DEVa Vehrer, 65 Wiilionare unDd 316 Dalinge; DADDN RE gejallen, 5 U verwunNDet,
17 gejangen, 19 ausgezeichnet (Schreiber, Die irfungen DES Weltirieges auUTt DIeE Deut-
ıen onsgelellidhaften SD 1inDd DDN DEr Mheinijchen illion jeßt alle Dalinge. 2 W  Y A auBer Dreien INS e1D GEZIDGgEN, 5() Angehörige unier Den Walten, 13 in DIE Sanität,

gefallen unDd vermikt; bDei DEr DD DEr Baller Wtillion iraien 1253 Ins eut|che eer
(94 mit Der YBalte, 15 Sanitäal, gerjallen, verwuNDEeT, gefangen, vermikt), 15
ins d weizeri]che, 10 DAR im Wiijionshaus NUuL 28 BruDder geblieben inDd EW 1915,
164) Ylls NEUCE, weitere eriujfe Ducht WE DDN Der HermannNsburger Acijlion Vebhrer,

ADaling 1nD Alpiranten, UD Der Berliner BrCUuDer, DD Der Rheinijchen Ö, DDN
DEr Veipziger Z DD Viebenzell 121) al Berliner WiijNtonsberichte 1915, B

Die Baller Wtijion JanDdie in Den leßien Yionaten WiijNionare, D NDdU)iriesAAA AAA A DruDder UunD ‘ () Wiijionskaufleute, auBer einem YNultralier lautfer weizer aQ19, DIE Barmer
einen HollänDder, DIE Brudergemeine Wiilionare 1915, 113} Obidhon ın Der
neutiralen SchHweiz beheimatet, geraDde DIE (meilt aus YBurttembergern beltehende
Baller ıon auch auft Dem W NOonNSgebiet Der jeinDdlichen YBRilltür DIE \ıdhwerl)ten FTribute

enirichten ; 10 30 nicht weniger als D7 9 Wiitglieder ın enalil)dher DDEer lranz35öJilcder
Gefangen|dhaft, DADDN 152 (115 SnDdien, (& s $amerun uUunD 4 3 DDN Der Ooldkultfe
Der VBizeprälivdent Saralin, Der eile nach Cnglan Durch Den Unterjeebootsirieg DESE hinDdert, pfleate in aris ohne 1e] (Erjola Unterhandlungen Crleidhterung DES DJeS

4 Der Baller Gejangenen in Dahome (AW_ 167)
d » S5D bei Der Baller (um 110000 mt J Der Kheinijdhen (um 135 000), Der 3reflumer

(um 100 000), Der Yiordveutichen, Der ÖoßnerIcdhen, Der Berliner unDd Der Brüdermiljlion
(1 1915, 14191 164) al Berliner Wiijionsberichte z 3

rappanfte Beilpniele eb  S
(CbD 164 Her Der WitNionsiontferenz 8 Im yebruar ernannte DIE Dortige

afıltat x}  OC  oh YBRarned unD AUxenteld Au ofitoren Der Eheologte.
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unD U “Yiordamerika Die allgemeine nnanzıielle rı ütterung verurjJachte Beginn
au in Den \kandinavildhen Wii)lionen Schwierigkeiten unDd Stockungen, ber nach
eINIGer zeit kamen OTE (Einkünftte Ddurch zeitgemäßhe YBerbemittel W1Ie Wehriteuern,
Dankoptern, (Bebetmobilmacdhung zuguniten Der NJtıjlion wWieDer InNS Bleidhgewicht !.
)Im unD Januar hielten Oie nordamerikani)dhen Nitiionsleitungen in (Barden
1fy ihre JJı ionskonteren3, auTt Der peer ber DIE Kriegswirkungen aur
Die Wien)chheit überhaupt unD jobhn Yltoit uüber TIeH unD WitiNion Im bejondern \prach  2

el Den ka  1  en \0 11n auch OIie proteltantildhen Utillionen in Den Deutsz
I\hen Oolon:en DON Den Kriegswirren 1nD Den Bedrückungen Der ‚yeinDde
heimge)ucht 0Der bedrobht. Jn SöUdtog0 konnten 1E ”Rremer Wtı)ionare anfangs ihre
Arbeit, au iın Schulen unDd Keijen, ungehbemmt yortjeben, Dejonders Der ülte,

DA L Januar aber mMuTrDeE ihnen 0as redigen in Der eu  en WW1e in Der eiNge-
borenen Sprache verboten, objdhon \ie auT ihren Stationen eıben dürfen; DiE Baller
in 0rDt0G0 erjJahren au] INTer ation en allerleı per)önliche kleine Rücklichten,
00 auch lie inDd in Der Niijionsarbeit völlig unterbunden * In Ramerun nel
eine el weiterer Baller Aliı)Nionen (Jaba)}ı, angamba, Jidunge, Y’obetal, (£Ddea,
Or10, uea in DiE an Der FeinDe, Die )1e zumeilt plünderten inD Oie LO
aTtre gerangen wegrtührten; ebenjo wmurden DIE Angehörigen Der eu  en Baptijtens
mijllion als (Bejangene abtransmportiert unDd ihre Niillionen (bejonders Jiyamtang) 3
grunDde gerichtet; elbit Oie amerikanilden ‘Vresbytertaner in ÜDdkamerun mußten
ihre azion (Broß-Batanga verlaNen; NUL DON oen BoknerIcdhen Mii)ionaren ilt nı
anDderes ekannt geworDden, als DAaR 1e Der rrichtung INrer atıon ruhig
weiterarbeiten s Deut|dh-Südweltarrıka wiljen WIr über D0AS Schic)al Der fe

(D DIie Geldjendungen DEr norwegilcdhen MN ONnNsgejellicdhat nad) YiaDda
Qqasfar, Der anı  en Orientmij)lion nach OSyrien unmöalıch, DIE Wiijionare Den us:
unDd HeimMreijen verhinDdert, DIie VBerjammlungen einge)tellt ; auch Qut Den Wijionsfeldern
mußfen mande uslagen einge|dhranft unD arlehen aufgenommen werDden (L
1915, 163)

Bal. DIE Belcdhreibung eines Teilnehmers, DES Baller Wiilionsarztes Yiuller 111
SC 19156, 132 . Wiott \dhilderte in jeiner e ZunäA DIE verheerenDden Yirkungen
DEeS Krieges aut Der einen, DIE )Ifilich-religibdje Erneuerung Der Iriegiührenden wWie
tralen ipifer auTt Der anDdern eite, welch jekiere 3UEr jelten uverlicht berechtige, „Dap
18 em gegenwärtigen Aa0s ıIn {urzer Seit ein nodch herrlicheres 0Ö“ebauDde erltehen
wWerDe". ann behanDdelte DIieE Der nordamerikani)dhen Chrilten, De)onDders DIE
Unterftüßung Der benacdhbarten mwmIe Der übrigen tontiinentalen Wiillionen, ür DIe Der
Wiilionsausihuß einen W ONDS ammeln ermächtigt WwWurDe. Charatkteri) litl IWDas ein

„Site [Dnnen )ichDIN Kriegs|hauplaß zurüdgefehrter (EnalänDder ıb gejaagt e
nicht vor)fellen, wie ‘it| DAS Wialchinengewehr aut ein eqgimen richten,
DAS miit Dem Gejano DESs Yııfherlieves hberanıturmt" ebDd 138) W PN  v x(F 1915, 1.23, LO 15i 1915, 1920 1667 Ysal. YWinonatsblait DEL DL
Wei)).-Gefjellich. 1915, 14 „Was 00)0M jeit usbru DEeS Krieges“ \dreiben DIie Baller
( enDI, „ Treulojigkeit unD Gemeinheit Der hieligen (Cingeborenen erjJahren haben,
it mehr als in meiner Erinnerung alten Ta ber DIe Vage Der gefjangenen DTD:
eu  en MWijionare informieren ihre beiden Briefte (1 $tanDt (15 an.) UunDd (US aya

174)
E 124 LE LE K 67 Dıe Baller iM Yaslilan ım ezember

noch verldhont; on] 1InD alle Stattionen DEeS DDrIrDeErN Kültengebiets DN Wiilionaren ent.
D DIE Schulen ge)d)loljen, Dte (Hemeinden zer)freuf, DIe Wiijionswerte lahmageleat.
Schmadvoll unD UNWUÜULCDIG WAL nı minDder DIeE Behandlung Der Gejangenen owohl in Den
Snternierungslagern als auch auft em Iransporf YIls DIE Wcijionare \ıch Der DIe e 1

’1
raubungen, DeCNEN \ich auch enalil)che Ofiziere beteiligten, eflagen wollien, antwortete
ihnen Der Uberlt laton1ı)cdh „ T.i€g )t Krieq“ 1reifDr Vehler (uUs Bajel hat DIE ‘Re-

bauptun_gen DES engliichen Kon]juls 11 Der Schwei3, DEer DIeE Darltiellungen DEL BallerD' y  ——
.

—_> —  P — — — —  &E



174 Schmiödlin: Dıe Mıi)ionen ım gegenwärtigen Weltkrieg.

Itantilden Ytı)jionare yalt nichts * SOweit Iacdhricdhten aUS Deut)|dholtafrika bierhber
P  P \  / durdhgedrungen \inD, bejagen )te, DaR Oie ortigen il ionare wohlauft )ind unD Die

MtiNionsarbeiten weitergehen (Eben]o erl|  en DIEe Liebenzeller aus Donape aTr0=»
linen in Der e Südjee), DAaAR ihnen allen Qguf gehe unDd Oie rbeit aupßer
Der Kolt)dhule rubhig 19r  reife

Das Berjahren Oie eu  en Nti))ionare in Briti)dh-Afrika ilt immer
noch jehrt ungleichartig, zumeilt aber ein Hohn auf Humanıtät unDd Chriltentum. m
gün)tigiten ind OIie Baller Nti)ionare aufT Der (Boldkülte geltellt, Dank DOL allem Dem
(FDdelmut 0es katbholildhen (Bouverneurs (L1inor0, Der Den ım OvVvember erla)jenen Hayt

_ d Ar  mm A An R bejehl DIiE JtijNionare annul:erte unDd 'ie au ihren Stationen wohnen läbt,L'
C E

n audc ihre Reijerreiheit eingeengt ıl)t * jn Südafriıka \ind nicht wenige JOOE Q A aTtre verldhiedener Bejelldhatten ın DietermariHburg gerangen gelebt, nad) Bejeitigung
0eS Burenaufitands iNnDes teilweije mieDder [reis, aber nicht In ihre Stationen ZUTÜ  z
gelajjen worden *.  Yus Dem englildhen Oltarrıka wurden aupßer Dem VYeipziger Senior

Kamerunm  ionare DEr Unwahrbeit bezichtigte, eneragl zurüdgewiejen unD mit at]achen
wiDderleat. Ausführlich be)dhreibt eine Erlebnilje Der aus amerun zurüdgefehrte Deut)che
Baptiltenmijionar tto0 YBerner in A W el T (3n enalijcdher riegsgejangen|daft).
VBal DIE DDNMN Wiijionsdirektor reiber 111 Der Deuilchen Kolontalzeitung CL,W A E NSS/’. D WAr3z (Engalildhe obeiten eutf)cdhe WiiNtionare in Kamerun), In Der Din Yolis3.
Cr 111 (Kameruner Wetijionare in enali}dher e  1t) unDd Yr 156 Die englildhen
(Mreuel in Kamerun), ım YBeltiäl Yierkiur Yer. 153 prl Die Enagländer ın amerun
u)m. „Was agen Cnaglands ri)ten Diejer citterlicdhen Krieastuührung ? (WUW3
Inwieweitt DIie münDdliche Wiitteilung DES Ymeritfaners Haljey VMiijionsarzt Jtüller, DIE
Vresbyterianermi)]ion in Hamerun Durcch Den rieq wenig gelitien, ]a ace mander:-
IS noch \ıqnellere EW 133), mit DEr Wirflichtfeit überein)timmt, entzie
10 unjerer enninis.

1 GÜ 123 174 Yiach Den neuelten YHachrichten vejinden 1 ım Gejangenenlager
u Bietermarigburg Ntilionar aar nD welter 3ahn DDN Vüderigbucht, DifenDar Dei
DEr (eroberung DDN VuüDderigbucht Ur DIE KapenglänDder mitgejührt. VBal erliner 1)110115:!  i  Yl  )  }  F-  }  1  \ berichte 1919, 3 .17

2 (B 1267. 1 7/4 o AW 123 16  en Yıe ım allgemeinen gün/tigen Nieldungen
Der Veipziger, etheler, Berliner, HermannNsburager unD Brüdermi))ion) uSs Deuildholt
liegen Treilich bis Cepftfember Der UVfitober ZUrC11C. Die BHrüdermi]]ion vernahm, zuer|t
au Dem mweaq ber Briti]h-Iiyallı unD ‚Stalien, annn Direlki DUCCH Volikarten, DAR

;  - —_-  D S ihren Veuten Qui unDd aM Yinalıa wIie ın Unjamwelt DIE Irbeit cubhiag mweiter gehe. Au
in ambara unDd “Huanda WwWirD weiter gearbeitet, DIE meilten Stationen Tan
halten [Dnnen, DIeE \dwarzen Vehrer arbeiten ohne Gehalt Torf, DIie DDN mif
Der HAltte. Yon Den Berlinern InDd mehrere, DD Den Veipzigern Ordinierter unD alle e a AB e AA S
BaubrüDder, DDN Den Bethelern 16 Jtijjionsarbeiter unier Den en „Die JJCijions:
amitlien“, bei leßieren, „1inD innerlt cuhig, e leiDden feine D, DIE inge:
Dborenen verhalten \ich DIie Chriltengemeinden wachjen, DIeE Iıdwarzen Vebhrer in ihrea A l E A Wilicht auch ohne Yohn weiter, UunND Man wartei mit (Doitverirauen, bis Der rIiEDE mieDder
einfehrt. ” al Cvang.==2uth W onsblati 1915, f J Wiilions-Blatt DEr Brüdergemeine 197.

Brieje DDOM 1W 1nD () Uftober, ın Viebenzell Sanuar eingefrojfen,
Der Aen)ur jehr vorlichtig abgefa „ &s aibt immer wieDer Schwierigkeiten, ber auch
eu«c Erquidungen“ EW 1L2dC A 125 1. 4)as ali)dh-aultfrali)dhe er]ona DEr

o  W aa  D S
Weihodiltenmijjion Im Bismardarcdhipel Treufe \1c ber Den Wechtjel ehr unDd erhielt DDN
Der Regierung ohnungsanweijungen (Weuendetitelsauer Wiijions-Blatt nadc em ‘Re:
cicht einer eu  en Schwelter)

(L 123 17/5; AL ‚WL WCit wurden DIE zurüdfehrenden Wı ionareS AA D  —— << DDN ihHren Memeinden uUunDd Schülern Dearüßt el einer SqOulausftellung Drudcdte DEr ODu
DELNELUL eine HreuDe uüber DIE Unverjehrtheit Der Baller Ytijion auUsS, unD Der Kegierungs-9 beitrag ür ihre CHulen WMUTCDE ür 1914 Dgar erhöbht YNuch Der eIirefiar Der englildhen
YWesleyanermi)jion bemtes Den Ballern eine ©ympathien.

$ E 126 175° HM _3 129 Bedingung TÜr DIE reilaj)ung H eine Cmpfehlung
Der beireenden Dijtiriktbehörde. D wurDden Hheinidhe Wijionare auft jreien HUB gejeBt,
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Horlmann jJüämtliche Jieukirdhener Jtijjionare ne amılien (nDde Des Jahres
ndijhHe (Berangenenlager e\dhalt

‚ im YUrient lind DIieE proteltanti)dhen Witilionen vn Den politi)dhen unD mil:täz-
rilden Umwälzungen läng!t nicht 10 ar in Niitleidenlchaft QeZOgEnN worden D1e DIie
ka  ildhen auffällig unD Oharakterilti]ch er  eint, DaR eIbit DIE britildhen
Mii)ionare DON Der Kegierung 1el glimpflicher behandelt wurden als 01e vertriebenen
Tranz3öli)dhen, wenngleich auch 1G un größtenteils DAas VYand verlaljen en YWiollends
Die amerikanildhen UJtillionare, obwohl ‘€ jamt inren n  n mit Dem Dreiverban
)ympatbilieren, konnen unbebhelligt unD miit ver|tärktem Jiadhdruc weiterarbeiten,
ohne Kırden 0Der Schulen Iqliepe mül)en, MAag ıhnen au DIE eule Itaatlıcdhe
Schulordnung unD DIe Auyhebung 0er KRapitulationen einige Schwierigkeiten bereiten *.
aturit 1rD auch Oen eu  en Wiiionswerken nı in Den Weqg eleat *

JIn InDdien lei:den OiEe an)ä))igen dDeut)hHen tı)lionare unter Den britildhen (Bewalt:

tätigkeiten  SA ST L weiter unD ihre Jnternierung z1e immer größere Kreile on Der Baller

wäahrenD DIie meilten Berliner WiiNionare in Sransvaal Auf ihren »tfatiionen hatten leiben
1ele »tationen In SÜDalrika 11nD noCh immer DeELWAT DIE WiiNionstatiagkeit

jehr behinDdert. ANuch DEr HermannNsSsburaer 1TeIf0r Harms Tam 11nmıt vDielen jeiner UiOonNare
als Q®ejangener nad) VBietermarigburg, Durch uUrbiffe eInNes EnaglanDders Der wmiIieDer rel.

F B O TE A 2 4)1@€ Yieukirdhener (”HemeinDden 1InD NX  — Qgan3z AUT U
\1c) allein angemwiejen, während Den Veipzigern auf lifamba mitgeteilt WUrDEe, DAaR ihre
Yitijionare noch ubig AUTt ihren Stationen weiılen. Ha einem rie DES eu  en Den:
tilten Bornath DIe evangelilde JJtijionshilfe DIN „Sanu ar 181 eit ezember
In Yiairobit gejangen UuNnND IWUrDE Wiijjionar Balm In Yinyabangı ein erlholen Witünit.
nzeiger 281) 4)ie norweagijden Nitijjionare In YtanombondroD AUT JJiadagastar
wWwurvDden DDN Der ranz3öji)hen VYerwaltung 3UM Schuß iwaige Cingeborenenunruhen
nadc) Womagaindrano E 163)

Dıe enq OChurch Missiıonary Soclety glet nad) Dem Kriegs-
usbrudc) Der Iruppenbeweaqgungen DIE Aurucdziehung iNnrer WiilNionare beichloljen,
ber annn DADDN abgejehen, U ihre Anltalten nicht DUr Schliebung au gerüährDden;
TU rihien weiterhin DIE AYulhebung Der Kapitulationen; \nater WMurDen ‘ Wiilionare

DEr Bombardierungsgejahr als Meileln ehalfen, ber blieben An)talten wie k n  K  RIOerjJonen unbelältia LO 113 nach DEr er:  B  =  Y Sanuar: unDd yebruarnmummer Der
Church Missionary azeite ANuch nad)dem DIE meilfen brifilchen UunND rildhen D:

(in Oyrien allein 160) Jorfgegangen 1nD, WwWerDden DIie zurüdgebliebenen Yirbeiter Der
WtiNion 1n Balältina qut behanDelt uUND IDnnen ungehinDderi ihrem Berute nacdha  en
ebD 166). Der DIE immung iın Berlien UunND DIE gejalzene Intmort DES G®roßmullah
DD )paban DIE enalildhen Ntijionare eb  S 114

(L 1137. 166 Her Miıssıiıonary Herald DES Amerıcan Oar YrIilarti im
Sanuarhert a1s Kontantinopel, DAR ern)iliche Beloranis TUr Sicherheit unD Yohliahrt
Der Witijlionen nicht vorliege eb5. 113) iach The Orient D DEeS amertifant.
\hen Bibeihaujes Konlfantinopel) DDIN D: Sanuar 11 DIE Kegierung Der amerifaniı)den
Yitijjion jehrt IreunDdlich e)inni unDd hat bhre Vebhrer UunD Dalinge DD YJtilitärdienit De:
rel ebo.). m Sanuarhert Der Assembly Herald bezeichnet Brown DIe Kapitulationen
als wicdhtige YWitijNionshandhabe, Der DIE Jtijlionsjache nicht miuit WBolitit au DELIMENgEN,
Hätten Die DDN Der Yurhebung 1e7 befrofjenen amerifani)den NtijNionen DDN einem Vrotelt

ihre Kegierung abgejehen ebı 114) an mMuR 1 ei vergegenwärtkigen, DAR
iUurkfijhen Keid 14 amerifani)dhe Oe alg \InD, DIE U Höhere ıulen mi &(
unDd 397 nieDere m11 ulern, 19 pitäler, 11 Boliklinifen UuNnND YWaijenhäujer

einer weifgreifenDden Cvangelijation un  T
4 lann Der euilche HilısbunD Tr hrijtliches \iebeswert ım \)rient jeine Irbeit

untier agrokem enigegenfommen Der Megierung rubhig Jorfjeßen, wennagleid) miit InNIOTA
[ungen Tur DAS Schulwejen AL 126). hat eine Schweltern D3wW HAUIET In Ylan
unD Wiejereh ur DIe Kranfkfenpflege 30L Berfugung gelte Dıe Sudan - Bionitermij]lion
melDdet DIEe YBiederervoiinung iHrer ule 11110 DIE weitere Tätigfeit DEeS DE, rOhlich in
Naypten ULE 166). VBal Deutjdh-Cvangelijd) ım uslanDde 1915, 891 na)
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JJti))ion inD niıcht weniger als 1592 erjJonen (64 Wiänner, 41 ıyrauen, Schweltern
unD Kinder) in Berangen)haftt, als Kriegsgejangene in AUhmednagar, DiE übri=n gen met in Belary' nier Den mebr als taujenD nternierten in hmednagar
befinden 1ch auch Utitglieder Der VYeip3iger, Herrtnhuter, Hermannsburger unDd ”Rrek=z
lumer UJtıNionen Dagegen dheinen Oie BoknerIchen unter Den ols iINrer Arbeit,Dn auch in Den Schulen ungehemm weiter obliegen 3 dürfen * Immer noch Joll \1ch
einerJeits DIie Teilnahme ND S  1 Der eingeborenen rilten, andererjeits Oiee A SE E werktätige Unteritüßung DUrCh nı il ionskreije bewähren *. Nıe rheinilche
Jti))ion in Jiiederländilh-YIndien annn DO  z Kriege unberührt ohne Storung wWeiters
arbeiten unDd Ogar DON )tarkem emeindezuwachs au Y J(1as, Sumatra unD DOrNeED
berichten*u  kn —.  . S z In ına wurvden DUrch Den yall ZYingtaus auch DIEe yroteltantılhen tij)ionend in Den Kriegsitrudel hineingezogen. Haus, Rnaben unD Wiädcdhen)dhule Der Dorkigen
‘Berliner Mti)lion wurden er be)dh ädigt, ihre Wiillionsanlagen auT yJünf en  s
Itationen rumniert, ıhr materieller Berlult über]tieq 100000 ar. “Yiun it 0ASs
Ati)lionshaus mieDer no  ÜUrtikig ausgebelljert, ber Die JJti)Nionare werDden DON Den
apanern als (Berangene angejehen unDd entbehren jeder Bewegungstreiheit ". Nıe
mitkämpfenden Niilionare 1eben \ämtlıch eben, Q  ten aber ın japanı)de

HIN 118 167 Tel in nDdC) a  D en CSchweizern DIE ijj}ionare DD 1D
marratta UnND Yiordianara, ohl weil e unfer einer anDern Behörde tehen 41e Re:
andluna Der Mejangene ilt ertraalich, ım Vager Uhmednagar Ionnte Dgar eine TOCmM:  s
iche Univer]itä: mıit len möglicdhen Horle)ungen eingerichtei WwWerDden.

} CD Der HerrınhHuter Dr. yranfe DDIN imalaya, DIE beiden Veipziger Handmann
unDd Kuddälchel, DDN Den Breiflumern Der Schleswig-Holjteinern alle 1 DIe nod) nichtu 45 alt 1InD, währenD DIE Uübrigen miit Den yrauen unDd inDdern unfer polizet
er ullich tehen (AW 167) Yıe Unter|chtieDde in Den Behandlungen werDden ZUME eil
DArauUT 3urüdgeführf, DAaAR DIE Keqgierung \tch Darnach ichtet, ob ım betreitenden x
DIE eu  en gegenüber en CnalänDdern In Der UJiajorität ın DDEer nicht ELE 116)
VBal Evangelil|ch-Iutherijches i ionsblatt 1915, 5 M

2 16585 -  19 Dürjen elbit ANußengemeinden bedienen, auch Wiijionar VYorbeer
im Gangesgebiet EL Uldham ichreibt 1e)e merfwürDdige Bevorzugung Der
ürbitte DEeS analıfanı)den Bilhafs DDN Y)hota-Yagpur (D  Il 168) m K ©ep:ww «xr «s tember r)hien in DEr AeIiuUNg Statesman ein miit DdDem amen DEeSs Goßner
ıen Niijionars ue)te unferzeicdhneter, DDN YNustäallen DeutflcdhlanoD \iroBeNDer riel,Jl  i  i en ber uelte Dald DATrAUT als wallduna erilarie WE DINS AL 124)

HUU 123 (LE 11  S 1687 >0 InD Schweden 1nD Sanen In Der Veipziger
Yiijlion 111 DIeE \4iden eingelprungen. Xal DOAS IDALINE (Finireien Der Sanuarnummer DEeS
arves' 1e IUr DIie eu  en Ntijjionare EW Anjangs wyebruar ingen DIE

Dl $talfutta, aDras nD Yiaagpur ZUME Ysizefönig, DIE Yurhebung Der nter: \1

——  — -  OE  —  un _  W
nierung erreichen ebDd 168), “  Sn an DD A DIS 3e  x eine Yier:E A

}  /
jammliung Der n  1  en rijten aller evangelildhen Xirchen (eDD 169) (B bleibt
Der AUn)icht, DAaAP eine Kevolution Den BeltanDd Der gejamten Wtijjionsarbeit in rage

_ Qn  ““n Q  o Qra ge)te. unD er Sian  un DES Ntijionars nicht wun)dhenswert ware
166)
(B 119 169 ıe UJtijjionare leiden jehr untier Den Prekverleumdungen GEGEN

DeutilcdhlanoD, \ıdhildern ber Die immung DEr eingeborenen Chrilten UnND itohammedanerRET n  A als Deutf]chtreunDdlıch. n)pektor egner Durtie DULC) en Bana  1 nad) Haule eijen
Ylıls Britijch-Borneo iıdhrieben DIe Baller Yltitte ezember er weDen), DAaR DIE Ylrbeit
in unD wanDdalan eichlich unD unbebhindert tortgehe (LE 1:(.2}

Yiac einem ( D NUAar in Herlin eingetrojfenen rie DES Superintendenten
VYosiamp aus Tlingtau 165 Yiovember (LE VM“ HW 1924 LEeDIgETr uUuNnND
ehilien 1inD geflohen

Dod) DArl Yoskamp prediagen, DAS DSECMINAT Kiaut  D mußte Q E:TE EFA S UU O E IıOlo)jen wWervDden (ebD 168) al Berliner Wiıjlionsbericht L D  D

< S -  Saa ° a  . ” B  E — E SEL
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Hüttche Katholilche Witi)ions|timmen AaUS Den kriegführenden Yändern. T

Bejangen)haftt Dıe deut)chen Nti))ionen ın u  ına Können abgejeben DON HONa
ROng, (1 Dem )1e DON Den enalı)dhen ehörden ausgewiejen worden, In IN rer Lätıg  s
keit Jortjahren, NUL ıf IDr Schulwejen empJinDdlich gelähm on nimmt Öie
NMiijionsarbeit in ina inren ungehemmten Herlaut unD zeitigt auT Dem (Bebiet Der
(Einhbeitsbeltrebungen noch immer mandcde Ergebni)je wWie Die röMmMnung 0es theologirdhen
Unions)eminars In Ranton ® Yiur aus Der tand  urei WICD r  0OB Der An)firengungen
Der Mti))ionsgejellichatten unDd IDrer moDdernen WiiNionsmittel ein empfindlicher “RUück-:
)crifi Des NMiijionswerks verzeichnet

Drohend wie eine rie)ige (Bemwmittermolke c auch proteltanti) Hen W NonNSs-
himmel Jür ına unDd Den ganzen en Das heidnildhe Jjapan mit jeiner DE D1L0D-
Dhijtı)che Dropaganda \dh)irmenden e Toß Der ‚yata YWiorgana, OTE eine auer:
lid) qufe Behandlung Der eu  en Utı)jionare Diejen unD ihren hbeimatlıchen FreunNDden
vorzutäulchen u  @: ı mMan \ich wohl bewußt, Was 0ASs Uhriltentum DON Diejer
„Kriegserklärung Die Oriltliche Utillion“ ermarten hat *.

UAnmerkung. DHıe mipverltändliche C]  telle MC 1915, haben IDr oben S 144 10
aufgefakt, DAR Der OGlaubensverein DMN yon elb]t DIE Jran3ö)1)che Hyeldjeel]orge unfer)iußf ;
jeßt WIr, DAR \1ch möglidherweije, Ja wahriheinlich LL 1n Yyoner Opezialunter:-
nehmen I)tmbelt,_ In weldhem unjere angerugfie Kritik gegen|tanDdslos WAare.
e IC IC C 1a2  ID IE  —m 2 2 u 2 —  y S Z  Cra eara eaa C C T I I E E E E IE5> H

fiitetati[gl& Umfoau.
Katholifche Milfonsft ul NeNn neogführenden OAaNdern.

on HUuttfche In Wiunlter.
eit acht onaten ıM Die Nitiylionsliteratur aller pracdhen unDd Rıdhtungen al

geTüllt nıt ert  en ber DIE (Cinwirkungen 0S blutigen Völkerringens auT 0AaS
ırriedenSWwerk Der Weltmi))ion. ange Hiobspolten, Hilferure un mannigJache TOL
terungen Der nNeuen I weren iı ionsaurgaben Lölen einanDder ab Ylsie chlägt un

angelichts Diejer Oh)weren KRriegskrilis 0as Her3 Der katholilden i))onsleute DOL '»allem in Den 10 bekämpfenden anDdern e innere ung nehmen Oie JI
jionskreile S Dden DUr C Den Weltkrieg autgeroliten VDroblemen ? Ylus Den zahlireicdhen
Stimmen, Oie als ntwort auT 1€e)e ıyragen ıIm Iturmbewegten ‘Rlättermalde Der
Miijlionsliteratur durcdheinander Y eien hier NMUÜUL einige bejonders Qarakteriltilche
ur3 hervorgehoben.

He Barmer unD Baller wWurDden nad) Ssapan abgeruhrt, auCh RrüDder DEeSs Ylg
(cvang.-protelt. YtijNionsvereins unDd D Der erliner Jtijjion auUus Yingiau (D 121)

» UE 165 YDıie Baller er!  en, DAaR hHre Schuler jeBt lernen, TÜr alle Koltenl elbit aufzufommen er ANus|huß Der vel en  en Utijllionen hafte ereits $treDdit
DOM amerifanıjdhen aufgenommen, \hlieklich erhielten 10 ber e1D DUrcHh eine eut|che
ant EW 17/2) Aur Der anDern e1ite neldet eine eu  [ Utijionarin aUs \ Jtittel:
Ohina, DAaAR \1e mit Aultimmung Der inejen in iNrer ule miit Dem Unterricht im
eu  en eqonnen hHabe, IDDLAN irüher nicht Au cntien gewejen jei (T 122)

(BÜNN aar DYT auch bDer DIie Hort)Hrikte DEr ürztlidhen Wilijjion val
D1Y) webr., Shanghaier Yiachrichten 26) ber DIeE Evangelijationsjeldzuge (5DDYS
eb  S X  DD

Die Tautfen nehmen ab, DIe Sonntagsteier [äbt 1e] wünlcdhen übrig, 14 en
)tationen nußkten ge)dlojjen werDden, „DAaSs geilfliche en noch nie 19 tiel“ (EIIE K'(A  Hüttche: Katholijhe Mijionsftimmen aus den kriegführenden Ländern.  100  |  Befangen]haft !.  Die deutjhen Miljionen in Südchina können abgejehen von Hong-  ä  kong, aus dem Jie von den englijhHen Behörden ausgewiejen worden, in ihrer Tätig-  keit fortfahren,  nur ijt ihr Schulwejen empfindlid) gelähmt .  Sonft nimmt die  Mijjionsarbeit in China ihren ungehemmten BVerlauf und zeitigt auf dem Gebiet der  Einheitsbejtrebungen nod)y immer mande Ergebnifje wie die Eröffnung des theologijhen  Unionsjeminars in Ranton®. Nur aus der Mand]Hurei wird trogß der Anftrengungen  der Mijjionsgejelljdhaften und ihrer modernen Mifjionsmittel ein empfindlidhher Rück-  IOHritt des Mijjionswerks verzeicdhnet *.  Drohend wie eine riefige BGewitterwolke fteht audh) am protejtantijdhen Mijjions-  himmel für China und den ganzen Often das heidnijdhHe Yapan .mit jeiner die bud-  dhiftijdHe Propaganda Jhirmenden BGefte.  TIroß der Fata Morgana, die eine äußer:  f  lid) gute Behandlung der deutjchen Mijjionare diejen und ihHren heimatlidhen Freunden  vorzutäufjdhen juchte, ijt man Jid wohl bewußt, was das Chriftentum von Ddiefjer  „Kriegserklärung gegen die HriftlihHe Milfjion“ 3zu erwarten hat *.  FE nm  Anmerkung. Die mizverjtändlide Stelle MC 1915, 77 hHaben wir voben S. 144 [o  aufgefaßt, da der Glaubensverein von Lyon jelbjt die franzöjijhe Feldjeeljorge unterjtüßt;  jegt Jehen wir, daß es Jid) mögliderweije, ja wahrjdheinlid um ein Lyoner Spezialunter-  nehmen f)anbelt‚l in weldem Falle unjere angefügte Kritik gegenjtandslos wäre.  KSKS SSS KD SSS K SE IEEKSSSKSKSSS DSKEUKDS>  f  Siiterari[rf1_efllm[mau.  1 1  Katholifche Miffionsftimmen aus den kriegführenden Sändern.  Bon AW. HÜüttdhHe S. V.D. in Müniter.  Seit adt Monaten ijt die Mijjionsliteratur aller Spradhen und Richtungen anz  gefüllt mit Berichten über die Einwirkungen des blutigen Völkerringens auf das  Friedenswerk der Weltmijfion. Lange Hiobspoften, Hilferufe und mannigfadhe Erör-  terungen der neuen jhweren Mijjionsaufgaben löfen einander ab.  Wie Ihlägt nun  angelihts diejer [Hweren Kriegskrijis das Herz der katholijdHen Mijfionsleute vor  ::[  f  allem in den JidH bekämpfenden Ländern? WeldhHe innere Stellung nehmen die Mif-  Jionskreife zu den durdh den Weltkrieg aufgerollten Problemen? — Aus den zahlreihen  Stimmen, die als Antwort auf dieje Fragen im fturmbewegten Blätterwalde der  |  Milfionskliteratur durdheinander wogen, jeien hier nur einige bejonders Harakteriftijhe  kurz hervorgehoben.  ' Alle Barmer und Bajler wurden nad) Japan abgeführt, aud) 2 Brüder des Allg.  Evang.-protejt. Mijjionsvereins und 3 von der Berliner Mijjion aus Tjingtau (EMM 121).  ? AMZ 168.  Die Bajler beridhten, dak ihHre Schfüler jekt lernen, für alle Koften  b  jelbjt aufzufommen (ebd.). Der Ausjhuß der drei deutjHen Mijjionen Hatte bereits Kredit  vom amerikanifjhen aufgenommen, [AOHließlidy erhielten fie aber Geld Ddurd) eine DeutjHe  Bank (EMM 172).  Auf der andern Seite meldet eine deutjdHe Mijjionarin aus Mittel-  Hina, daß fjie mit Zujtimmung der Chinejen in ihrer Schule mit dem UnterridHt im  DeutjdHen begonnen hHabe, woran früher nicht zu Denken gewejen [ei (EMM 122).  * EMIM 171. Dort au Üüber die FortjHritte der äÄrztliden Mijjion (vgl. Ojtal.  £l09d 5. Febr., Shanghaier NMacdhridten 26).  Über die Evangelifationsfeldzige Eddys  ebd. 122.  ı  FEA  * Die Taufen nehmen ab, die Sonntagsfeier 1äkt viel zu wünjdHen übrig, 17 Auken-  ,  Itationen mußten gejdhlojjen werden, „das geijtlide Leben nod) nie fo tief“ (EMM 171).  in  5 Bgl. AMZ 168 f.; EMM 172f.; ZMR März.  n A  *Bal AL 1681 S LO 1E SWER Wiarz P


